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Vorwort
Mehr als zehn Jahre liegen zwischen der ur¬

sprünglichen Fertigstellung dieser Ausgabe und
dem Druck . Was inzwischen an Literatur zu
Konrad von Würzburg hinzugekommen ist , habe
ich natürlich gewissenhaft berücksichtigt . Dem
Herausgeber dieser Sammlung , Herrn Professor
Dr . Baesecke, der in liebenswürdiger Weise die
Korrekturen mitgelesen hat , bin ich für manchen
Hinweis und Rat zu besonderem Dank verpflichtet .

Berlin -Friedenau , im März 1925 .
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Ginfeifung
Die legende , die an den im jahre 335 gestor¬

benen papst Silvester anknüpft , scheint im Orient
entstanden zu sein , hat aber ihre ausbildung zweifei
los in Rom erhalten . So müssen alle vorhandenen
darstellungen der sage auf einen lateinischen arche-
typus zurückgeführt werden . Die wichtigsten latei¬
nischen bearbeitungen 1 ) liegen vor in den rezensionen
des Simeon Metaphrastes 2) , kanzlers Leos des weisen,
des Mailänder druckers Boninus Mombritius ®) ( ten-
tenziöse Umarbeitung in römisch -päpstlichem sinne ) ,
und zwar einer älteren kürzeren normalfassung , der
die griechischen und syrischen texte folgen , und
einer durch plusstücke (namentlich in der dispu -
tationsszene und in der drachenepisode ) erweiterten,
und des Jacobus de Voragine *) , der den Mombritms -
text auf den vierten teil kürzt .

Aus diesen quellen fließen die uns bekannten
drei poetischen mittelhochdeutschen darstellungen in

*) Vgl . anhamg der Marburger dissertation ( 1901 )
G . Prochnows, Mittelhochdeutsche Silvesterlegenden und
ihre quellen = ZfdPh 33, 145— 212 (ohne anhamg) .

2) Lipomannus , Historiae de vitis sanctorum 1551
— 1560 . II 211 — 223 . — Laurentius Surius , De probatis
sanctorum historiis 1581 . VI 1173— 1187.

s) Vitae sanctorum , ca . 1475 , II 278c — 292c .
*) Legenda aurea , rec. Graesse, ed . II , Ups . 1850 .

cap. XII , p . 70— 79 .



VI

der kaiserchronik (v . 7806— 10633)
1) , von Konrad

von Würzburg und im Passional (III nr . 6; 2930
verse) 2

) . Inhaltlich weichen diese im großen und
ganzen nicht wesentlich von einander ab . Der
Verfasser der kaiserchronik , der seine kenntnis der
sage aus den „Actus Silvestri “

{gedruckt bei Mom-
britius ) schöpft , aber die ganze Silvesterepisode ver¬
mutlich aus dem gedächtnis verfaßt hat , liefert aller¬
dings eine ziemlich verworrene dar Stellung mit zahl¬
reichen abweichungen , auslassungen , Zusätzen und
widersprächen im einzelnen . Er übergeht die jugend -
geschichte Silvesters und setzt wie das Passional ,das der Legenda aurea folgt, die geschichte von der
einschließung des drachen an den Schluß, während
Konrad sie als erste tat des papstes behandelt . Den
hauptteil der legende , die den sieg des Christentums
über juden und beiden verherrlicht , bildet die dispu -
tation Silvesters mit den jüdischen gelehrten , deren
zahl bei Konrad und im Passional auf 12 ange¬
geben wird ; die kaiserchronik nennt 13, von denen
sich aber einer nicht an dem wortstreit beteiligt.Den vorsitz bei der disputation haben nach Konrad
der kaiser Constantin , nach den beiden andern dar -
stellungen zwei unparteiische heidnische gelehrte.Den Schluß und die entscheidung des kampfes bildet
die tötung des stieres durch die nennung des namens
des jüdischen gottes und seine Wiederbelebung durch
Silvester , der Christus anruft ; nur Konrad berichtet
genau , auf welch geheimnisvolle weise der judeZambri zu der kenntnis des namens gottes gekommensei , den niemand hören kann , ohne zu sterben.

*) Der sog . Trierer Silvester (hsg. von Kraus in Mon .Germ . Deutsche chroniken 1 2. 1892) ist nach Schröderund Kraus ein sehr inkonsequenter versuch, den text derkaiserchronik nach Mombritius zu korrigieren.2) Die darstellung im Winterteil des Heiligenlebens(1471) ist nur eine stark vergröberte prosaauflösung destextes des Passionais .



VII

Konrads darstellung geht , wie Prochnow im
einzelnen nachgewiesen hat , auf die mrmalfassung
des Mombritius zurück , und zwar schließt er sich
an seine Vorlage — sogar im Wortlaut und im satz¬
bau — auf das engste an . Verhältnismäßig selb¬
ständig ist er nur im ersten teil (v . 101 — 660) , der
die Vorgeschichte bis zur drachenepisode behandelt ;
namentlich im Schluß dieses teils faßt er sich kurz
gegenüber der breite der quelle, macht aber auch
einige zusätze , die entsprechungen nur bei Simeon
Metaphrastes haben , also auf lückenhaftigkeit des
latein . textes deuten . Der zweite teil (v . 661—853) 1) ,
die drachenepisode , ist wie der dritte (v . 854—2414 ) ,
Constantins krankheit , heilung , taufe und die ge -
setze , und der vierte (v . 2415—5181) , Helena und
die disputation , eine sehr getreue nachbildung der
Vorlage.

Diese sklavische abhängigkeit von der quelle,
sowie die von Janson 2) auf geführten stilistischen
mängd der darstellung : armut an metaphern und
bildern , geringer Wechsel in der auswahl der
schmückenden beiwörter, zahlreiche berufungen auf
die heilige schrift , reichliche Verwendung von flick -
wörtern und von bekräftigungsformein (des reimes
wegen !) , die außerordentliche reimarmut , ich füge
hinzu : die sich nicht über die quelle erhebende
schwäche der komposition (die breite , weitschweifige
darstellung der disputation !) lassen die dichtung
als die älteste legende Konrads erkennen . Auch

*) Die einzige von Prochnow hervorgehobene auffällige
abweich/ung v . 792 herze statt catenam (Jacobus de Vora-
gine bietet laternam ) , die er durch ein candelam im,
Konrads Vorlage oder durch verlesen zu erklären sucht,muß doch wohl mit Schröder durch besserung in keten
(vgl . v . 804) beseitigt werden .

2) G . O . Janson , Studien über die legendendichtungen
Konrads v . W . Marburger dissertation 1902 . S . 60— 64.
(rec. Schönbach, Allg . literaturbl. 12, 403— 404.)
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Laudans 1

) Untersuchungen , die sich auf die häufig -
keit der fremdwörter , die Verwendung des suffix -
materials und auf die metrik (zahl der auftaktlosen
verse ) stützen , weisen demSilvester unter den legendem
die frühste stelle zu , unmittelba r nach den drei kleinen
noveilen Herzmeere, Der werlte lön , Heinrich von,
Kempten (wie wir jetzt nach Schröders neuer aus -
gabe statt Otto mit dem, barte sagen wollen) oder
wenigstens in ihrer unmittelbaren nähe .

Verfaßt hat Konrad die dichtung auf anregung
des herrn Liutolt von Roetenlein 2

) , der hät ze
Basel in der stat ze deme tuome pfrüende
(v . 92 / . ) . Auf grund des ‘ Urkundenbuches der stadt
Basel ’ hat E . Schröder 8) Pfeiffers aus den damals
vorhandenen urkundenwerken geschöpfte ergebnisse
über diesen gönner Konrads nachgeprüft . Liutolt
stammt aus der familie der edelherren von Roeteln
(schloß Rotteln oberhalb Lörrach ) , wurde zwischen
1258 und 1260 mitglied des domkapitels in Basel ,
im spätjahr 1274 als nachfolger Peter Reichs archi -
diakon , 1288 oder 1289 dompropst , 1309 bischof
von Basel und starb 1315 . Da er von Konrad mit
keinem titel belegt wird , war er also wohl zur zeit
der abfassung des Silvester noch einfacher canoni -
cus; es ergibt sich also für die dichtung als ent-
stehungszeit der raum zwischen 1258f60 und spät¬
jahr 1274.

Mehrfache anklänge an die Goldene schmiede,
die der Silvester in einzelnen kürzeren oder längeren
Partien hat , erklären sich aus der Stoffverwandt¬
schaft .

*) Die Chronologie der werke des Konrad v . W . Dies .
Qöttingen 1906.

*) Wegen der Schreibung des namens vgl . Pfeiffer
Germ . 12, 23 anm.

*) Studien zu Konrad von Würzburg IV . V . Aus
den nachrichten von der kgl . gesellsch. der wissensch . zu
Göttingen ; phil . -hist. klasse 1917.
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Erhalten ist der Silvester in einer Handschriftder Trierer Stadtbibliothek (mscr . 1990) des 13 . jahr -
hunderts , die möglicherweise noch bei lebzdten Kon -
rads aus einem in des dichters nähe entstandenen
kodex , vielleicht sogar dem original , abgeschriebenist 1

) . Die hs . ist mittelfränkischen , wahrscheinlich
trierischen Ursprungs ; der tSchreiber hat das äußerebild und den sprachcharakter der alemannischen
Vorlage, die Konrads prosodie und metrik sehr ent¬
gegenkam, mit großer treue bewahrt , so daß Schröder
die hs . eine fast ideale Überlieferung Konrads nennt .

Die einzige ausgabe ist von W . Grimm , Göt¬
tingen 1841; dazu lieferte er mit Haupt nachträgeund berichtigungen Zfda . 2 (1841) , 371—380 . Fer¬
ner finden sich textvorschläge in den ausgaben des
Engelhard von Haupt (1844) und Joseph ( 1890 ) .
G. Wolff zeigt Afda 19 , 156 , daß Grimms zählung
von 5220 versen irrtümlich ist ; es sind 5222 verse.da nach v . 703 ein vers ausgelassen und v . 2370
doppelt gerechnet ist . Weitere textbesserungen gibtSchröder , der die hs . gründlich kollationiert hat .Studien zu Konrad v. Würzburg I —III s . 13 — 20;endlich habe ich selbst PBB 38 . 502—506 noch
einiges nachgetragen .

In den anmerkungen zu dem nachfolgendentexte, die natürlich Schröders neue köllation der
handschrift gewissenhaft berücksichtigen , sind die
orthographischen eigentümlichkeiten des Schreibers,über die Grimm und Schröder auskunft geben ,nicht aufgenommen . Vor dem gleichheitszeichensteht die lesart unseres textes , der sich überall da
mit dem Grimmschen (G ) deckt, wo er nicht durch

‘) Stücke daraus teilte zuerst Qraff , Diutiska 2 ( 1827 ) ,1— 39 mit. Eine beschreibung der hs . lieferte W . Grimmin der einleitung seiner ausgabe ( 1841) , dann aber vorallem E . Schröder, Studien zu Konrad v . W• l — III . Ausden nachrichten von der k . gesellschaft der Wissenschaftenzu Göttingen. 1911 . S . 3 ff.
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beigefügten stern (* ) als konjektur des Herausgebers
bezeichnet ist ; ebenso finden sich vor demgleichheits -
zeichen die aufgenommenen besserungsvorschläge
anderer , wobei H Haupt , J Joseph , Sch Schröder
und B Baesecke bedeutet. Hinter dem gleichheits -
zeichen steht die lesart der hs . , die , wenn nicht
anders bemerkt , von Grimm angenommen ist ; in
klammern dahinter die konjekturen anderer .



Silvester

Konrad v . Würzburg , Die Legenden I .
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Ez bringet zweiger hande fruht
daz man die wärheit mit genuht
von götlichen mseren saget,
ez tribet viirder und verjaget

5 den liuten swseren urdrutz
und git da bi so riehen nutz
daz man dervon gebezzert wirt.
ein boum der bringet unde birt
ein obez und die schcenen bluot :

10 als in der selben wise tuot
ein götlichez msere ;
nütz unde vröudebsere
kan ez mit ein ander wesen,dar umbe ist harte guot gelesen

15 von guoten liuten etewaz ,die gotes riehe sunder haz
gedienet hänt vil ebene,
man vindet an ir lebene
so rehte nütze bischaft

20 daz man gote diensthaft
muoz werden deste harter ,
swä man ir reinen marter
und ir tugend heeret sagen,da muoz ein edel herze tragen25 vil starke bezzerunge von
und wirt der sseiden vil gewon,

9 obez = obz . * schcenen = sohrene. 12 * vröudebserevröudenb . 20 * diensthaft = dienistaft (dienesthaft O) .
1 *
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daz im diu Sünde ist wilde,
von guoter liute bilde
den liuten wehset allez guot.

30 des Mn ich allen minen muot
dar üf geleit die mlne tage
daz ich von einem man gesage,
der guot und alse heilic ist
daz der vil üz erwelte Krist

35 begie durch in besunder
sö lobeliehiu wunder
daz sin ze rehte wirt gedäht .
sin tugent wirt ze liehte bräht
von schulden üf der erden.

40 den edeln gotes werden
sol man erkennen gerne,
er ist ein leitesterne
und ein lieht der kristenheit .
er hat mit höher sselekeit

45 gezieret den gelouben wol .
sin lop durliuhtic werden sol
als ein luter Spiegelglas,
diu kristenheit zerstceret was
sö rehte vaste biz an in ,

50 daz die getouften ungewin
liten von der heidenschaft :
diu machte si vil angesthaft
mit strenger marterunge .
kein offen samenunge

55 wol under in getorste wesen,
biz in den habest üz erlesen
got ze tröste sante ,
der in ir sorge wante
und si vil schöne hrähte

60 üz der heiden ähte

36 lobeliehiu = lobeliche. 38 liehte = ehte.
42 * leitesterne = leitsterne. 46 durliuhtic = durluhtlich .
53 marterunge = marterägen.



mit helfericher stiure .
ez sehuof der vil gehiure
daz man gote brähte vtir
nach vil reines herzen ktir

65 dienest unde werden pris.
diu kristenheit in alle wis
wart von im erlceset .
geblüemet und gerceset
wirt si von sin er lere

70 sö vaste und alsö sere
daz ir orden unde ir e
muoz sin erhcehet iemer me
durch den vil höchgelobten kouf,daz er gezieret hat den touf

75 und in den himel ist getreten ,
so hat ein herre mich gebeten
daz ich entslieze die getät ,die sin lip begangen hat
um den eweclichen solt.

80 von Rcetenlein her Liutolt
der hat mit sinen gnaden
mich tumben Cuonräden
von Wirzebnrc dar üf gewent
daz sieh dar nach min herze sent

85 daz ich diz buoch verrihte
und ez in tiusch getihte
bringe von latine .
durch die bete sine
tuon ich ez als ich beste kan .

90 der selbe tugentriche man,der mich hier umbe alsus erbat ,der hat ze Basel in der stat
ze deme tuome pfrüende.
dar umbe daz ez stüende

79 * nm = umbe, ebenso 717 . 1009 . 1793 m. ö. 93 *
= zuo , ebenso 279 . 563 . 931 . 1003 . 1766. 2675 . 2783 u .94 ez = er.
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95 ze nutze werden liuten,
so hiez er mich bediuten
diz götliche msere.
daz ist also gewsere
daz man ez billich unde wol

100 merken unde hceren sol .
Ze Rome ein witwe saz hie vor ,

diu gegen himel hohe enbor
ze gote ir reinez herze truoc.
kiusch und stsete was si gnuoc

105 und lebte kristenliche da.
si was geheizen Justä
und hsete ein liebez kint erzogen,
daz was an sseiden unbetrogen ,
als ich von im gelesen habe.

110 daz kint was ein vil schcener knabe
und wart genant Silvester,
ze gote stuont sins herzen ger
und pflac vil manger höhen tugent .
sin kläriu werdiu siuziu jugent

115 mit eren was geblüemet sus .
ein priester hiez Cyrinus,
dem bevalh sin muoter in
durch die sselde und den gewin
daz er in tugende lerte

120 und im sin herze kerte
üf die wären minne gotes.
ouch nam der knappe sins gebotes
zallen ziten gerne war
und tet mit reinem willen gar

125 swaz in tuon der priester hiez .
kein dinc er under wegen liez

101 * witwe = witewe. 102 * himel = himele .
105 * lebte = lebete . 113 * manger = maniger und so
immer in entsprechenden formen . 114 * klärin werdiu
süeziu = clare werde süeze . 122 sins = sines . 124 * reinem
= reinen .
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daz man an kinde priset .
er wart von im gewiset
üf kristenlichen orden.

130 und d6 daz kint was worden
starc und ein vlsetic jungelinc ,seht, dö begunder siniu dinc
dar üf vil harte küren
daz er nach gotes eren

135 sin hüs gehalten künde,alsö daz er begunde
enpfähen gerne geste
und daz er in daz beste
getuon mit willen mohte gar .

140 swer kam ze sime hüse dar
geriten oder gegangen,der wart von in enpfangen
als ein harte lieber gast ,
und swä des guotes im gebrast

145 an süezer handelnnge,da böt der reine junge
vil keiserliehen willen viir
und lie durch sines herzen tür
vliezen alsö riehen mnot

150 daz nie dekeiner slahte guot
als edel noch sö reine wart ,
sin bröt beleip vil ungespart
vor den geraden allen,da von ez was gevallen155 bi dfcr selben zit alsö
daz er dicke und ofte dö
vrömder geste vil gewan.
von Anthioch ein heilic man
kam in sin hüs gestrichen,160 der wart vil güetlichen

132 begunder siniu = begunde er sine . 148 herzen— herze . 156 * er — fehlt (Q schaltet er in die nächsteZeile hinter geste ein) .



enpfangen unde an allen haz.
ouch het er wol gedienet daz ,
wand er was ein gotes bote
und künde liute vil ze gote

165 wisen unde leren sus .
geheizen Thymoteus
was sin heileclicher name.
lieplich unde lobesame
enthielt in dö Silvester

170 und pflac mit reines herzen ger
des herren da von Anthioch.
daz stuont im angestlichen doch ,
wan dö nieman durch daz reht
getorste keinen gotes kneht

175 enthalten vor der heidenschaft,
diu jämer unde leides kraft
üf die getouften leite
und si mit grimmekeite
durchsehten wolte bi der zit.

180 an dise nöt vil harte wit
Silvester dö vil kleine sach.
durch vorhte noch durch ungemach
liez er niht von im sinen gast :
er hielt in daz im nihtes brast

185 an guoter handelunge ,
im gap der edel junge
swaz er dö guotes hsete.
aleine mit gersete
pflac sin niht der jungelinc ,

•
190 er lobte ouch alliu siniu dinc

und wonte im staeteclichen mite,
in dühte guot sin reiner site
und alliu diu gebserde sin .
er tet im offenlichen schin

184 in daz = in da daz.
193 alliu diu = alle die u. ö.

190 alliu siniu =
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195 daz er sin von herzen vrö
was worden zeime gaste dö.

Mit disen dingen nnde alsus
begunde ouch Thymoteus

. ze Rome leren gotes wort
200 und öweclicher sselden hört

der heidensehaft entsliezen.
in wolte niht verdriezen
vil süezer predigunge .
sin üzerweltiu znnge

205 bekerte liute unmäzen vil
und machte gröz der engel spil
in dem paradise vrön .
er künde in gotes himeltrön
der seien wunder schicken

210 und manic herze entstricken
üz starkem nngelonben.
alsus begunde er ronben
den tinfel siner kuehte
und machte si ze rehte

215 dienesthaft dem werden gote.
diz treip der süeze gotes bote
dri ganze mänod unde ein jär ,biz daz er stille und offenbar
gemerte wol die kristenheit .

220 daz was den heiden also leit
daz si den werden viengen
und vil an im begiengen
Sünden unde meines dö.
si gäben in Tarqniniö ,225 der in der stat dö rihter was
und selten in sin herze las

200 eweclicher = ewenclicher, ebenso 335 . 371 . 1334 .3747 . 4060 . 4507 . 204 üzerweltiu Sch = üzerwelte.205 unmäzen £ cÄ= unmäze, ebenso 1204. 4616. 209 seienwunder SeÄ = sälen ein w . (säln ein w. O). 217 * mänod= hs. (mänöt Q) .
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edeln unde reinen muot.
den herren saelic unde gnot
hiez er quelen unde slahen

230 und sines bluotes mangen trahen
vergiezen äne schulde,
durch die gotes hulde
sach man den werden tceten .
er wart nach mangen noeten

235 des libes da beroubet :
man sluoc im ab daz houbet
mit eime scharpfen swerte .
dar umbe in Got gewerte
der himelischen wunne dort :

240 er gab im hoher sselden hört
und riehen Ion , des bin ich wer.
des nahtes kam Silvester
zuo dem töten Übe dar.
er nam in tougenlichen gar

245 und truoc in heim in sinen hof.
Melchiadem den bischof
und die pfafheit von der stat
hiez er komen unde bat
zuo des herren liehe.

250 des wart da vlizecliche
gewaehet bi der bare
so lange biz der kläre
tae erschein vil schöne,
ein vrouwe hiez Theöne

255 und was gesezzen in der stat,
diu gienc des morgens unde bat
den habest als ein sselic wip
daz er des marterseres lip

229 * quelen (H ) unde slahen : trahen = queln unde
slahn : trahn , ebenso 346 . 230 sines = sins . 235 da Sch
~ hs. (d6 G ) . 242 nahtes = nahte . 245 sinen = sin .
254 Bin = eine ; ebenso 1310. 1534 . 3057 . 3071 . 3095 . 3186 .
3408 . 4050 .
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bestaten schöne lieze
260 und in begraben hieze

mit höhen eren starke
bi sante Paules sarke ,der ouch darch ganze werdekeit
iD sinen garten wart geleit .

265 Der habest dö gewerte
die vrouwen des si gerte ,und wolte staete ir willen haben,
er hiez den marterer begraben
bl sante Paule bi der vrist,270 da von diu vrouwe, wizze Krist,michel tugent dö begie.
mit ir koste si da lie
ein münster büwen über in.
daz was an vröuden ein gewin275 ze Körne der getouften diet.ir herze sich von leide schiet
und wart vil höher wunne vol,wan ez geviel in allen wol
daz ze sante Paulö

280 Thymoteus wart alsö
begraben , als wir hau gelesen,er was sin junger e gewesen,da von si dühte michel reht
daz der vil reine gotes kneht

285 Sünden unde meines vrl
slnem meister hege bi.

Nü diz dinc alsus geschach,
Tarquinius sieh dö versach ,der stete rihtsere,290 daz der martersere

268 * marterer = martersere. 272 ir = irine ; ir isthäufig in hs . adjektivisch gebraucht : irs 561 . 1062 . 2122 .2413 , irm 693 . 2489 . irme 911 . 942 . 2428 , irem 933 . 4853 ,irre 4853 , iren 1098 . 1171 . 3304 . 4324 .
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geläzen hsete guotes iht.
da von der tugentlöse wiht
vähen hiez Silvestrum,
wand er Thymoteum

296 da vor enthalten hsete.
sö wände guot gersete
der rihtser im gewinnen abe.
er dähte er hsete gnote habe
nach einem töde gerbet hie.

300 dar umbe er den vil reinen vie
und leite im viir dis argen wort,
er sprach : ‘dun gebest mir den hört,
den dirre meintsetige man
verläzen hat , ich lege dir an

306 den strengen und den grimmen tot.
dü mnost hie llden gröze nöt
und dulden michel ungehabe .

’
sus wolte er im erdröuwen abe
daz guot, des er niht hsete.

310 und dö der gar nnstsete
mit mangem urkUnde ervant
daz der getriuwe in siner hant
noch in aller siner pfliht
des toten erbes hsete niht,

315 dö sprach er in des toufes an
und zech den üz erwelten man
daz er kristen wsere.
der valsche rihtsere
sprach mit zorne wider in,

320 er müeste grözen ungewin
llden und des tödes pin ,
ob er an die göte sin
sin herze niht enkerte
und niht ir namen erte

301 * dis = dise (disiu Gr. , diu K ) , 304 legen = lege
die erste person des präsens ebenso 357 . 359 . 1478 . 2693
2835 . 3354 . 5023 .
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325 mit opfer unde mit gebete .
und als er diz gesprochen hete,dö böt im antwürte sä
der reine und der vil süeze dä.

Er sprach : ‘vernim waz ich dir sage,330 wilt dö niht alle dlne tage
gelouben daz der wsere Krist
gotes sun von himel ist,
sö muost dö sin verdamnet ,und wirt öf dich gesamnet

335 sin öweclichiu räche ’.
der rede und dirre spräche
Tarquinium vil gar verdröz,und wart sin zorn dö alse gröz
daz er durch sin unreht

340 Silvestrum, den gotes kneht,in einen kerker legen hiez
und in zehant dar inne liez
not und angest dulden,
er sprach : ‘dö muost von schulden

345 liden strenge marter .
ich wil dich quelen harter
dan ie man gepinet wart ,
wirt din opfer hie gespart
vor minen göten öz erlesen,350 ez muoz din bitter ende wesen,ob dö niht ir gewalte bist
undertsenic alle vrist .

’
Der rede im antwürte böt

mit kiuschem munde rösenröt
355 der kläre und der vil reine,

er sprach : ‘ich förhte kleine
din dröuwen starc und angestlich.
ich spriche ein urteil über dich ,

331 wsere H , Sch = gewere (gwsere Cf) . 335 * ewec -lichiu = ewencliche (ewecliche (?) w . ö. 338 * do = fehlt.353 rede = reden, so öfter.
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daz an dem ewangeliö
360 geschriben stät . ez wirt also

geschaffen , du vil tumber,
daz du des tödes kumber
Men muost an dirre naht ,
dtn sele wirt mit strenger mäht

365 gezücket von dem libe dir.
geloube an allen zwivel mir,
dü solt noch hint geligen töt.
diu gar zergencliche not,
die du vil dicke hast bereit

370 der uz erwelten kristenheit ,
diu wirt dir ewecliche schin .
dir muoz bereit an ende sin
grimmer noete ein wunder,
alsö daz dü dar under

375 erkennen müezest und da bi
daz gotes sun von himel si
der wäre und der vil süeze Krist ,
den wir getouften alle vrist
eren unde prisen .

380 man sol dich underwisen
daz Thymoteus niht enwas
meintsetic , wand er in las
in sins edeln herzen muot.
daz er sin marterlichez bluot

385 vergozzen hat durch Jesum Krist ,
daz wirt dir kunt in kurzer vrist .

’
Die rede und dise teidinc

leite für der jungelinc
dem argen tugentlösen man .

390 und als er wart gevüeret dan
hin zuo dem kerksere,
dü gienc der rihtsere

382 in S = fehlt (G wollte in vor v . 383) . 387 teidinc
Sch = tedink (tegedinc G) , 389 * tugentlösen = tugent -
losem . 391 dem = den .



enbizen Uber sinen tisch,
im wart gesetzet vür ein visch,395 der in da brähte in gröze not.
er wart sin angestlicher tot,als ich von im gelesen habe ,
in die kelen im dar abe
kam von geschibte ein starkez bein .400 da von sin wunne gar verswein
und im sin vrönde was verspai-t,wand ez verkeret drinne wart
sö vaste bi der stunde
daz im kein arzät künde

405 gehelfen noch kein zouberlist,daz er würde bi der vrist
enbunden üz den sorgen,
ersticken unde erworgen
begunde er an dem beine.

410 kreft unde vröuden eine
lac er zuo dem male
und lebte in grozer quäle
den tac biz an die mitten naht,
dö nam sin leben ungeslaht415 ein ende jsemerlichen.
der töt kam im geslichen
durch sines valschen herzen tor,als im gesaget hsete vor
der reine man Silvester.420 ez was ergangen so, daz er
durch sine missewende erstarpund in der selben zit verdarp,dar inne er tet Silveströ
mit zorne slner smsehe drö

425 s6 rehte vrevelliehe erkant .
üf einer bare dö zehant
wart er mit grozer ungehabe
von hüs getragen hin ze grabe .

495 vrevelliehe= frevenliche.
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Nü sin leben sus zergienc
430 und der vil saeldelöse enpfienc

den strengen und den grimmen Ion,
Melchlades, der habest vrön ,
und der getouften liute schar
zuo Silveströ giengen dar

435 vilr den kerksere dö.
senftes muotes unde vrö
vuorten si den reinen man
schon unde werdeclichen dan
und kämen heim mit im gezoget.

440 swer in durch der stete voget
beswseret iender hsete vor,
der ströchte vilr in in daz hör
und viel dä nider üf diu knie,
er bat in slner gnaden hie

445 und gerte slner hulde sä,
durch daz im niht geschsehe dä,
als dem rihtsere geschach,
an dem sich got dö swinde rach
und alsö vrömdez wunder

450 dur slnen kneht besunder
hsete an im erzeiget,
gevellet und geveiget
was er durch sin argez leben.
Silveströ wart daz heil gegeben

455 und diu vil höhe sselekeit
daz im der liute gunst bereit
wart unde ir Iop vil manicvalt.
nü daz er drlzic jär was alt
in ganzer tugent worden,

460 dö trat er in den orden ,
der in tet sselic iemer mer.
Melchlades, der habest her,
begunde in selbe wlhen dö .
er wart zem ewangeliö

458 was Sch — fehlt . 464 zem = zum.
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465 vil schöne gordinieret
und mit dem lobe gezieret,
daz gotes eren wol gezam .
die wirde an sich der süeze nam,
daz von der stat diu kristenheit

470 dar näeh gemeinlichen streit
daz si bestüende in siner pflege,sö daz der sselig alle wege
ir liutpriester solte wesen,
er hsete an sich daz heil gelesen

475 daz er gewihet aber wart
und er nach sseleclicher art
messe da ze Röme sanc.
ül tugent er sin herze twanc
als ein man der sselden gert

480 der gnaden hete in got gewert
daz sin vil reiniu zunge
sö süeze predigunge
zallen ziten brähte vür
daz si nach edels herzen kür

485 niht bezzer mohte werden,
den liuten üf der erden
und gote vor in allen
muoste wol gevallen
diu rede und diu gebserde sin .

490 sin vorme und siner varwe schin
diu gäben engelischen glanz,
durnehtic was er unde ganz
an libe und an gesuntheit .
gezieret was mit süezekeit

495 sin spräche als ein geblüemet wise.
er was an hohem räte ein rise,

465 gordinieret = geordinieret. 476 sseleclicher
— selekliche. 478 Üf = vffe , ebenso 501 . 481 * reiniu= reine . 483 zallen Sch = ze allen ; ebenso 1077 .491 Diu = die, so öfter.

Konrad v . "
Würzburg , Die Legenden I . 2
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an kranken witzen ein getwerc .
gar heilic wären siniu werc
und sin geloube kristenlick .

500 waz hülfe ob ich nü lange mich
vlizze üf sinen werden pris ?
kein zunge ist alsö rehte wis ,
diu ze sime lobe tüge,
alsö daz si durgründen müge

505 die tugent und die sselekeit,
der ein wunder was geleit
an sin vil heileclichez leben,
ich wil dem lobe ein ende geben
und wil entsliezen die getät ,

510 da mit er sich gewirdet hat
in himel unde üf erden,
man sach den gotes werden
ze sselden kören siniu dinc .
diz treip der kiusche jungelinc

515 sö lange biz der habest yrön
Melchiades vil riehen lön
enpfienc nach disem lebene
und in den himel ebene
sin heilic sele tugentsam

520 vür gotes angesihte kam.
Nü daz der herre tot gelac

und man sich vil dar üf gewac
daz würde ein ander habest guot,
dö kam in allen in den muot,

525 an den dö lac des stuoles wal,
daz si ze habest über al
den herren nsemen alzehant ,
der Silvester was genant
und alsö manger tugende wielt.

530 wand er sich kristenlichen hielt

520 * angesihte , so auch H und Sch — As. (angesiht <?) .
526 beibest Sch — b&bste.
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und also rehte sselic was,
so kos in schiere üz unde las
daz volc gemeine von der stiit.
im gap diu sselde ir hantgift

535 und wart sin heil so manicvalt
daz pfaffen leien junc und alt
dar nach begunden schrien
daz man den wandeis vrien
zeime geistlichen vater

540 in gsebe. zwäre des enbater
niht, wand erz ungerne wart ,
in Ierte sin vil saelic art
und sin gar heiligiu tugent
daz der vil stieze sine jugent

545 in allen vür gemeine zöch ,
und sprach ern wsere niht so höch
an alter unde an witzen
daz er den stuol besitzen
nach sinem rehte künde.

550 er bat daz man im gunde
daz er mite den gewalt
vil gröz und alsö manicvalt.
ie me der guote des gebat
die liute von der werden stat ,

555 so si geriefen , deste mer
daz ambet heilic unde her
gezseme wol in siner hant ,
und wsere schöne an im bewant
der stuol und al sin werdekeit .

560 hie mite man in überstreit ,
daz er volget ir gebotes
und von der höhen günste gotes
wart ze hübest üz genomen.
sus was er zuo der wirde körnen,

G ) .
542 sselic Sch = heilic . 543 * heiligiu — heilige .556 ambet = ammet.

2*
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565 diu sime namen schone stuont.
alsarn die sseldenrichen tuont,
sus tet der öz erwelte man :
sin herze üf gotes minne bran
und wolte sich erbarmen

570 über mangen armen,
der siner helfe mochte ,
swer gnade an im dö suocbte,
der vant si vollecliche.
der süeze tugentriche

575 künde wol geschaffen
daz leien unde pfaffen
wart vil guot gerihte schin .
er hsete in deme schirme sin
diu gotes hiuser alle

580 und lebte nach gevalle
den liuten und dem werden gote.
swaz der vil here zwelfbote
sante Peter üf geleit
het in der reinen kristenheit ,

585 daz hielt er allez stsete.
mit rede und mit getsete
wart Rome nie berihtet baz
dan under im , wand er besaz
an alle missewende

590 den stuol biz an sin ende
und lebte sunder itewiz.
üf tugent leit er sinen vliz
als ein getriuwer gotes kneht .
ez wurden von im elliu reht

595 gesetzet üf zem ersten.
den tiursten und den bürsten

566 * saeldenrichen = -riche . 568 minne = minnen .
571 helfe = helfen , ebenso 756 . 1261 . 2540 . 3252 . 4774 . 4903 .
572 gnade Sch = genäde. dö = da . 573 vollecliche
= voillencliche. 578 deme H , Sch = dem. 594 elliu
= eile, ebenso 1429 . 1533 .
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ir leben schuof er unde gap,
daz er nach eren underwap
mit süezer rede niht ze sür.

600 der ritter unde der gebür
und aller hande liute,
die hänt ir reht noch hiute
als ez von im wart üi geleit ,
waz touc hie lange von geseit ?

605 er was nach wünsche vollekomen
und hsete gar an sich genomen
swä mite ein bäbest werden
mae heilic üf der erden.

Sin reiniu stieziu lere
610 begunde Sterken sere

kristenlichen orden.
er was so sselic worden,
daz sin predigunge
vil gröze samenunge

615 von Unten vür in brähte .
sin heilic herze erdähte
mangen lobelichen site,da schöne wart gebluomet mite
diu reine kristenheit zehant.

620 colobium hiez ein gewant
daz man e zer messe truoc,
daz dühte in widerzseme gnuoc,
wand ez der arme dahte niht.
da von geböt er, sö man giht,625 daz vür daz wandelbare kleit,
würde ein anderz an geleit,
daz ist genant dalmaticä ;
ez wirt ze ßöme und anderswä
vor gotes alter noch getragen .

630 ich wil in nemelichen sagen
3 . _
le
u 609 * reiniu süeziu = reine süeze . 691 messe = messen .623 arme = armen, ebenso 1281 . 1444 . 1990.



daz der vil reine habest her
üf leite guoter dinge mer
dan ich gesagen könne ,
ze lobe und zeiner wünne

635 dem edeln und dem werden gote
schnof er ouch mit sime geböte
daz man durch die wären schult
noch viret höher liute dult,
die sselic unde heilic sint.

640 er hat diu reinen gotes kint
in vil ganzen pris geleit
und hat in von ir werdekeit
eren niht gebrochen ,
den tagen in der wochen

645 gab er ouch hier under
ir namen dö besunder
und schuof mit siner lere
daz iegelicher sere
nach sinem rehte geret wirt .

650 swaz man dem sunnuntage birt
lobes unde wirdekeit ,
daz wart ouch von im üf geleit
und manie ander heilic dinc,
da von der sselden ursprinc

655 ui stuont der kristenheite sit.
er tet vil dinge bi der zit
der ich nicht aller mac gesagen.
daz kleine wil ich iu verdagen
und daz gröze künden hie

660 daz er mit siner tugent begie.
Ein berc der hiez Tarpeiö ,

dar inne wonte ein trache dö ,
der grceste , den man ie gesach,
wand er dar inne sin gemach

665 und guot geniste hsete.
vünf unde sehzic grsete

658 ich = fehlt. 665 guot geniste = guote genist.
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und drl hundert wären drin
zuo dem tiefen gründe sin
gehouwen durch den herten stein.

670 im wurden mliede siniu bein,
swer dar in solte stigen :
in dühte daz er sigen
zuo der helle müeste.
in dirre tiefen wiieste

675 lac der trache msere.
nü wären zouberaere
gnuoge in deme lande,
die triben manger hande
lüppe und aller slahte list,

680 da mite si den werden Krist
betriegen lihte wänden,
zeimäl in dem mänden
worhten si des tiuvels werc,
wand ein kapitel üf den berc

685 hseten si genomen gar
und brähten alle ir opfer dar
dem angestlichen trachen ,
durch daz si da gemachen
ir zouber künden deste baz .

690 swaz er die vier wochen az,
daz brähten si mit in dar in .
alsus muost er gevuoret sin
von ir opfer alle wege.
er hsete diz in siner pflege

695 daz er üf enrihte
ze berge von geschihte
dicke schöz biz an daz loch ,
und swie der ungehiure doch
niemer kseme viir daz hol,

700 so künde er doch entreinen wol

3t .
677 * gnuoge = genuoc . 699 vür Sch = über.
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den luft mit slme smacke.
der angestliehe traeke
lie von sinem munde
vliegen alle stunde

705 so rehte mortlichen tampf,
daz manger sich dar umbe rampf,
der in der stat ze Korne saz.
geloubent endeliche daz,
ez starp von deme smacke sin

710 vil manic kleine kindelin
unde ouch alter liute gnuoc,
da von diu stat gemeine truoc
vil angestlicher swsere do.
nü stuont ez bi der zit also

715 daz in der stat diu heidenschaft
und der habest tugenthaft
um den gelonben hasten strit
und krieges pflägen bi der zit
umbe ir zweiger orden.

720 zwei teil da wären worden
und hseten sieh gescheiden
die kristen von den heiden
in zorne bi der selben vrist.
da von die heiden , wizze Krist,

725 sprächen zuo Silveströ
vil gemeinliche also :
‘ganc zuo dem trachen dort hin abe
und schicke daz er üf enthabe
an dirre slahte vreislich,

730 also daz er erloube sich
des mordes, den er hie begät
an menschlicher hantgetät .

701 f. smacke : traeke Sch — gesmache : trache . 704 fehlt
hei G , von Wolff AfdA 19 , 156 aus hs. nachgetragen . 705
rehte = rehten . 709 deme smacke Sch — dem smache .
725 . 727 zuo = ze , öfters . 726 gemeinliche = gemein -
lichen . 730 * erloube = verloube (Sch, verlobe G ) .
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so gelouben wir zehant
daz din herre , Krist genant ,735 hat götlicber tugende vil
und er tuot allez daz er wil ,in himel unde uf erde.

’
der rede gap der werde
habest im antwürte dö

740 and sprach gezogenliche also :
‘Min herre , der vil siieze Krist,der saelden vol und eren ist,der sol bewseren sine kraft

und siner tugende meisterschaft
745 an dirre sache erzeigen,also daz er den veigen

trachen überstrite noch,
vil kleine daz vervähet doch
daz er in überwindet :

750 iuwer ungeloube vindet
ein ander widerwertekeit ,diu siner reinen gotheit
und siner höhen ere
muoz missevallen sere.

755 dur daz ich aber in gevrumeund iu min rät ze helfe kume,so bite ich gerne minen got
daz iuch geruoche sin gebot
von dirre nöt erledigen ’.760 Alsus begunde predigender habest heilic unde riet
daz diu kristenliche diet
vasten solte dri tage
und daz si dä mit höher klage765 an ir gebete mochte ligendar umbe daz si got gesigen

737 erde = erden . 750 iuwer (H wollte iur ; dageg.Wolf z . E . 382 ) . 755 In hs . absatz . 756 min rät H= mit rät . 760 In hs . kein absatz. 763 dri = drie,ebenso 1546 , 1647.
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an dem trachen hieze
und sine tugent lieze
vil offen liehe ersehinen

770 den heiden und den sinen.
Nü daz ir vaste lobesam

und ir gebet ein ende nam,
ir . trüren schiere dö verswein,
wan Silvestro dem erschein

775 der apostel Petrus
und sprach da wider in alsus :
‘nim zuo dir Felicissimum
und viiere ouch Dyonisium,
Theodoras da mite si.

780 die reinen priester alle drl
lä kören dan mit dir alsus.
Roman und Hönorätus,
die diäken beide sint,
die nim ouch zuo dir unde erwint

785 lange an dirre verte niht.
ganc zuo dem berge , da man giht
dar inne sl der trache noch,
und e dö kerest in daz loch ,
so brinc dar gote daz opfer dln .

790 dar nach vil schiere ganc dar ln
sorgen unde vorhten blöz.
ein keten michel unde gröz
werde mit dar ln getragen ,
vernim waz ich dir welle sagen,

795 ein veste gaden vindest dö
da niden in dem berge nö,
dar inne llt der serpant .
in gotes namen alzehant

776 * da = Äs (dö Cr) . 780 reinen = reine . 787 * Dar
= da. 791 * vorhten = hs . (vorhte G in fußnote und Sek ;
vgl 1232) . 792 keten Sch (vgl. Prochnow ZfdPh 33, 154)
= kerzen (kerzeö ). 793 * tot — fehlt (Hm ) . 795 * gaden
= hs . (gadem Gr) , ebenso 1550.
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an alle vorhte ganc dar vür.
800 von 6re sint dar an zwö tür ,

da ringe sint gegozzen in,
bi den dü mit der hende din
die tür geswinde ziuch her zuo.
die keten durch die ringe tuo

805 vil gsehes unde sprich alsus :
“der apostel Petrus
hat gesprochen , dise tür
werden niemer hinnan vür
entslozzen mer noch üf getan

810 e got wii anz gerihte gän
an der jungestlichen vrist.

”
und s6 von dir beslozzen ist,
so lä den slüzzel werden
verborgen in der erden .

’
815 Der bähest wart der rede vrö

und tet vil harte gerne dö
daz sante Peter im gebot,
er wolt erlcesen üzer not
die stat mit reinem willen gar .

820 der ungetouften heiden schar
hseten gerne erschrecket in
und dähten daz er niemer hin
getörste kumen in daz hol .
nü was eht er sö rehte wol

825 gesterket von der gotes kraft
daz er vil harte unangesthaft
gienc dar nider in den berc
und drinne ganzer tugende werc
mit hohem vlize worhte.

830 er tet an alle vorhte
daz im geboten haste
der zwelfbote staete,

805 * gsehes = gehis (gähes G). 819 * reinem
= reinen . 826 er = fehlt . 829 * höhem = hohen .



28

als ich da vorne hän geseit .
diu stat vil edel unde breit

835 wart von im erlceset .
gebliiemet und gerceset
mit lobe wart sin hoher name
und ouch der reine Krist alsame,
der sö michel wunder

840 schuof durch in besunder
beide stille und offenbar,
dar nach wol über zwei jär
des trachen dienestliute ,
dö si vil gar ze diute

845 vernämen und ervunden
daz er was überwunden
und alsö lac verrigelet ,
dö wart ir muot versigelet
mit kristenlichem orden.

850 si wären schiere worden
geloubic an den wseren got.
si wolten leisten sin gebot
und werden algeltche dö
getouiet von Silveströ.

855 In der zit , dö diz geschach,
daz man tuon diu Zeichen sach
durch sinen kneht den werden got,
dö was von Rome ein starc gebot
üz gegangen und geflogen ,

860 daz man die kristen wol gezogen
solte gar durchsehten.
man twanc si daz si brsehten
den abgöten prisant
und opfer gseben alzehant

865 dem tiuvel von der helle ,
durch diz ungevelle

833 vorne = vorn . 850 schiere — schier . 851 wseren
H , Sch = gewseren (gwseren (?) 853 * algeliche = alle
geliche , ebenso 991 . 1045 . 2372 . 4875 . 8.65 * dem = deine,
so öfter.
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was von Röme entwichen
still unde tougenlichen
der bähest gnot Silvester.

870 die sine kappeläne und er
hseten sich verborgen,
mit jämer und mit sorgen
begriffen si dö wären ,
ez lebte bl den jären

875 der riche keiser Constantin
und hete in dem gewalte sin
den scepter und die kröne,
diu laut diu wären schöne
gar undertsenic siner kraft ,880 doch was er ungeloubhaft
und streit vil sere wider gote.
er hsete dö mit sime geböte
verderbet vil der kristen ,ern wolte keinen vristen

885 der au got geloubte.
des libes er beroubte
getoufter liute ein wunder
und leite an si dar under
vil marterlicher quäle.

890 des kerte zuo dem mäle
got fff in die räche sin .
er tet an im vil harte schiu
daz er ie was gewaltie
und daz vil manicvaltic

895 ist sin ere und sin genuht.
er sluoc in mit der miselsuht
dur sine bitterlichen art ,
so daz er uzsetzic wart
und amme übe wart entstalt .

900 des wart betrüebet sin gewalt
und al sin keiserlicher ruom .
nü daz im nie kein arzentuom

902 im = in . nie Sch = fehlt .
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noch keiner hande zouberlist
gehelfen künde der genist,

905 dö kam ez und ergienc alsö
daz von dem kapitöliö
die meister im dö rieten ,
ob er sich wolte nieten
gesundes libes gerne sä,

910 daz ein piscine würde da
gemachet in ir hüse wit
und man die vulte bl der zlt
der kleinen kinde bluotes,
diu libes unde muotes

915 noch wseren unbewollen,
und so man des envollen
gegüzze in die pisclnen,
sö möhte wol verswlnen
da von sin herzeclichiu not.

920 in daz bluot heiz unde röt
solt er sitzen danne bar ;
alsö wttrd er generet gar
von slner grözen siecheit
und von der üzsetzekeit,

925 diu mit der sorgen laste
in twanc sö rehte vaste.

Nü daz der rät im wart gegeben
umb die genist und um sin leben,
dö sante er in daz lant sin

930 und hiez driu tüsent kindelln
ze Röme bringen in die stat
dar umbe daz im würde ein bat
gemachet üz ir bluote dö .
zuo dem kapitöliö

913 kleinen = kleine. 914 Diu = die. 916 * en¬
vollen B = ein vollen (den v . H ) . 919 * herzeclichiu
= herzencliche (herzenliche Cf) ; vgl. 1013 . 928 um die
genist und um sin leben S = vm be d . g . u . vmbe sin lebe
(umbe d . g . u . umbez 1. G) . 928 lant sin wollten G und H
ändern in riche sin ; dageg. Wolff AfdA. 13 , 239 .



935 brähte man die jungen schar,
da wurdens aller Sünden bar
gevüeret und gantwürtet in .
man bevalh diu reinen kindelin
der meisterschefte von der stift.

940 daz was an vröuden ein vergift
vil mangem schcenen wibe,
diu jämer an ir Übe
umbe ir liebez kint begie,
daz man nü solte sterben hie.

945 Nü diu zit was zuo gesigen
dar an ir marter solte ligen,
her nider kam vil schiere dö
zuo dem kapitöliö
Constantin der keiser .

950 sin herze an vröuden heiser
unde an hohem muote was.
er wart üz sinem palas
gevüeret in die riehen stat ,
dar umbe daz er im daz bat

955 schiere machen lieze
und er verreren hieze
der schuldelösen kinde bluot.
und dö der künic ungemuot
vür den sal gevüeret wart ,

960 seht dö begunde im üf der vart
ein her von wiben gegen zogen ,
der muot an vröuden was betrogen
unde an höher wünne gar.
ir was so vil in einer schar

965 daz man ir mohte niht gezeln.
vast unde jsemerliche queln
sach man sich die vil armen,
die liute wol erbarmen

938 wollte II reinen streichen . 951 an hohem muote= ane hohen muot . 958 künic = knninc ; ebenso 1002 .1273 . 1493 . 4394 .
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ir strengen swsere mohten .
970 zervüeret unde enpflohten

hetens alle ir valwez här.
ir brüste luter unde klär
stuonden ouch endecket ,
enbloezet unde enblecket

975 ir siten wären unde ir lip .
diu selben yröudelösen wip
ir liehten hende wunden
und guzzen an den stunden
mangen bitterlichen trahen :

980 man sach si netzen unde twahen
ir rceselehten wangen.
si kämen her gegangen
schrlend unde ruofende,
klagendunde wuofende

985 vielens alle nider hie
vür den keiser üf diu knie,
ir jaemerlich gebaerde
und ir vil gröz beswaerde
wären also manicvalt

990 daz dä beide junc und alt
erschräken algeliche.
Constantin der riche
ze sinem ingesinde sprach :
‘entsliezent mir diz ungemach,

995 daz dise yrouwen twinget .
wes vihtet unde ringet
in leide ir minneclicher lip ?
wer war diu wünneclichen wip ,
daz di gebärent sich alsö ?’

1000 ‘herre ’
, sprach ir einer dö,

‘ez sint der kinde muoter,
diu , rlcher künec guoter ,

987 jsemerlich = iemerliche . 988 groz = groze .
998 war Wölff AfdA 13 , 239 — fehlt ( O ergänzt twanc) .
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ze dluer arzenle tilgen
und dich vil wol gereinen miigen

1005 von diner grözen siecheit.
die gnoten vronwen ungemeit,
die dise klage erscheinen^
die trürent unde weinent
um der kleinen kinde tot.

1010 ir bluot vil edel unde röt,
daz hie durch dich verreret wirt,
daz git in allen unde birt
vil herzeclicher swsere .

’
der keiser von dem msere

1015 erschrac in sinem herzen
und liez der kinde smerzen
vil sere sieh erbarmen ,
er dähte : ‘owe mir armen,
wie kan min iemer werden rät !

1020 gestat ich dirre meintät
daz man diz bluot vergiezen sol ,
ich weiz an allen zwivel wol ,
sö vil hie kinde wirt erslagen,
daz ich so mange schulde tragen

1025 muoz vor gotes ougen.
’

sus vlöz im äne lougen
diu saelde in sines herzen grünt
daz in vil sere bi der stunt
der missetät bevilte.

1030 diu keiserliche milte
der rcemischen herschaft
wart voliecliche sigehaft
an der grimmekeite dö,
die von dem kapitöliö

1035 die meister hseten vunden.
vil heize bl den stunden

1031 roemischen = Romschen . 1032 * Wart = war
(was (?) .

Konrad y . Würzburg , Die Legenden I . 3
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begunde weinen Constantiu:
diu kaiserlichen ougen sin
von rehter milte wurden naz.

1040 den wagen , üfe dem er saz,
hiez er balde stille stän .
er rief, als ich gelesen hän,
al der ritterschefte dar
und sprach erbarmeclichen gar :

1045 ‘Ir herren algeliche,
die bi gestänt dem riche,
durch got vernement miniu wort :
wird unde ganzer sselden hört
und swaz man lobes niuzet,

1050 daz wehset unde vliuzet
von hoher milte brunnen.
sit nü von ir gewunnen
so rehte manic sselde wirt
unde ir kraft vil eren birt

1055 eim iegelichen manne,
durch waz enmache ich danne
mich lüter mit der milte niht
und reine mich vor der geschiht
diu disen kinden sol geschehen?

1060 war umbe läze ich mich niht sehen
so rehte miltes muotes
daz ich ir kiuschen bluotes
unschuldic hiute werde ?
sol ich üf der erde

1065 durch daz verwirken al min heil
daz ich in hoher sselden teil
gewinne, daz ist tumplich.
vil schöne ich des versinne mich ,
ob ich si verderbe,

1070 daz ich mich selben sterbe

1040 üfe H , Sch — üf. 1064 der = hs . (Sch diser)
erde = erden . 1066 in Sch — hs . (nie Gr) .
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und ich in vröude hän gegeben,
heiz ich in nemen hie daz leben,
so bin ich ewecliche tot.
mir selben prttev ich gröze not

1075 und gib in sselden vil da mite ,
nü was doch ie min rehter site
daz ich zallen ziten
in stürmen unde in striten
ie den jüngsten vride bar.

1080 min kraft in aller miner schar
gebot daz unde lerte
daz nieman da enrerte
der kinde blüotes einen trahen .
ich hiez im ab sin houbet slahen

1085 swer ein kint ze töde sluoc.
ich hsete daz geboten gnuoc
daz kein swert beruorte die
den noch an dem barte nie
was entsprungen häres grane ;1090 den jungen hiez ich legen ane
mit wäfen keiner hande leit.
sit ich nü die gewonheit
an den vinden stsete liez
und ich ir kint niht sterben hiez,1095 ir herren , seht, so aunket mich
vil üzer mäzen billieh
daz ich an den minen
und an ir kindelinen
den site ouch stsete halte

1100 und ich an mime gewalte
vrevel selbe niht bege.
jö würde ich an min selbes e
schuldic, ob ich tsete
daz ich verboten hsete.

1078 in striten Sch — an str . 1079 jüngsten vride= iungeste friden . 1102 Jö = ha. (sö G) : ebenso 1156 .Nach 1104 in hs. abaatz, ebenso nach 1116 . 1140 . 1168 .
3*
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1105 ich , der mit miner starken hant
hau überwunden elliu laut,
müeste nü gevangen sin
von der gewizzenheite min ,
wiirb ich anders danne mir

1110 nü riete mines herzen gir.
waz hülfe daz min herschaft
wasr ofte worden sigehaft
an vrömdem volke üf erden,
ob ich nü solte werden

1115 an mir selben überstriten
von grimmen und von argen siten?
daz man diu lant betwinget ,
daz vüeget unde bringet
der manicvalten liute kraft :

1120 daz man wirt aber sigehaft
an schänden unde an missetät,
daz vüeget hoher tugende rät
und reiner site lere .
ich hän gestriten sere

1125 und bin ouch in den striten
vil sterker zallen ziten
gesin dann ander liute .
so wirde ich aber hiute
sterker danne ich selbe si,

1130 gestät mir hie diu sselde bi
daz ich mir selben angesige
und ich so vester sinne pflige
daz ich dem argen willen min
widerwertic mac gesin,

1135 alsö daz ich in von mir jage ,
swaz min herze dise tage

1105 starken Seh = fehlt (H ergänzte ich hinter der,
was Sch für möglich hält) . 1112 ofte H , Sch — dicke
(G will nach ZfdA 2 , 371 ebenso wie Wolff z . Halb . Bir 111
lesen wser dicke) . 1115 selben = selbir , ebenso 1131.
1152. 4319 . 1123 site == siten . 1128 ich aber = aber
ich noch . 1129 selbe = selber .
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unrätbserlichen hat gegert ,
daz sol ich , hoher künic wert ,
nach nutze und ouch nach rate

1140 verwäzen nü vil dräte .
nü wie kan aber daz geschehen ?
da sol ich hiute an got hie sehen,
also daz ich den willen sin
setze gein dem willen mip

1145 und den läze striten
vil sere an disen ziten
wider mines herzen gir.
gesiget gotes wille an mir,
so trage ich doch die sigenuft,

1150 wand ich vil strenger Sünden guft
mit senften und mit sttezen siten
hab an mir selben überstriten .
ich sol mich läzen tvvingen
die milte an disen dingen

1155 und sol ir eigen werden ,
jö mac ich üf der erden
ein sigenufter heizen
der dinge in allen kreizen.
swer ein kneht der milte wirt

1160 und ir getriuwen dienest birt,
der ist ein herre mit gewalt
aller tugende manicvalt .
hie sol ich nü gedenken zuo,
alsö daz ich den kinden tuo

1165 milt unde erbarmunge schln
und ich mit dem geböte min
ir reines bluotes iht verschüte .

’
Sus seit man uns daz er gebüte

daz man diu kint da lieze leben.
1170 er hiez si balde wider geben

1144 * gein = gegen.
Iw . kein dbsatz.

1149 * die = den . 1168 In
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ir muotern uncle ir ammen.
von rehter güete vlammen
sin herze wart enzündet
und al sin muot dnrchgrtindet

1175 mit ganzer milte vinre.
diu bitterliche siure,
der e die vrouwen pflägen ,
do si vil trüric lägen,
diu wart nü gar da hin geleit

1180 mit der vii senften süezekeit
daz in diu kint dä wurden wider,
al ir sorge lac dar nider
und wart in höhiu vröude schin .
der riche keiser Constantia

1185 liez den wec beliben do
zuo dem kapitöliö
und ilte üf sinen palas .
swaz dä kleiner kinde was,
diu wurden heim von im gesant

1190 mit höhen vröuden in diu lant
dar uz si wären komen dar.
rilich unde schöne gar
liez er sin ere schouwen
und gap den vrömden vrouwen

1195 niht diu kint aleine wider :
er hiez vil guotes teilen sider
under die getriuwen schar ,
die vil trüric kämen dar,
die kerten heim ze lande

1200 in vröuden manger hande.
Nü dirre tac ein ende nam

und der keiser tugentsam
ze naht in sinem bette entslief,
dö wart sin vröude unmäzen tief,

1205 wand im ein sselic troum erschein,
dä von sin trüren gar verswein

1201 * dirre == der (daz der Sch) .

46l
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nnd er vil höhen muot gewan.
yilr in kämen zwene man,
die sprächen wider in alsus :

1210 ‘wir sin Peter nnde Paulus ,
die zwäne gotes träten ,
ze heile muoz erlüten
unser heilic name dir.
dä solt näch dines herzen gir

1215 von uns gereinet werden,
wir sin her äf dis erden
ze dir gesant von Kriste nü.
daz sö milte wsere du
und alsö tugentrich gemuot

1220 daz dä der kleinen kinde bluot
niht woltes län vergiezen,
des soi din lip geniezen
an disem grözen siechtagen,
vernim waz wir dir wellen sagen

1225 und tuo daz unser wille ger.
der guote man Silvester,
der hie ze Rome bähest ist,
der hät vil harte lange vrist
entsezzen dine grimmekeit.

1230 er und al sin pfafheit
verborgen sint in eime hol.
vorhten unde leides vol
ligent si dar inne,
dä von dä dich versinne

1235 und heiz den bäbest zuo dir komen,
sö wirt dir gar von im benomen
din herzeclichiu swsere .
der stieze und der gewsere
loeset dich von pine.

1240 ein gruobe und ein piscine
1220 kleinen = deine . 1223 disem Sch = disen .

1230 al = alle . 1232 vorhten (plural /) unde leides = hs .
(vorhte u . 1. Gr in fußnote , leides nnde vorhte Sch) ,1237 * herzedichiu = herzeeliche.

466
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der eweclichen gotheit
wird dir gezeiget und bereit
von dem getriuwen manne,
dar inne wirst dü danne

1245 gereinet von der swsere din .
swenn er gestcezet dich dar ln
nach ein ander dri stunt,
sö wirt din siecher lip gesunt
und werdent dir verbunden

1250 der miselsilhte wunden.
und so diu sselde dir geschiht
daz man dich sus gereinet siht,
so danke der genaden gote
und nie vil tiefe sime geböte,

1255 daz dich sin götlichiu kraft
und siner tugende meisterschaft
leides hat gemachet vri.
und swaz in dinem riche si
der kristenheit zerstceret nü,

1260 daz solt vil harte schiere du
mit helfe widerbriugen ,
und lä niht vlirbaz twingen
die getouften gotes knehte .
du mache dich ze rehte

1265 lüter unde reine
vor dem vil starken meine
der an den abgöten lit.
geloube an allen widerstrit
an Jesum Krist der megde sun .

1270 mit guotem willen ere dun ,
sö mahtü sselic werden
in himel unde üf erden .

’
Der künic was der lere vrö,

und als er uz dem släfe dö

1252 dich = fehlt . 1255 * götlichiu = götliche
1263 U streicht die . 1269 * megde = megede , so öfter



1275 vil sanfte was erwachet ,
üf hsete er sich gemachet
dö vil harte schiere,
der edel und der ziere
keiser willecliche tete

1280 swaz im geboten an der stete
die zwene apostel hseten .
nach ir beider rrnten
sante er sine boten hin
üf den berc Seraptin ,

1285 üf dem was dö Silvester
und wonte , des bin ich sin wer,
üf eins getouften acker .
ze gotes dienste wacker
was der vil üz erwelte .

1290 sin leben er da quelte
mit vasten unde mit gebete,
wand er mit sinen pfaffen bete
vor Constantine dar gevlohen.
alsam ein vuohs und ouch die vohen

1295 sich bergent vor den hunden,
sus hsete bl den stunden
verborgen sich der reine
vor dem vil starken meine
der an der kristenheit geschach.

1300 nü daz er die boten sach
komen zno dem berge dar,
dö wände er äne zwivel gar
sin töt begunde nähen,
und daz er solte enphähen

1305 vil marterlicher quäle.
dar umbe er zuo dem male
sich kerte zuo den pfaffen sin .
er sprach : ‘getriuwen bruoder min,

1293 gevlohen = geflogen ,
matyrliche . 1306 er = fehlt.

1305 marterlicher
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daz ir iemer sselic sit !
1310 uns nähet ein gensemiu zit,

und ist des heiles tac uns komen ,
der mac uns allen wol gevromen
ze manicvalter sselekeit.
swaz uns diu schrift hat vilr geleit,

1315 daz suln wir vollebringen
mit rilichen dingen
und mit werken lobelich.
got unser herre der hat sich
gezogen üf dis erden

1320 und wil eht aber werden
wonhaft bi den liuten.
swer in welle triuten
unde im gerne volge nach,
dem si dar zuo vil harte gäch

1325 daz er sin selbes lougen
beid offen unde tougen
und sinem willen widersage ,
sin kriuce äf heber unde trage
dur got vil marterlichen pin ,

1330 als er durch den willen sin
geliten hat vil strenge not.
er volge im nach biz in den tot :
dar umbe wirt im dort gegeben
vröud und daz äwecliche leben .

’
1335 Nü daz er diz gesprochen het

und dö sin heileclieh gebet
het ein ende da genomen,
do wären ouch die boten komen
und täten im diu msere kunt

1340 daz er vil dräte bi der stunt
ze Constantine kerte .
dä von der wol gelerte

1310 * gensemiu = genseme . 1315 vollebringen
= vollenbringen . 1335 f . het : gebet = hete : gebete,
ebenso 1785 f.



I

43

gap den pfaffen sinen gegenund bat ir gotes vride enpflegen1345 und kerte gegen Rome dan.
mit dem vil üz erwelten man
giengen drizic priegter hin ,vünf diäken under in
kerten oueh üi sine vart .

1350 ir wünsch und ir gemüete wart
gestellet bi der zit also
daz si vil gerne hseten dö
mit im die marterunge erliten,wan si . gemeine dar nach striten

1355 daz si mit dem vil heren
sich wolten iän versdren
vil lieber dan si wseren
in wirtscheft unde enbseren
siner klären angesiht .

1360 er was sö reine , daz man gibt,und alsö tugentrich gemuot
daz er die kapeliäne guot
liep haete sam daz leben sin.
alsam ein henne ir htienlin

1365 ziuket unde briutet ,
sus hsete er si behüetet
mit siner minneclichen pflege ,
daz beste lerte er alle wegedie süezen und die klären ,1370 da von si truric wären
durch sine leiden hinevart .
ir herze gar betriiebet wart,wan si versähen sich des wol ,er solte marterliehe dol

1375 liden unde dulden
von Constantines schulden.

1344 enpflegen = enplegen (pflegen Sch) . 1354 * Wan= wände . 1360 reine = reinen - 1367 minneulichenSch — minueclieher .



Nü daz der habest lobesam
ze Rome vür den keiser kam,
dö stuont er üf engegen ime .

1380 als ich diu msere alhie vernime
und ich die wärheit sagen muoz ,
so bot er im da sinen gruoz
und sprach vil tugentliche also :
‘ich bin von diner kitnfte vrö ,

1385 wis willekomen hiute mir.
’

‘der gotes vride si mit dir’

sprach der habest dö zehant,
‘von himel werde ouch dir gesant
kraft unde stsetiu sigenuft.

1390 ez rise üf dich der sselden tuft
und der gnaden süezekeit .

’
hie mite wart da vil geseit
von guoten Sachen under in .
der kttnic sines herzen sin

1395 üf Silvestrum leite gar .
er nam sin harte guote war
mit willeclichen ougen.
vil süeze sunder lougen
wart wider in diu spräche sin .

1400 er tet im da mit rede schin
wie des nahtes im geschach
und waz er in dem troume sach,
als ir da vorne hänt vernomen.
und als er dirre msere körnen

1405 was üf ein ende und an ein ort,
dö sprach der keiser disiu wort :

‘Nü sage mir, stelic habest , an
waz göte sint die zwene man,

1377 daz Sch = da (dö G) . 1379 * üf engegen
= üf gegen (üfe gegen 2Z) . 1384 künfte = kunft.
1385 * wis willekomen = sist willekume. 1389 * stsetiu
= stsete . 1395 üf = uffe . 1396 guote H = gnot.
1404 dirre = dir .
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Peter unde Paulus ,
1410 die vür mich beide kämen sus

und mir daz machten offen
daz dü dich gar versloffen
vor mir hsetest in ein hol ?
sicherliche ez mügen wol

1415 vil uz erwelte göte wesen,
daz ich mac von dir genesen,
daz täten si mir beide erkant .

’
‘nein’

, sprach Silvester dö zehant,kein ander got gewaltic ist
1420 wan der vil reine sileze Krist ,

an den wir sin geloubhaft .
sin höhiu meisterlichiu kraft
hiez von nihte werden
himel mer und erden

1425 und schuof swaz in den allen drin
lebender Sachen mac gesin
und swaz dar under rüeret sich,
sin reiniu kraft vil gütlich
hat elliu dinc gemachet sus .

1430 Peter unde Paulus
die wären sine knehte
und hänt im also rehte
gedienet uf der erden
daz si bi den werden

1435 ze himel sint gekrcenet.
ir lob ist wol beschcenet
in der vil liehten engel sal .
si stänt zem ersten an der zal
under den heiligen dort

1440 und niezent höher vröuden hört
alle zit und alle vrist.
min herre , der vil süeze Krist,

1419 got gewaltic H = gwaltic. 1422 * höhiu meister¬
lichiu = hohe meisterliche. 1428 * reiniu = reine .
1437 f. * sal : zal = sale : zale. 1438 * stant = stent.
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liez si beide üf erden
sine apostel werden

1445 und hiez si keren in diu lant.
sie wurden von im fiz gesaut
durch daz si mit ir lere
sin lob und al sin ere
michel machten unde breit .

1450 si sint von den diu kristenheit
zem erst ir anegenge nam.
und dö die herren lobesam
vollebrähten beidesamt
nach eren wol ir heilic amt,1455 dö nämen si vil riehen Ion .
sie vuoren in den himeltrön,
da si beschouwent ane zil
vröud unde ganzer wunne spil.

’
Also beschiet Silvester

1460 den keiser alzehant des er
in gevräget hsete.
ouch horte der vil stsete
siniu wort mit willen dö
und sprach da wider in also:

1465 ‘vil heilic man Silvester,
an dich muot ich unde ger,
ob ez mit vuogen mac geschehen,
daz ich diu bilde müeze sehen
der zweiger herren lobelich.

1470 lä sehouwen ir antlitze mich ,
ob si gemälet iender sin ,dar umbe daz mir werde schin
ob ez die zwene wseren
die gar mit lieben mseren

1443 * liez = hiez . 1444 apostel = aposteln , eben¬
so 1990 . 1450 sint = sin . 1451 zem erst Sch = ze
merst (so immer geteilt , ze erst Cr) . 1470 * antlitze
= antliitze , ebenso 1501 « . ö. 1471 iender Sch = iergen.



47

1475 vür min bette kämen
und in dem troume nämen
trüren unde sorgen mir.

’
der habest sprach : ‘ich zeige dir
ir bilde und al ir vorme gar .

’
1480 sus hiez er im dö bringen dar

die zwelfboten reine,
die wären algemeine
mit bilden und mit buochstaben
entworfen oder schone ergraben ,1485 iedoch enweiz ich niht war an .
nu si gesacb der höhe man,
dö wart er inneclichen vrö .
er hsete vor in allen dö
die zwene erkant vil schiere alsus,1490 die Peter unde Paulus
sint geheizen und genant ,
mit vröuden sprach er sä zehant,der keiser und der künic her :
‘ez wart sö wäres nie niht mör

1495 sö daz diu bilde sint gelich
den selben herren tugentrieh ,
die beide vür mich kämen
und trüren mir benämen
mit tröste und michel ungemach.

1500 reht als ich in dem troume sach
ir antlitz unde ir bilde dö,
in der geschepfed unde alsö
stänt si vor mir entworfen hie.
zwar ez sint endeliche die

1505 beide zuo mir sprächen dö :
“sende nach Silveströ,der lät dir helfe erschinen
und machet die piscinen

1475 Vür jSWi = über . 1484 ergraben Sch = graben
(gegraben 6f) .
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der gotheite dir bekant ,
1510 . dar inne wirstü sä zebant

gereinet nach dins herzen gir .
’”

der bäbest sprach : ‘nü volge mir,
keiser tugentrichgemuot ,
wilt dü die pisclnen guot

1515 suochen diu dir nütze wirt
und dir vil höher sselden birt,
so geloube an Jesum Krist,
der gotes sun von himel ist,
unde erkenne daz er kam

1520 von sinem vater lobesam
her nider üf dis erden,
durch daz wir solten werden
gereinet von den Sünden
und er des toufes ünden

1525 uns allen mtteste zeigen,
dar inne wir die veigen
missetät gewüeschen abe.
und wiltü daz din leben habe
kraft unde ganze reinekeit ,

1530 so tuo daz ich dir hän geseit,
und wirt geloubic an den touf,
durch daz dir höher sselden kouf
und elliu gnade erschlne.
der touf ist ein pisclne,

1535 diu vröude und ein gesundez leben
lib und der sele mae gegeben ’.

‘Zwäre ’
, sprach dö ConstantiD ,

‘wolt ich niht geloubic sin
und gerne leisten din gebot,

1540 son hsete ich niht, daz wizze got,
die boten min nach dir gesant .

’
der bäbest aber dö zehant

1514 piscinen = piscine . 15231 * den Sünden : ünden
= den sunden : unden (der Sünde : ünde G) . 1525 allen
Sch — alle. 1539 gerne H — ungerne .



sprach dem vil hohen kiinege zuo :
‘vriunt , herzelieber man , nü tuo

1545 mit willen me daz ich dir sage,
nim ein vasten drl tage
ze wazzer und ze bröte
und hüete dich genöte
vor aller hande meine.

1550 ganc in din gaden eine
und ziuch mit grözer ungehabe
diu küneclichen kleider abe :
daz ist der Sünden widerslac.
ein haerin hemde und einen sac

1555 leg an dich , höher künic wert ,
gestrecket nider üf den hert
soltü dräte werden,
sus lic da b! der erden
und lä dich riuwen daz du bist

1560 gewesen nü vil lange vrist
in alsö grözer irrekeit
daz diu vil reine kristenheit
zerstceret ist durch din gebot,
enlobe niht den wären got

1565 aleine mit dem munde:
in dines herzen gründe
geloube an sine gotheit
und lä dir iemer wesen leit
daz dä her bi disen tagen

1570 durch dich ze töde si erslagen
so manic lip , der heilic was.
swaz ie din herze an sich gelas
meines, daz tuo von dir nü.
den armen kum ze tröste dü

1575 und riche si mit diner gebe,
swer in gevencnisse lebe,

1545 * mö = fehlt (al 3 , Sch , die für den vers auch
Vorschlägen mit willen daz ich dir gesage ) . 1552 künec¬
lichen = konicliche . 1554 einen = ein . 1560 lange
= langen. 1564 * Enlobe niht = niht enlobe .

Konrad v . Würzburg , Die Legenden I . 4
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dem heiz entsliezen siuiu bant.
swaz liute von dir ie versant
würde in daz eilende

1580 und nöt von diner hende
Men unde dulden,
die lä dü komen ze hulden
und hilf in allen üzer klage ,
durch dise wochen alle tage

1585 heiz geben din almuosen hie
und schicke dar zuo liute die
der spenden kunnen wol gepflegen
und si niht läzen ander wegen .

’
Der keiser was der lere vrö

1590 und sprach vil tugentllche alsö :
‘ez ist vil wol bewseret ie
daz sich vergeben alle die
vil ofte garbeitet hänt
die mit ir opfer bi gestänt

1595 den abgöten allen.
ir muot der ist gevallen
üf kranken nnde üf tumben wän,
slt si gelouben wellent hän
daz si gütlichen rät

1600 vinden an ir hantgetät ,
die si da selbe baut geworht .
ich wil daz wizzen unrevorht
und aller zwivelunge vri
daz dirre got aleine s!

1605 gewaltic und gewärhaft ,
der einem wazzer git die kraft
daz ez die sele reinet
und dem libe erscheinet
vil guoter arzenie.

1610 der selbe wandeis vrie

1577 siniu = sine . 1578 ie Q in Fußnote — fehlt.
1579 Würde = werde . 1597 üf tumben Sch = in t.
1603 zwivelunge = zwifelungen. 1605 gewärhaft Sch
= gewserhaft .
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got , der disiu wunder vrumet
und mangem man ze tröste kumet,der ouch so geruochet min
daz der zwelfboten sin

1615 zwene zuo mir kämen
und trüren mir benämen
mit guoten mseren üz erlesen ,
si sprächen daz ich solte wesen
geloubic eht an einen got

1620 und an sin götlich gebot,
der behalden künde mich,
sus wart von in geleret ich
und wii ouch ich vil dräte
näch ir beider räte

1625 leben iemer äne zil,
alsö daz ich gelouben wil
daz kein ander got enist
wan der getriuwe süeze Krist .

’
Nü daz der keiser lobelich

1630 alsus getäner rede sich
het aidä geloubet,
dö leit im üf daz houbet
der habest sine zeswen haut,
mit willen er sich underwant

1635 des herren miselsühtic.
ern wart von im niht vlühtic
und gab im sinen stiezen segen.
er sprach ob im , der gotes degen,
daz man sprichet Uber diu kint

1640 diu noch niht kristen worden sint
und diu man schiere toufen wil .
und dö sin segen nam ein zil,
dö kerte er üffe sinen pfat.
die pfafheit alle von der stat

1611 f . * vrumet : kumet = frivmit : kumit (vrumt : kuint G)
1622 Sus = alsus . * in = im . 1628 * Wan = wand .

4*
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1645 und der getouften liute schar
hiez er zesamne komen gar
und bat si vasten dri tage ,
durch daz der küuic sine klage
mit vröuden iiberwünde

1650 und er genäde vünde
an gote bi den zlten .
er sprach : ‘den Ninivlten
geboten ouch ein vaste was,
die leite in üf her Jönas

1655 in siner predigunge,
da von ze bezzerunge
kam diu stat gemeine,
diu selbe vaste reine
begunde stillen gotes zorn

1660 und lie da werden niht verlorn
die liute durch ir schulde,
si gab in gotes hulde,
die si verwirket hseten
mit grozen missetseten .

1665 sit daz nü min her Jonas
also rehte sselic was
daz er mit einer lere
nam von ir herzesere
die liute da von Ninive,

1670 so wil ich daz uns michels mö
von Kriste gnade widervar ,
der hiute selbe an dirre schar
leret unde prediget ,
wir werden schöne erlediget

1675 von argen dursehtseren ,
ob wir daz hie bewseren
daz wir büezen wellen gote.
hei waz wir seien slme geböte

1649 f . * iiberwünde : vünde = überwunde :
1654 in"Sch = fehlt (jBT schob min vor her ein) ,
hs . absatz . 1678 seien = sele .

vande .
1665 In



zehant erwerben und bejagen,
1680 ob sinen grimmen siechtagen

der keiser überwindet ,
diu kristenheit diu vindet
vrid unde ganzer riuwe kraft
vor der vil argen heidenschaft,

1685 diu si mit strenger ähte
vil gar ze leide brähte .

’
Alsus geschuof Silvester

daz nach sines herzen ger
dri tage da gevastet wart

1690 und daz nach sseleclicher art
vil gebetes da gesehach.
riuw unde strengez uugemach
vor ir Sünden si dö liten .
ir muot an vröudenrichen siten

1695 vant vil lützel da bejages.
ze vesperzit eins samztages,
dö diu vaste ein ende nam,
dö sprach der habest lobesam
als ein getriuwe gotes heit :

1700 ‘vernim mich , keiser üz erwelt ,
die tugent hat min herre Krist
daz in der weit kein wazzer ist,
wirt ez in sime namen guot
gesegent , ez ensi behuot

1705 vor allen argen Sachen
und künne luter machen
die sele vor der missetät.
swaz der lip begangen hat ,
daz weschet ab der brunne klär ,

1710 so dar über wirt vür war
Kristes nam gerüefet an .
daz aber diz geschehen kan

1711 gerüefet Sch = gervfit (geruofet ff) .
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daz der lip gereinet wirt,daz vüeget allez unde birt
1715 des gelouben stsetekeit,den man zuo dem toufe treit

und zuo dem wären Krisle .
’

sns künde bi der vriste
Silvester Constantine sagen1720 wie der mensche wirt getwagen
von süntlichem meine
mit dem toufe reine
und mit der kristenlichen e .
er seite im ntitzer dinge me

1725 dann ich entsliezen welle alhie .
mit rede er in dö wizzen lie
wes er gelouben solte,ob er enpfähen wolte
kraft unde ganze reinekeit .

1730 im wart von im da vtir geleit
süez unde wisiu lere .
er mante in dar üf sere
daz er belibe stsete
und den gelouben hsete,1735 der gotes eren stüende wol.
swaz man zuo dem toufe sol
rätes unde lere pflegen ,die leite im viir der gotes degenmit reinen Worten minnesam.

1740 und dö diu vesperzit bekam,dö hiez er in balde gän
in den sal ze Lateran
und gienc ouch er mit im dar in.
vil guot was der geloube sin

1745 in sines herzen andäht .
er het in üf die sträze bräht

1713 gereinet = geinet. 1721 süntlichem Sch = hs .
(sündelichem Gr) . 1731 * süez unde wisiu = süeze undewise. 1740 vesperzit Sch = vesperie.



der wären gotes minne dö .
nü daz ei wären beide alsö
gegangen in den palas ,

1750 ein wazzer do bereite was
lüter unde wol gevar,
zuo dem gienc der habest dar
und tet dar Uber sinen segen.
kein wort enliez er ander wegen

1755 daz man spriebet an der stat
dä des vil heren toufes bat
in gotes namen wirt bereit ,
der keiser d6 mit willen schreit
nacket unde blöz dar in .

1760 des wart im gotes helfe schin
und sin vil höhiu milte erkant .
sin reht daz tet im alzehant
der habest tugentrich gemuot.
den krismen heilic unde guot

1765 göz er äf in in gotes namen
und sprach ze dem vil lobesameu
ob er an die namen dri,
sun vater unde geist dä bi,
gelouben gerne wolte dä

1770 unde ob er den tiuvel sä
versmähen wolte und sin gebot.
‘jä ’

, sprach der keiser ,
‘äne spot,

ich wil gerne in minen tagen
dem argen tiuvel widersagen

1775 und aller der gezierde sin .
ich sol mit al den kreften min
gelouben an den wären Krist .

’
hie mite wart er bi der vrist
gestözen in den hären touf.

1780 got liez in manger sselden kouf

1750 bereite H = bereit . 1752 Sch möchte so nach
dem einschalten . 1761 * höhiu = höbe . 1765 in = fehlt .
1775 gezierde = gezierden. 1780 in manger = in vil
maniger .
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dar inne erwerben äne zal .
er wart genetzet über al
in dem vil klären brnnnen .
der habest wol versunnen

1785 tet über in da sin gebet
und sprach , als er dö willen het :

lGot herre vil gewaltic,
din tugent manicvaltie
hät Wunders vil erscheinet

1790 und mangen 11p gereinet
beide hie und anderswä .
Naäman da von Syriä
nam ze dime tröste vluht
und kam von siner miselsuht

1795 in des Jordänes vlüete.
ouch liez din reiniu güete
den liehtlösen blinden
in dem wazzer vinden
daz heil daz er begunde sehen.

1800 von diner tugent ist geschehen
manic schcene Zeichen sus .
der törehte Saulus
enpfienc ouch wider die gesiht
in dem toufe, so man giht,1805 und wart von allen Sünden
in des wäges Unden
gereinet unde entstricket .
sit nü din gnade schicket
vil manic vrömde wunder,1810 so ruoch uns hie besunder
zeigen diner tugende reht
und läz ouch hiute dinen kneht
rein unde süber werden,der üf al der erden

1790 * mangen = manic . 1792 Naäman = nieman1796 * reiniu = reine . 1802 törehte Sch = törehter1803 wider die gesiht = weider die geschäht .



1815 ein vürste vil gewaltic ist.
verlieh im wider die genist
und lä verswinden siniu leit,
dar umbe daz diu kristenheit
sin vröuwe zeime herren sich

1820 und einen schirmer lobelich
an im gewinnen mlieze .
got herre der vil stteze
loes in üz allem sere
durch dines sunes ere,

1825 der mit dir iemer äne zil
richsen unde leben wil .

’
Nu daz er disiu wort gesprach ,

ein michel wunder da geschach
an keiser Constantine.

1830 mit eime liehten schine
wart der künecliche sal
zehant erliuhtet Uber al
sö vaste und also sere
daz man gesach nie mere

1835 so liehte keinen palast .
sö michel was der selbe glast
daz er die liute erschrahte
und in vil gar bedahte
ir antlitz unde ir ougen .

1840 sich huop da sunder lougen
imme toufe ein michel döz.
reht als man eine pfanne gröz
siusen heeret ob der gluot,
dar in man wunder vische tuot,

1845 sus wart ein siusen unde ein dön
in dem vil heren bade vrön ,
dö von himel kam der schin.
des wart der keiser Constantfn

1817 siniu = sine w . ö. 1818 diu = dine . 1827 disiu
= dise , so öfter . { 1812 pfanne Sch = päne (pfannen G) .
1843 Siusen Sch — svzen (susen G) , ebenso 1845 . 1847 Do
= da . * himel = hs. (dem h . G) .
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gereinet unde wol getwagen
1850 von Sünden und von siechtagen ,

da mit er was gebunden e.
langer saz er dö niht me,
dö sin lip die gnade vant :
mit vröuden stuont er üf zehant

1855 und muoste hoher sselden jehen.
er sprach er hsete da gesehen
den wären und den reinen Krist.
er leite bi der selben vrist
blanc unde wiziu kleider an

1860 und lebte als ein geloubic man ,
der an sich hoher sselden kouf
hät erst genomen durch den touf.

Alsus wart er gereinet ,
und hsete got erscheinet

1865 gröz wunder an Silveströ,
durch des willen er in dö
vil gar besehcenet hsete.
und d6 der künic stsete
Uberwant sins herzen klage ,

1870 dö leit er an dem ersten tage
üf disiu reht und diz gebot
daz man vür einen wären got
haben solte Jesum Krist,
von des gnäden an der vrist

1875 gestillet was sin miselsuht.
in wart vil götlichiu zuht
von dem keiser üf geleit ,
er hiez mit ganzer vriheit
ze Röme vrouwen unde man

1880 in eren unde beten an.

1849 getwagen Sch = ertwagen . 1859 wiziu = wize.
1862 genomen durch den touf = an sich gen . den t.
1869 sins = sines . 1874 gnäden Sch = äs . (genaden Q) .
1876 In = im. götlichiu = götliche . Nach 1880 hat die
Äs, keinen absatz, ebenso nach 1890.



Nu dö der ander tac erschein,
dö gap der keiser äne mein
üz den orden und die e
daz Krist der süeze niemer me

1885 bescholten würde noch versworn :
und swer im durch dekeinen zorn
iht Übels sprechen wolte,
daz er dar umbe solte
mit kestigunge werden

1890 geplnet üf der erden.
Vernement me waz ich in sage :

der keiser an dem dritten tage
leit üf den orden staete,
swer eime kristen tsete

1895 unrehtes und gewaltes iht,
daz er müeste üz siner pfliht
den dritten teil slns guotes geben
und iemer dräne solte leben.

Des vierden tages Constantin
1900 hantvesten und die brieve sin

gap dem habest üz erlesen,
daz er ein houbet solte wesen
der pfafheit algeliche
über allez rcemisch riche,

1905 als aller rihtsere
der künic ein houbet wsere.

Des fünften tages er gebot
daz man durch keiner slahte not
den kirchen brechen solte ir vride,

1910 so daz sin leben und diu lide
ein man generte drinne
vor allem uugewinne
und vor dem rihtsere:
swenn er entrannen wsere

1881 * Nu = und . 1886 * Und = /eÄ« .
H nach Benecke, Sch (drane G) .

1898
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1916 durch sine gröze schulde drin,
daz er beschirmet solte sin .

An dem sehsten tage dö
leit er üf ein reht also
mit gewalt und mit geböte

1920 daz nie man getörste gote
büwen in dekeiner stat
ein münster e daz er gebat
den vrönen habest stsete
daz er sin urloub hsete .

1925 Nü dö der sibende tac was körnen ,
dö wart diz reht von im vernomen
daz der zehende üf erden
gevordert solte werden
von allem guote küneclich :

1930 und swer dä wider setzen sich
vrevellichen wolte,
daz man den twingen solte
mit gewalte und mit geböte,
alsus began der keiser gote

1935 sine gülte meren,
dar umbe daz nach eren
diu münster üf der erden
gebüwet möhten werden .

An dem ahten tage sin
1940 zöch der keiser Constantin

diu blanken westerkleider abe
und leite, als ich gelesen habe ,
an sich die küneclichen wat.
er kerte an alle missetat

1945 gereinet unde wol gesunt
ze sante Peter bi der stunt
und tet dä, sine bihte.
von swseren Sünden lihte

1929 küneclich = kvnklich, so öfter. 1933 gewalte
Sch= rehte. 1943 küneclichen = koncliche (künecliche Q) .
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maehter sines herzen sin .
1950 durch sine demuot leiter hin

die keiserlichen krönen
und viel da vür den vrönen
alter nider in kriuzewis .
er inerte Kriste sinen pris

1955 und lie sich riuwen sinen mein ,
daz ie der kristenheite erschein
kein ungemach von sime geböte,
daz klagte er dö vil tiure gote
und lie dä vliezen tougen

1960 von sinen klären ougen
so mangen bitterlichen traben ,
daz man in sach diu kleider twahen
dä mite und allez sin gewant .
vor leide er sine hende want

1965 und sprach mit klagender swsere
daz er niht wirdic wsere
daz er solte keren
näch gütlichen eren
in der zwelfboten hüs.

1970 der süeze jämer unde grüs
mit höher klage erscheinte
und schuof daz mit im weinte
ein michel teil der liute.
wer künde iu gar ze diute

1975 entsliezen die vil grimmen klage
diu dä geschach bi deme tage ?

Dar näch der reine künic guot
zöch ab durch sine demuot
sin kleit vil rieh unde wert .

1980 mit einer houwen in den hert
begunde er slahen unde graben ,
dar umbe daz dä würde erhaben

1956 Daz ie = daz er ie .
1961 mangen Sch — manic.
R , Sch) .

1959 dä Sch — fehlt .
1979 rieh = hs . (riiich
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ein tiefiu gruntveste wit,dar üffe er woite bi der zit
1985 ein münster biuwen schone

ze lobe und zeime löne
den zwelfboten üz erkorn .
der werde keiser höchgeborn
begunde arbeiten sere.

1990 in der apostel ere
vol erden er zwelf körbe gruop.
üf sin ahsel er die huop,als in sin willic herze bat,und truoc si verre von der stat

1995 da daz münster solte wesen,
er hsete vröude an sich gelesen
in dei* wären minne gotes.
üf die gnade sins gebotes
herzeleides er vergaz.

2000 mit dem bäbest er dö saz
üf sinen guoten wagen sider
und kerte in sinen palas wider.

Des morgens, dö der tac erschein,seht dö kam er über ein
2005 daz er biuwen da began' in sime sal ze Lateran

ein münster dem vil werden gote.
ein reht begunder mit geböte
üf setzen an der selben stunt.

2010 er sprach : ‘diz werde in allen kunt
die mir undertaenic sint,daz ich Krist , der megde kint,eren unde prisen wil
so vaste und also rehte vil

2015 daz ich in dem namen sin
ein münster in dem hüse min

1983 * tiefiu = tiefe . 1992 ahsel = ahseln .2000 dö = da . 2006 sal = aale.
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wil stiften unde machen
und ez mit reinen Sachen
wil zieren hiute und iemer me,

2020 durch daz mit mir dar in ge
diu kristenheit und alle tage
lop einer gotheite sage
und im der gnaden wizze danc,
daz er min siechez herze kranc

2025 gesterket und gereinet hat ,
diz gebot und disen rat
leit üf der keiser aber dö.
ein ander e gab er also,
ob sich ein armer wolte

2030 bekeren , daz er solte
die stiure hän von einer hant
daz man im gsebe wiz gewant
üz der kemenäten sin .
ouch tet er im die gnade schin

2035 und die vil hohen tugent hie
daz er von im ze stiure enphie
wol zweinzic Schillinge ,
die selben pfenninge
muoster dem habest alle geben,

2040 wolt er näch dem geböte leben
daz der künic hsete erdaht .
daz aber die pfenninge braht
dem habest alle wurden so,
daz geschach darumbe dö

2045 daz durch der gäben girekeit
an sich nieman die kristenheit
noch den touf da nseme :
man wolte daz er kseine
willecliche in gotes e

2050 und äne valsch . waz sol des mö ?
bi des selben järes vrist
geloubic wart an Jesum Krist

2051 * des = der.
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der heidenschefte ein michel teil,
got selbe gab ir dö daz heil ,2055 daz sich bekerte manic lip.
sunder kint und äne wip
touften sich zwelf tüsent man .
hie mite wahsen da began
in der gotes ere

2060 diu kristenheit vil sere,und was der heiden orden
geswachet schiere worden.

Nu diz dinc also geschach
daz man sich da bekeren sach

2065 der heidenschefte ein wunder,dö wären gnuoge drunder
die den touf versmähten
und leider niht endähten
üf der kristenheite pfat.

2070 die Senatoren von der stat
und die gewaltessere
enwolten niht der msere
gelouben daz der reine Krist
in himel unde üf erden ist

2075 gewaltic iemer äne zil .
si dühte gar ein kindespil
der touf und al sin heilekeit .
ir valscher wille was geleit
in tiefes ungelouben pfuol .

2080 dä von der keiser sinen stuol
setzen in daz münster hiez.
die liute er vür sich körnen liez
von al der stat gemeine,
der edel und der reine

2085 saz an sin gerihte dö
und sprach vil tugentliche alsö :

2054 dö H , Sch — fehlt .
2067 versmähten = vernähten .

2066 * Dö = da
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‘We den verschämten herzen
die vür der sele smerzen
heilsames rätes niht engernt .

2090 daz si vil nutzer lere enbernt ,
daz kumt da von daz alle zit.
ir sin also verdecket lit
mit trüeber ungewizzenheit
daz diu vil hohe tugent breit

2095 noch der wärheite schin
ze keiner hande zit dar in
mac geliuhten noch gegän,
da von hie werden üf getän
des klären herzen ougen ,

2100 daz offen unde tougen
die wärheit künne wol gespehen.
er sol an wisen rät hie sehen
unde an liehter künste glanz,
also daz lüter unde ganz

2105 sin geloube müge sin .
diu wäre minne sol dar in
glesten unde schone komen.
er merke daz ze nihte vromen
die valschen abgöte doch ,

2110 die der mensche üf erden noch
mit siner hant gebildet,
in si der name entwildet
der heilic unde sselic ist :
si müezen tiuvel alle vrist

2115 heizen unde göte niht.
er hät ze valschem muote pfliht
swer sin selbes hantgetät
vür einen got üf erden hät
und si mit opfer eren wil.

2120 ez ist noch mügelicher vil
daz die liute üf erden
ir Werkes göte werden,

2101 * Die = der . 2117 sin = ains , ebenso 2861 , 2886 .
Konrad y . Wttrzbnrg , Die Legenden I . 5
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danne ir göte sin diu werc.
er stiget üf der siinden berc

2125 swer sich an valsehe göte lät .
dem menschen kan sin hantgetät
geringen siner swsere niht :
sö mac der mensche, sö man gibt ,
gehelfen wol dem werke sin ;

2130 wirt an im ein breste schin ,
den bilezet wol der selbe list
da mit ez gemachet ist.

Sit nü des menschen stiure
mac siner kreatiure

2135 schön unde wol ze staten komen
und niht dem menschen kan gevromen
sin kreatiure und ir geschalt,
war umbe ist danne diensthaft
der mensche siner hantgetät ?

2140 von swem daz dinc sin wesen hat,
dem sol ez undertsenic sin .
hier an wirt offenliche schin
daz die valschen göte blint
gewaltic niht der liute sint

2145 die si von erst gebildet hänt
und in zestaten wol gestänt
swenne in missegangen ist.
ez hat an mir der werde Krist
bewseret wol mit siner kraft

2150 daz den schepfer sin geschah
eren sol uf erden,
ich muoz von rehte werden
dienesthaft dem werden gote ,
der mich hat mit sime geböte

2155 ernert , als ir wol hänt gesehen,
weit ir der wärheit alle jehen ,

2138 * diensthaft = hs . (dienesthaft G) . 2140 daz
diz . 2146 in = im . 2151 hf == vfie , ebenso 2162 .
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so müezen ir mir bi gestän
daz ich von im die gnäde hän
daz man mich sus gereinet siht.

2160 und wsere Krist gewesen niht
der got der uns hiez werden,
son mohte niht üf erden
hän gebüezet sin gebot
daz ser daz mir ein ander got

2165 mit siner kraft hset üf geleit ,
dä von prüev al diu menschheit
unde erkenne wol dä bi
daz si des wären gotes si
kreatiure , der si mac

2170 gevristen wol naht unde tac
vor schedelichen dingen,
er kan die schöne üf bringen
die gevallen sint dä nider,
und machet wol ze rehte wider

2175 swaz zerbrochen ist dä vor.
er siht durch aller herzen tor
und merket alle tougenheit .
der himel und dis erde breit
stänt beide in siner hende.

2180 dar umbe sol ein ende
der ungeloube nemen hie,
der mit stsetem willen ie
von abgöten ist getragen ,
ir sult den valsch von hinnen jagen,

2185 den iuwer tumpheit hät erzogen,
den wären got vil unhetrogen
üebent alters eine,
daz isen und die steine
länt beliben under wegen.

2190 ir stiure mac iu niht gewegen,

2157 müezen (müezent 11 ) . 2158 gnade = gnaden.
2182 * stsetem = steten .

5 *
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und sit mit in verirret ;
ob aber in iht wirret ,
daz büezet iuwer helfe wol .
dar umbe endarf iu noch ensol

2195 näch in vürbaz belangen niht.
si darbent alle der gesiht
und sint ouch an öreu toub.
ir sult in geben urloub
und läzent ouch daz allen

2200 von herzen wol gevallen
daz mir der uz erwelte Krist
min leben unde die genist
gap mit siner helfe wider
und er mir hat geholfen sider

2205 von üppeclicher irrekeit .
lob unde pris werd im geseit,
er ist ein got gewsere.
sit daz ir , Römsere,
sit an witzen unbetrogen,

2210 ir mseren helde wol gezogen,
so merent hiute sinen ruom
der allen hohen wistuom
beslozzen hat in siner brust,
und erent sunder äkust

2215 den got mit reinem muote
der iuch mit siner huote
mac beschirmen alle wege
und niht bedarf daz man sin pflege ,
als man der valschen göte pfliget,

2220 der huote keinem manne wiget.
vernemet me waz ich iu sage !
durch daz niht iuwer herze trage
urdrutz von langen Worten,
sö wil ich zallen orten

2209 witzen Sch = wizzen . 2210 Ir Sch = fehlt .
2215 * reinem = reinen . 2219 valsehen = valsche.
2223 Worten = vorhten .
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2225 bekürzen mine rede alhie
und wil in künden rehte wie
min wille stät und min gebot,
ich wil daz man den wären got
müez eren spät unde vruo

2230 und man der kristenheite üf tuo
diu münster und der kirchen tor.
swaz der heiden priester vor
hantvesten hseten under in ,
die nemen nü die pfaffen hin ,

2235 die der getouften liute enpflegen .
der tempel wirde si gelegen
und werde gröz der kirchen reht .
dur daz ich heize ein gotes kneht
und man erkenne daz ich si

2240 mit triuwen sirne dienste bi,
so wil ich im entriuwen
ein münster heizen biuwen
ze lobe in minem schcenen sal .
dä bi sö merken über al

2245 die liute in minem riche
daz ich im lüterliche
undertsenic welle sin
und daz in dem herzen min
kein zwivelunge stecke

2250 noch kein valscher vlecke
an mir niender si beliben,
dä mit ich werde noch getriben
von siner hulde reine ,
ich hab in alters eine

2255 ob allen göten üz erwelt
und zeime tröste mir gezelt.

’
Nü disiu rede ein ende nam

und der keiser lobesam

2229 will Sch umstellen eren miieze . 2231 tor = tür.
2241 f. entriuwen : biuwen Sch — entrftwen : büwen (G) .
2245 * minem = mime (mineme G) . 2251 niender Sch =
niergen .
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siniu wort alsus beslöz ,
2260 dö wart ein ungevüeger düz

vernomen unde michel schal,
die liute riefen über al
wol zwirent näch ein ander hie :
‘verderben müezen alle die

2265 Jäsu Kriste widersagen
und im niht holdes herzen tragen ,
wände er ist an allen spot
der lebend und der waere got,
der himel mer und erden

2270 und elliu dinc hiez werden .
’

Sus wart vil lute dä geschrit
von dem volke bi der zit.
si täten aber üf ir munt
und riefen dä wol vier stunt

2275 in eime grözen schalle
daz die kirchen alle
entslozzen müesten werden
und iemer üf der erden
diu tempel solten sin verspart .

2280 wol ahte stunt gesprochen wart :
swer Krist niht heben wolte dä,
daz im der keiser trttege sä
vil offenliche vientschaft.
si sprächen zehen stunt mit kraft :

2285 swer den künic stsete
gesunt gemachet haete ,
daz der benamen waere
ein lebender got gewaere .

Dar näch si riefen sunder twäl
2290 näch ein ander zweinzic mäl

2265 .Jesu = Ihm . 2267 an Sch = hs . (ane G) .
2268 der wsere Joseph QF 54 , 59 = wsere (der gewsero Sch) .
2271 In hs . kein absatz . 2274 vier H = vierzehen .
2287 benamen = bi namen . 2290 zweinzic II = drizic .
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daz er mlleste än ende leben
swer Jesu Kriste wolte geben
lob unde wirde zaller zit
und im sin ere machte wit.

2295 ouch wart gesprochen aber dä
drizic stunt daz man iesä
der heiden priester dannen tribe
so daz ir keiner da belibe
und alle kerten üf ir vart .

2300 wol vierzic stunt gesprochen wart
und üf gesetzet mit geböte :
swer da dekeinem abgote
sin opfer dan noch brsehte
und niht an Krist gedsehte ,

2305 daz man den solte bi den tagen
von R6me ouch triben unde jagen .

Nach dirre stimme manicvalt
der keiser edel unde balt
die liute swigen alle bat

2310 und sprach mit ztthten an der stat :
‘arm unde riche bieten her
ir ören und des herzen ger
und losen rehte mins gebotes.
der liute dienest unde gotes

2315 üf erden ist gescheiden so
daz mit betwungenlicher drö
der liute dienest hie geschehe
und daz man gote dienen sehe
mit willeclichem muote.

2320 der heilig und der guote,
der mit dem sinne güebet wirt
und dem man lob und ere birt
mit lüterliches herzen ger,
der wil daz man im dienste ber

2296 Drizic H ~ zweinzic . 2298 keiner = dekeiner .
2811 bieten = bietent . 2313 mms = mines . 2316 be¬
twungenlicher = betwungelicher. 2323 f * ger : ber =
gere : bere .
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2325 mit eigenlicher willekür
und daz man im hie bringe vür
unbetwungenlichen pris.
ez wirt wol schin in mange wis
daz er ist der waere got,

2330 alt alzehant ain gröz gebot
mit zorne hie niht richet
daz manger in versprichet
und in veramähet umbe niht.
üf guoter bezzerunge pfliht

2335 lät er die sündeaieehen leben :
ir achulde wil er in vergeben
ob ai bekeren wellen aich .
ain reiniu milte lobelich
hat aich alaö zerapreitet

2340 daz er dem menachen beitet
biz er gebüeze ainen mein ,
er ist des körnen über ein
daz er mit argen dingen
niemen wil betwingen

2345 daz er im undertsenic si.
hie prüeve ich unde merke bi
daz ich die liute mit geböte
ze dienste dem vil werden gote
niht jagen muoz noch triben :

2350 ich sol si län beliben
in unbetwungenlichen siten .
kan ich mit liebe si gebiten
daz si bekeren gerne sich ,
des sol ich harte vlizen mich

2355 mit senften Worten alle stunt.
da von sö werde in allen kunt

2325 f * willekür : vür = willeküre : füre . 2328 * mange
= manigen . 2329 waere = hs . (gewaere Sch) . 2335
sündesiechen Sch — sündericke . 2338* reiniu == reine ,
milte Sch — milt (milde Q) . 2341 sinen = sine . 2344
niemen wil Sch = niemanen wilt (nieman wil G) . 2348 *
dienste = dienest.
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die rcemschiu riche hoerent an ,
daz mich dar umbe nieman
vorhte noch entsitze doch ,

2360 ob er den touf versmähe noch
und niht bekeren welle sich ,
swer aber unbetwungenlich
mit willen sich hie toufet,
der wizze daz er koufet

2365 mine keiserlichen gunst
und daz ich alle mine kunst
dar üf mit vlize kere
daz ich sin heil gemere .

’
Der rede wol bescheiden

2370 die kristen von den heiden
von herzen wurden alle vrö .
si lobten algeliche dö
den orden und die niuwen ö.
dem keiser wart da guotes me

2375 gewiinschet dan ich welle sagen,
daz er gesundez leben tragen
müeste unmäzen lange zit,
des batens alle widerstrit
mit herzen und mit munde.

2380 dar nach in kurzer stunde
dö diu rede ein ende nam ,
dö vuor der kiinic lobesam
wider heim üf sinen sal.
die werden burger über al

2385 vröuten sich der msere
daz in der orden wsere
üf gesetzet und beliben
daz niemen würde aldä getriben
in gotes dienest noch dervon .

2390 si wurden leides ungewon

2357 rcemschiu = Römsche . 2365 Mine = minen .
2388 niemen Sch = nieman ; so immer , wenn auf der ersten
silbe betont.
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und triben manger hande spil.
lieht unde schcener kerzen vil
wurden üf gezündet ;
als mir diu wärheit kündet,

2395 sö lebten si mit schalle ,
die mtinster wurden alle
stimm unde sttezer dcene vol.
swie man gotes wirde sol
mit kurzewilen mören ,

2400 daz täten si nach eren
allez bi der selben vrist.
gepriset wart der süeze Krist
mit lobelichem werke ,
der heilgen liute serke

2405 berouchet wurden schöne
und wol mit süezem döne
besungen und mit schalle,
die reinen bihter alle,
die bi den selben jären

2410 versendet verre wären ,die hiez der künic keren
mit vröuden und mit eren
wider in ir vaterlaut ,
er liez enpfähen si zehant

2415 die keiserlichen hulde sin
und tet in höhe gnäde schin .

Nü stuont ez bi der zit also
daz Constantines muoter dö,
diu keiserin Helene,

2420 und siner mäge zwene
z’ Oriente wären
und bi den selben jären
wonten in Bethaniä.
diu riehe keiserinne dä

2404 heilgen = heiligen. 2411 * hiez = liez .
keiserin = keiserinne , ebenso 2703 . 5148 .

2419
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2425 was von den jüden überkomen
daz si vil näch an sieh genomen
het ir orden unde ir e .
si lebte nach ir räte me
danne ir nütze wsere .

2430 ouch wären ir diu msere
von Constantine zören komen j
daz er hete an sich genomen i
kristenlichen orden ' \
und er gesunt was worden , j j

2435 als ich iu tet da vorne schin . ■ I j
da von diu werde keiserin
einen brief dö schriben liez , ]
den si d6 balde vtieren hiez j
ir sune gegen Körne dan. ! ■

2440 disiu wort diu wären dran t
mit guoter schritte vollekomen ; ) ;
geschriben , als ich hän vernomen : i< i i

‘Von Röme keiser Constantin, j | f
der alle zit dem riche sin jj

2445 kan meren ganze werdekeit
und im sin gelt hie machet breit } :
alsam ein herre guoter , ;

;
ich keiserin , din muoter, !
Helene dir enbiute L

2450 daz ich von herzen trinte r [
din ere und din vil höhez leben. Lj
ich wil dir senden unde gehen j
triuw unde muoterlichen gruoz. j
dar näch ich dir enbieten muoz j

2455 daz der wisen liute muot ( j
unde ir künstic herze guot j
versprichet niht die wärheit { f
und reht geloube niht vertreit j i

2426 si = fehlt . 2440 * diu = fehlt (da H z . E . 366) .
2441 schrifte Sch = Schrift.
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lob und üppeclichen ruom .
2460 ob nü ganzer wistuom

und reht gelonbe lsege an dir,
son wsere dir niht leit von mir
daz ich dir die wärheit sage
nnd ich dir in din Ören trage

2465 Uppeclicbes ruomes niht.
swer sinem vriunde lobes giht
swenn er nnpris verdienet hat ,
der sterket in üf missetät
nnd liebet im ein swachez leben.

2470 dar umbe soltü mir vergeben
daz ich dir niht gelimpfe nü,
vil herzelieber snn , daz dü
vor gotes ougen schuldic stast
und sere missetreten hast

2475 üz keiserlichem prise .
wan ob dü wserest wise ,
dü soltest gote gnade sagen
daz er dich von irretagen
so volleclichen ie genam

2480 und dich sin güete lobesam
erlöste von der heidenschaft,
alsö daz dü niht diensthaft
den abgöten würde me.
got hsete dich von swacher ü

2485 mit der helfe sin genomen .
nü bistü zeinem orden komen
der noch zwirent bceser ist ,
wan dü wsenen wilt daz Krist
gotes snn von himel si

2490 und daz er siner zeswen bi
sitzen mtteze an endes zil.
din herze an den gelouben wil

2477 * gnäde = gen &de .
(dienesthaft Sch) .

2482 diensthaft = dinstaft
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der von den jüden wart geborn
unde ir e vil üz erkorn

2495 gevelschet hat mit einer kunst.
man sach in durch der linte gunst
begän der Sünden ursprinc .
er wart , durch zouberliehiu dinc
erhenket an ein kriuze do .

2500 mit dirre marter unde also
nam er ein swachez ende
und wart durch missewende
verdamnet jsemerliche,
da von du , künic riche,

2505 an in gelouben soltest niht.
ez ist ein armiu zuoversiht
die du ze disem manne treist ,
der keiner slahte volleist
im selben künde do gegeben,

2510 do sin vil trügenhaftez leben
ein bitterlichez ende nam.
und ob du, keiser lobesam,
wilt üf den wec der wärheit körnen
so lä dir werden hie benomen

2515 allen ungelouben.
sit du von den touben
abgöten bist getreten,
war umbe wiltü danne beten
an Jesum Krist üf erden ?

2520 du solt bekSret werden
unde erkennen wol da b '
daz kein ander got ensi
gewaltic dan der eine
von dem die jüden reine

2525 ir orden nämen unde ir leben,
in wart ein 5 von im gegeben

2496 * durch = dur . 2498 zouberliehiu = zouber-
liche . 2506 * armiu = arme. 2510 trügenhaftez Sch =
trugenhaftes (trügehaftez G ) . 2523 dan = danne.
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diu reht ist unde vollekomen.
der selbe got vil üz genomen
hat dich ernert von diner saht

2530 durch die vil hochgelobte zuht
daz du der erste keiser bist
der valscher abgöte list
versmähet hat und ir gebot,
der waren jüdescheite got

2535 lie dar umbe dich genesen
daz bewseret möhte wesen
daz aller heiden göte sint
so rehte valsch und also blint
daz ir kraft ze nihte vrumet

2540 noch ir tröst ze helfe kumet
dekeinem man üf erden hie.
sit daz si din herze lie,
sö hat din gröziu siecheit
ouch läzen dich und ist bereit

2545 ein vil gesundez leben dir.
da von du , herre , volge mir
und ile zuo der jüden gote ;
wirt undertsenic sime geböte,
sö wont dir manic tugent bi.

2550 din herze wirt vor leide vri
und kan dich niht betrüeben .
swie dun beginnest lieben ,
dir wirt Davides riche
gegeben ewecliche

2555 und Salomönes hörschaft.
al die propheten sseldehaft ,
mit den hie got geredet hät ,
die tuont dir dort vil höhen rät
und schickent daz du wirst gewert

2560 alles des din herze gert

2539 vrumet = frömet . 2543 * groziu = groze .
2544 Ouch läzen H = onch gelazen (Gr wollte ouch streichen) .
2552 dun fl = du (duz G) . 2559 schickent = schicken .



unde ervüllet wirt din muot .
keiser edel unde guot
und herzelieber sun da bi,
hie mite gnuoc der rede si.

2565 got ruoche dich gesunden sparn
und läze dich alsö gevarn
daz dir vrö Saelde lache
und al din heil bewache ’.

Der rede und dirre botschait
2570 der riche keiser tugenthaft

antwtirte gap vil schöne sider.
er sante ir einen brief hin wider
und hiez den balde vüeren dan .
da stuont alsus geschriben an :

2575 ‘Helene, werde keiserin,
von Röme ich keiser Constantin
enbiute dir von gründe
mit herzen und mit munde
minen küneclichen gruoz,

2580 und swaz ein sun enbieten muoz
der getriuwen muoter sin ,
daz sol dir, liebe vrouwe min ,
allez sin von mir gesant .
got , der berihtet elliu lant

2585 und aller kreatiuren pfliget ,
der mizzet iemer unde wiget
al die werlt nach siner ger.
mit höhen kreften schicket er
üf erden allez daz er wil .

2590 er hat gewaltes alsö vil
und ist alsö gehiure
daz wir von siner stiure
daz leben hän und unser wesen,
er hilfet uns daz wir genesen

2595 und wir enthalten uns da bi .
sin helfe wandelunge vri
machet alle geiste
mit hohem volleiste
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lebendic üf erden.
2600 da bi git er uns werden

vürsten dise meisterschaft
daz unser muot mit siner kraft
der werlde rebt sol tihten
und wir diu lant berihten

2605 mtiezen sunder valschen wän.
so wir ie hceherz ambet hän
und man uns me gewaltes giht,
so man ie wartet unde siht
deste baz üf unser leben.

2610 mir wirt geboten und gegeben
üf erden aller ougen blic :
ob tugent an mir neme den sic ,
des ahtet manger muoter kint.
swaz herzen in der werlde sint,

2615 diu prüevent unde merkent wie
min wille si geschaffen hie
und wes ich niht enwelle.
waz ieh üf erden stelle,
daz wiste gerne dirre und der.

2620 sit nü diu werlt gemeine alher
kapfet an den willen min ,
so solte wol min wille sin
sö reine und also lobelich
daz er den liuten künde sich

2625 geliehen unde in allen
möhte also gefallen
daz er gesträfet würde niht .
ob man iht wandeis an mir siht,
daz stät mir wirs dann einem man

2630 den niht so rehte manger an
kapfet unde wartet ,
daz edel muot unartet ,

2606 ambet = amp. 2621 * kapfet (wie 2631)
= kafiet.
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daz stät unlobeliche,
keiserinne riche

2635 und liebe rauoter üz erlesen,
des guoten solt ich vlizic wesen,
wiste ich oder künde wie.
ez was min reht ui erden ie
daz ich zem besten hsete pfliht.

2640 nu mac ich des alles niht
wizzen daz mir solde vromen
nnd mir ze nutze möhte körnen ;
dä von ich deste wirs gevar .
geloube ich iender anderswar

2645 dann an die rehten wärheit ,
daz ist mir üzer mäzen leit
und riuwet mich an allen spot,
daz ich verste den wären got,
daz ist über minen sin ,

2650 wand ich sö wise niht enbin
daz ich mit dem gedanke min
der reinen gotheite sin
ze gründe und zeinem ende kome.
ich hän gelouben daz mir vrome

2655 der touf den ich enpfangen hän.
dur daz ich aber müeze stän
alles zwivels eine
und daz du, vrouwe reine ,
bekeret ruochest werden,

2660 sö ger ich daz üf erden
her ze Rome vür mich komen
die besten meister üz genomen
die man hab in der alten e
und daz mit in ze kriege ste

2633 stät = steit. 2638 was . . . ie Sch — wer . . hie
(weer . . hie G) . 2641 solde = solt. 2641 f. vromen :
komen = fromen : k^m (frumen : kumen G) . 2653 Ze
gründe = zergrunde . 2654 gelouben Sch = geloube.
2661 Her Sch = das her (da her G).

Konrad v . Würz bürg , Die Legenden I . 6
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2665 diu kristenheit als ir gezeme.
ich wil daz man die pfaffen neme
die rehter kiinste pflügen ie
und man si läze reden hie
mit den jüden wise .

2670 näch götlichem prise
werde ein strit von in vernomen,
dur daz wir üf ein ende körnen
der wärheit zallen orten ,
so läzen si mit Worten

2675 kriegen um die rehten e,
und swederz teil dä lobes me
gewinnen mac und eren,
ze dem so wil ich keren
mit allen den geliche

2680 die bi gestaut dem riche
und die mir undertsenic sint.
ich wil al der werlde kint
laden zuo dem teile
daz mit lohes heile

2685 von dem kriege scheiden sol .
dar umbe tuo sö rehte wol,
muoter unde vrouwe m 'n ,
und sende her die meister din ,
die mit minen pfaffen

2690 reden unde schaffen
swaz dem gelouben schöne ste.
in weiz waz ich dir künde me:
ich bite got daz er din pflege
und daz mit sselden alle wege

2695 din heil und al din ere
sich vollecliche mere .

’
Den brief den sante Constantin

von Rome hin der muoter sin ;

2676 swederz M — sweders . 2678 * Ze = hs . (zuo Q) .
2682 Sch schiebt ouch nach wil ein. werlde = werlt.
2696 vollecliclie Sch . = volliche.



der wart gelesen alzehant .
2700 ouch wurden schiere dö besant

die viirsten von der jiidescheit ,
den wart diz msere vür geleit
daz der keiserin was komen.
des wurden üz in dö genomen

2705 zwelf hou betmeister bi der zit,
die mit ir vuoren an den strit
ze Körne, als ir enboten was.
nü man die jüden üz gelas,
dö kertens üf ir sträzen.

2710 si wären üzer mazen
gar wol geleret alle
und sprächen näch gevalle
krieehisch und latin vil wol .
swaz man tiefer rede sol

2715 triben von der alten e,
der künden si vil unde me
dann ich alhie betiute ;
kein ungetouften liute
wurden nie geleret baz.

2720 daz lie beliben sunder haz
Helene diu vil riche.
si vuoren snellecliche
in die stat ze Rome dan.
Constantin, der werde man,

2725 vil schöne empfie die keiserin ,
alsam ein sun die muoter sin
billiche sol enpfähen.
alsus begunde nähen
diu zit vil schiere und ouch der tac

2730 dar an der jtiden kriec gelac
und der kristenheite strit ,
dä von ze hove bi der zit

2709 üf = us . 2709 f. strazen : mazen G in fußnote ,
Sch — strasse : massen . 2713 * latin vil wol = latin wol
(latine wol G in fußnote , Sch) . 2727 billiche = billicb.

6*
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vil liute kämen schiere,
wol vierzic unde viere

2735 bischove saeh man ilen dar,
die niht alle in einer schar
riten vil geliche,
wan si von mangem riche
sich hseten dar gesundert .

2740 zweinzic unde hundert
jüdenpriester üz genomen
sach man ouch vil schiere komen
ze Rome bi den jären ,
dar under zwelfe wären

2745 von den ich hän dä vor geseit,
die wielten hoher wisheit
und wären tiefer sinne vol.
ir namen ich iu nemmen sol :
Abiathar der eine hiez ,

2750 als mich diu wärheit wizzen liez ;
der ander der hiez Jöas ;
der dritte Gödolias;
der vierte was ein künstic man
und was geheizen Annan ;

2755 Döech der fünfte was genant ,
sin name witen was erkant ;
der sehste der hiez Küsi
und was sin witze gröz dä bi ;
der sibende der hiez Bönoim

2760 und jach man höhes lobes im ;
Archel der ahtode hiez ,
der kunst an im ouch schon wen liez ;
Iobal der niunde was genant,
an dem man höhe witze vant ;

2765 Thärä was der zehende,
dem was man wisheit jehende ;

2735 man = fehlt . 2759 * Bönoim wie sonst =
Boneym . 2761 ahtode Sch — hs . (ahte Q) . 2763 * Jobal
= Jubal.
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der eilfte der biez Zeleon,
an dem man künste was gewon ;
Zambri des zwelften name was,

2770 der truoc , als ich geschriben las,
ob in allen höhen pris
und was so gar unmäzen wis
von der schrifte , so man giht,
daz ir aller zuoversiht

2775 lac an im alters eine,
si trösten sich gemeine
üf sine kunst vil meisterlich,
wan si des wol versähen sich
und des gelouben wolten,

2780 ob si gesigen solten,
daz mtteste an siner helfe stän ;
si künden guot gedinge hän
ze sinen witzen über al .
des wart in einen strengen val

2785 diu starke zuoversiht geleit
die si zuo der menscheit
truogen mit ir valschen ger.
der hübest vrön Silvester
hsete sich an got verlän

2790 und truoc ze siner helfe wän ;
da von sin tröst da niht verdarp ,
wand er die sigenuft erwarp
an sinen widersacben hie.
do sich der ougest ane gie,

2795 seht, do was diu kristenheit
und der jüden schar bereit
üf den gütlichen strit .
zeinander kämens an der zit
durch vil hohe meisterschaft

2800 und wurden sament redehaft

2767 * eilfte = eilifte (eilift H ). 2772 unmäzen
Sch = unmäze . 2781 siner H = sine . 2789 sich = si .
2794 ane = an .
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von manger hande listen,
die jüden zuo den kristen
sprächen vil gemeine dö :
‘ir herren alle, stät ez so

2805 daz ir disputieren weit,
so werden zweite uz in gewelt ,die gegen disen zweiten treten
die wir üz uns hän gejeten
durch daz sie reden unser wort .

’
2810 nü stuont der reine bähest dort,der trat engegen in zehant.

er sprach : ‘ez ist umb uns bewant
daz wir an der Hute kraft
niht wellen sin geloubhaft

2815 und an si läzen unser heil :
got sol uns machen hiute geil,

k
an dem lit unser zuoversiht.
uns kan so wol gehelfen niht
der liute manicvaltekeit

2820 alsam sin einic gotheit,
ze dem wir guot gedinge tragen ,
ich wil iu nemeliche sagen,
so unser schar ie minre wirt,so uns ie grcezer helfe birt

2825 der reine und der vil siieze Krist.
ieh eine sol bi dirre vrist
antwürte viir uns alle geben
und den zwelfen widerstreben
die gegen uns hie wellent stän ,2830 als ich von iu vernomen hän .

’
Abiathar der erste do

sprach wider in zehant also :
‘Silvester , unde wellest du
beschirmen iuwer parte nü

2811 engegeu Sch = in gegen . 2814 geloubhaftSch = geloubehaft . 2820 Alsam Sch = sam.



2835 mit rede , als ich dich hoere jehen ,
daz lä von diner schrift gesehen
und Üzer dinen buochen :
so wil ouch ich versnochen
ob ich vinden mtige daz heil

2840 daz ich hie der jüden teil
behüete mit der schrifte min .

’
‘nein ’ sprach er,

‘des mac niht gesin ;
swaz' hie rede vür sol komen ,
diu muoz von diuer schrift genomen

2845 benamen alliu werden,
dur daz ir üf der erden
koufet des vertäuen vluoch ,
daz iuch iuwer selbes buoch
veig unde vellic machen.

2850 ez wirt den Widersachen,
an den der kriee einhalben liget,
gar redelichen an gesiget,
so man si zallen orten
velschet mit den Worten

2855 diu durch guoter lere kraft
gesprochen hät ir meisterschaft .

’
Hie zuo der milte keiser do

sprach beseheidenlxche also :
‘mit rehte er sich beschirmen kan

2860 swer überredet einen man
üz sin selbes buochen.
wer sol ein schirmen suochen
daz bezzer künne werden ?
ob der mensche üf erden

2865 mit dem Urkunde siner schrift
gevelschet wird, deist ein vergift
sins rehten und der eren gar .

’
der rede böt Abiathar

2835 ich = fehlt . 2842 gesin Sch = sin . 2845 be -
namen alliu = binamen alle . 2857 * Hie = her (hier (?) .
2867 * rehten = hg . (rehtes Q) .
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antwürte do näch siner gir.
2870 er sprach : ‘Silvester , sage mir,

des ich dich vräge an dirre stunt.
sit got dur des propheten munt
gesprochen hät und wider in :
“ kumt her und schouwent diz : ich bin

2875 ein got und niemen anders me”,nü sprich wie mac dann iuwer e
gestän so gar dem valsche bi
daz ir wellent daz mau dri
göte üf erden ere

2880 und man ir wirde märe
mit lüterliches herzen gir.
einen vater Uebent ir
und einen sun und einen geist,da von ir veisehent aller meist

2885 daz wort daz unser -herre sprach,der mit sin selbes munde jach :
“ ich bin ein got aleine ’V
der rede gap der reine
habest im antwürte do

2890 und sprach da. wider in also :
‘wir sin des ungelouben vri
daz wir gesten drin göten bi.
eht einen got den eren wir
mit lüterliches herzen gir

2895 und hän zuozim tröstes pfliht.
iedoch ensprechen wir des niht
daz belibe als eine
der wäre got vil reine
daz er des sunes vröude enber.2900 sin eweclicher sun und er
sint ungescheiden alle zit.
uns kündet min her Davit

2871 ich == fehlt .
2879 * üf = vffe .

2874 diz : Sch = dis (daz G).
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von dem sune , als ich vernime,
daz der vater sprseche zime :

2905 “ ich hän hiute dich geborn,
du bist miu sun vil uz erkorn ,
den ich von herzen meine”,
hie mite kan der reine
prophete uns wol gewisen

2910 daz wir sulen prisen
den vater und den sun da bi.
daz ouch der geist ze lobene si
vil hohe mit den beiden,
diz hat er uns bescheiden

2915 in dem salter anderswä .
er sprich et von dem geiste da :
“ der himel tugent unde ir schin
hat got mit dem geiste sin
gevestet und gesterket .

”
2920 hie bi so wirt gemerket

daz gelobet werden
der vrone geist üf erden
mit sune und mit dem vater sol .
ouch dürfen wir des harte wol

2925 daz an uns der geloube si
daz ein got die namen dri
beliben und ie wseren .
sol ich daz bewseren
dnrnehteclichen unde baz ,

2930 Abiathar , so merke waz
got üz sinem munde
sprseche bi der stunde
dö von der hende sin geslaht
der erste mensche wart gemäht .

2935 Er sprach alsus, geloube mir :
“ machen einen menschen wir

2904 der = fehlt . 2924 dürfen Sch — hs, (durften (?) .
2933 der = einer.
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der gelich uns selben si .
”

dä mäht dü prtieven schone bi
daz got niht alters eine

2940 was , dö sin zeswe reine
den menschen worbte, als man uns seit,
wan ob sin drivalt gotheit
einlich gewesen wsere dö,
sin heilic munt der hsete also

2945 gesprochen zuo der reinen :
“ ich wil machen einen
menschen nach dem bilde min .

”
sit nü got unser trehtin
sprach nach gemeinen Sachen :

2950 “ einen menschen suln wir machen”,
son was ouch niht aleine
sin gotheit vil reine,
ich und wir, diu beide,
hänt michel underscheide :

2955 ich einekeit betiutet ,
merunge wir enbiutet .
da von wirt offenlichen schin
daz got niht eine mohte sin
an der zit dö diz geschach

2960 daz er zuo im selben sprach :
“ einen menschen suln wir bilden.

”
entvremden unde entwilden
muoz im elliu sselekeit
swer dem gelouben widerseit

2965 daz einlich und drivaltic
niht si der got gewaltic
der elliu dinc geschaffen hat .
sin ewecliehe trinität
mit drin persönen underweben

2970 kan also richsen unde leben

2957 offenlichen = offelichen . 2963 elliu Sch — eile
(alle G) . 2964 widerseit = wider steit.
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daz geist, vater unde kint
drivalt in einer vorme sint
und in drfvalter vorme einlich
länt vinden unde schouwen sich .

’
2975 Joas der ander meister dö

antwilrte bot Silvestro
und sprach alsus dä wider in :
‘menschlich natüre und menschlich sin
enwellent des niht aller meist

2980 daz sun , vater unde geist
ein got wseren oder sin .
wie mohte von in allen drin
werden ein persöne ?
mich dunket daz niht schone

2985 der kristen ordenunge stü
daz si pflegen swacher e,
daz wirt an ir gelouben kunt .

’
der rede hot im an der stunt
antwürte do Silvester.

2990 bescheidenlichen sprach er :
‘dü solt an dinen buochen
lesen unde suochen,
so vindestu geschriben sä
daz der vater sprichet da :

2995 “ dü bist min sun den ich gebar”
und daz hin wider rüefet dar
der sun : “dü bist der vater min .

”
hier an so mac dir werden schin
daz man an den vater sol

3000 gelouben äne zwivel wol
und an sinen sun dü bi.
waz von dem vronen geiste si
viir war geschriben , ouch daz lis .
Davit der machet dich gewis

2972 . 2973 vorme = formen . 2986 pflegen Sch = hs .
(pflegent G) .
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3005 daz er gelich und ebenher
sol disen zwein sin iemer mer
unde ie was an underscheit .
Davit der sprichet unde seit
diz wort in dem gebete sin :

3010 “ wirf mich niht, süezer trehtin ,
von diner klären angesiht ;
dinen geist nim von mir niht,läz in bi mir alle zit.

”
sus redet min her Dävit

3015 von dem vil heren geiste da,und sprichet ouch got anderswä :
“ von mir gät der vrone geist .

”
hier an du priievest unde weist,ob du dich rehte wilt verstän,3020 daz wir anders niht enhän
gemachet üz der trinität
wan daz von ir geschriben stat
an din selbes buochen.
wiltü die Wahrheit suochen,3025 du vindest von den namen drin
daz si miiezen iemer sin
und ie da her gewesen sint
ein got an allez underbint .

’
Der werde keiser Constantin

3030 die siiezen antwürte sin
ze dirre teidinge bot.
er sprach : ‘ez duuket mich ein not
unde ein vrömdez wunder
daz ein jüde hier under

3035 überwunden wirt so gar
mit siner schrifte und er getar
dannoch gesprechen ihtes iht.
man hceret hie wol unde siht

3016 ouch H , Sch = fehlt . 3023 din = dins, ebenso
3279 . 3332 . 3031 * teidinge = tegedinge .
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daz man die vrönen trinitat
3040 beziuget und bewseret hat

so schone und also rehte wol
daz man viirbaz niht ensol
von ir sprechen noch endarf.
swaz rede man von ir entwarf,

3045 der wart gegeben ende
an alle missewende
und ist mit eren vollebräht .
hat man ze sprechen hie gedäht
anders iht, daz rede mau:

3050 von ir ist gnuoc geseit hier an .
’

Gödolias gienc dö vür,
der dritte meister , üz der kür
und sprach zehant nach siner gir :
‘von dem manne reden wir

3055 von dem gesehriben stät also
in iuwerm ewaugeliö
daz in ein magt gebsere ,
und daz er lange wsere
bi den liuten wonhaft,

3060 und daz er von des tiuvels kraft ,
versuochet wolte werden,
und daz er würde üf erden
verkoufet von dem jungem sin ,
und daz er lite smsehen pin

3065 von siegen und von stcezen
und man in solte enblcezen
daz er gewandes stüende bar,
und daz geteilet würden gar
mit dem löze siniu kleit,

3070 und daz im werden üf geleit
solte ein kröne dürnin,
und daz er in dem durste sin

3048 * sprechen = sprechene . 3056 * iuwerm = uweren
(iuwerem Q). 3063 dem jungem Sch = den jüngeren .
3067 stüende = stfi.de . 3068 * daz — fehlt .
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mit gallen würde getrenket
und an ein kriuze erhenket

3075 würd nnde ein ende nseme dran,
und daz er als ein toter man
dar nach würd in ein grap geleit,
diz allez hät von im geseit
iuwer schrift und iuwer e.

3080 da von ir sündent deste mes ,
sxt ir geloubent daz sich got
selb in als angestlichen spot
würfe und in so grimme klage ,
daz unser e da von iht sage,3085 des enbin ich hie niht wer .

’
‘zwäre ’ sprach Silvester,
‘daz got alsus würde gequelt,als du mir hast hie vor gezelt,
daz wirt an dinen buochen schin.

3090 vil schone ich hie die marter sin
mit diner schrift bewsere .
daz in ein magt gebsere ,
daz lis an Ysäiä ,
der sprichet offenliche da :

3095 “ Ein maget sol uf erden
kindes swanger werden
und einen hohen suu gebern ,
des riche sol an ende wern
über allez irdenisehez lant .

3100 Emänuel wirt er genant ,
daz ist gesprochen also vil
daz got mit uns beliben wil .”

Diz wort daz hat der wissage
von sime gebnrtlichen tage

3105 al der werlde vür geleit,
von sin er wonunge seit

3087 * würde = wurde . 3095 üf = vffe. 3099 irde
niachez ( Q schlug ZfdA 2 , 372 vor irdisch).
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ein ander prophete wis ,
der git im ouch yil hohen pris
und lobet in gar äne spot.

3110 er sprichet : “ seht, daz ist der got
der allen wec der wisheit vant
unde in werden lie bekant
Jacobe deme kinde sin
unde in Israhele schin

3115 machte, der im ist vil trüt .
dar nach so wart er überlüt
beschouwet üf der erden
und künde drüfe werden
wonhaft bi den liuten .

”
3120 alsns kan uns betiuten

der hohe wissag uz genomen
daz got von himel wolte komen
und lange üf ertriche was.
so tuot uns Zacharias

3125 von der versuochunge sin
diz wort an sinem buoche schin :

Er sprach , als ich gelesen hän :
“ Jesum den grözen sach ich stän,
bi dem ich zuo der zeswen hant

3130 den tiuvel durch versuoehen vant .
”

hier an so mahtü prüeven wol
daz man vür war gelouben sol
daz got der süeze üf erden
versuochet wolte werden,

3135 als ez von im geschriben stät .
daz er durch valscher liute rät
gevangen werden solte ,
und daz er liden wolte,
daz hät sin hohiu wisheit

3140 durch Sälomönes munt geseit.

3125 versuochunge= versuochunge. 3127 sprach H,
Sch = sprichet ; so auch G 3190 . 3129 Her — fehlt
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Der redet sus ze diute :
“ ez sprächen arge liute
wider in fiz valscher gir :
den rehten man den sulen wir

3145 begrifen unde vähen,
verdrücken und versmähen,wand er ist uns unnütze gar .

”
hier an so wirdestü gewar
daz gotes sun , der reine Krist,3150 dur boesen und dar valschen list
gevangen wart von arger diet.
daz in der junger sin verriet ,
daz kündet uns der wissage
mit vil jsemerlicher klage .

3155 Davit von gote sprichet daz:
“ der selbe der mins brotes az,der machte minen schaden wit,
er leite üf mich haz unde nit
und wolte supplautieren mich .

”
3160 da bi mahtü versinnen dich

daz got verdrücket wolte
werden unde in solte
verraten min her Judas ,
daz sin gewant zeteilet was,3165 daz stät gesehriben anderswä .
Davit von gote redet da
und sprichet an der stete sin :
“ si teilten al diu kleider min
und hänt geworfen drüf ir loz.

”
3170 hie mite uns der wissage entsloz

daz under sich diu judescheit
teilen solte gotes kleit
an siner marterunge .
daz in der valschen zunge

3156 * mins broteg = min brot. 3158 üf = vffe ,ebenso 3175 . 3164 * zeteilet B — ze teile.
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3175 beziugen solte üf erden,
daz lät uns allen werden
vil schone der prophete kunt.
got sprach durch sinen wisen munt
diz wort vil harte erberraeclich :

3180 “ üf gestanden wider mich
sint geziuge unküste vol .

”
hier an diu herze merken sol
daz über sin vil reinez leben
ein valsch urkünde wart gegeben

3185 an der marterunge sin .
daz ein kröne dürnin
üf sin houbet wart geleit,
daz hat uns lange vorgeseit
der wise Jeremias .

3190 er sprach von im , als ich ez las,
als ein prophete lobelich:
“min volc hat umbevangen mich
mit siner Sünden dornen .”
bi disen üz erkornen

3195 Worten man geloubet
daz gotes heilic houbet
ein dürnin kröne al umbe vie.
daz er wart gevuoret hie
mit ezzich und mit gallen,

3200 daz machet schin uns allen
der höhe wissage üz erwelt,
der vil von siner noete zeit,
er hat diz wort von im geseit :
“gallen hänt si mir geleit

3205 in min ezzen bitterlich
und hänt in mime durste mich
mit ezzich ouch getrenket .

”
hie bi man des gedenket

3181 unküste Sct, = vnde kvnste (künste (7) .
— vur. 3198 gevuoret= gevürit.

KonraÄ v . Wflrzborft . Die Lesenden J .

3188 vor

7
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von wären schulden iemer mär
3210 daz got an deine kriuze her

gar bitterlichen wart gelabet .
daz er in spottes wis gehabet
von der jildescheite wart,
daz hät entslozzen unde enspart

3215 der guote Jeremias .
er sprach von im , als ich ez las,diz wort und disen tiefen sin :
“zeime spotte ich worden bin
den liuten und dem volke min .

”
3220 hier an so wirt uns allen schin

daz got an siuer marter
verschimpfet wart vil harter
danne ie man üf erden,
daz er solte werden

3225 gekriuzet und gebunden,
daz seit in allen stunden
Esdras der höhe wissage.
er sprach von im mit grözer klage :

“Ir hänt gebunden anders mich
3230 dann einen vater lobelich,der iuch mit helfe: icher hänt

vuorte von Egypten lant
unde in gap sin himelbröt.
ir hänt än aller slahte not

3235 verdamnet vor gerihte mich ,an eime holze marterlich
ersterbet hänt ir mir daz leben
und deme töde mich gegeben.

”
An disen Worten üz erlesen

3240 mahtü , jilde, sicher wesen
daz got ersterben solte
und daz er tragen wolte

3225 * gekriuzet = gekriuciget .
hellricher . 3242 daz = fehlt .

3231 helferlcher
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des grimmen todes bürde,
daz er begraben würde,

3245 daz hat vür eine wärheit
Jeremias ouch geseit.

Der üz erwelte gotes bote
diz wort gesprochen hat von gote :
“ez wirt von der begrebde sin

3250 den toten michel stelde schin ,
wand ir ein wunder lebende wirt
den sin tröst vil helfe birt .

”
hie bi wir wol gemerket haben
daz got der süeze wart begraben

3255 nach eines wären menschen site
und er geschuof zehant da mite
daz nach lebelicher art
toten vil erquicket wart ,
wir sin des alle vil gewis

3260 daz in Jerosolimis
an sinem tage marterlieh
üf diu greber täten sich
und vil dar üz der toten gie.
sus hän ich dir entslozzen hie

3265 waz der propheten zunge
von gotes marterunge
gesprochen hät enwiderstrit .
und ob dü mir ze dirre zit
mäht bewseren üf ein ort

3270 daz si niht sprachen disiu wort
und swaz ich hän von in geseit,
so wil ich sin dar zuo bereit
daz ich beste des siges vri
und ich ein lügensere si,

3275 der wärez dinc geseite nie.
ist aber daz dü vindest hie
geschriben an dem buoche din
daz disiu wort gesprochen sin

8258 toten Sch = toden (toter Q), ebenso 4896 .
7*
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von din selbes wissagen,
3280 so 10 dir sere missehagen

daz unrehte warnest du.
diner schritt geloube nü
und .10 din valschez kriegen abe,
erkenne daz die marter habe

3285 erliten der gewsere got
und dO bi schamlicken spot.

’
Der werde kilnic riche

sprach dö bescheidenliche :
‘sit allez daz geschriben stät

3290 von Kriste daz gesprochen hat
der habest hie, so dunket mich
der jüden kriec gar üppeclich
und ir entschuldegunge .
von gotes marterunge

3295 mit ir selbes buochen ist
beziuget nü bi dirre vrist
und mit ir schritt bewseret wol .
ob man iht anders reden sol,
daz werde schiere vür geleit ;

3300 hie von ist rehte gnuoc geseit.
’

Annan der vierde meister do
trat hin vür und sprach also :
‘swaz die hohen wissagen
in ir zit und in ir tagen

3305 von gote noch gesprochen ie,
daz sol mit rehten Sachen hie
bewseret allez werden,
so daz ir rede üf erden
an Jesu Kriste ervüllet si

3310 und man erkennen müge dO bi
daz si niemen meinen
anders wan den einen

3281 unrehte = unreht, .
mannen (nieman G) .

3311 niemen Sch =



der die marterunge leit
und wart begraben , so mau seit,

8315 nach eines töten menschen site.
uns begnüeget wol da mite,
wirt hie bewseret üf ein ort
daz sich der propheten wort
üf Jesum Krist betiuten gar

3320 und niender treffen anderswar .
’

Der habest heilic sprach dö zime :
‘an diner rede ich wol vernime
daz ich dir muoz bewseren
mit offenlichen maeren

3325 an Kriste der propheten sage :
swaz si gesprochen hänt ir tage,
daz sol ich rehte entsliezen dir.
da von ist dürft vil harte mir
daz du verjehest offenbar

3330 daz diniu buoeh sint alliu wär
und swaz dar an geschriben ste.
sxt daz ich mit din selbes e
dich überreden hiute sol,
so bedarf ich des vil harte wol

3335 daz du dinen wissagen
geloubest und dir wol behagen
ir Sprüche läzest unde ir sin .

’
‘entriuwen ’

, sprach dö wider in
der meister von der jüdescheit ,

3340 ‘swaz die propheten hänt geseit,
daz ist geschehen oder geschiht.
dar an ist zwivelunge niht :
diu wort enmüezen werden
ervüllet üf der erden

3345 diu von in geschriben stänt .
swaz aber si gesprochen hänt

3320 niender Sch — niergen .
darf) .

3331 bedarf (H will
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von gote dem vil reinen,
daz kan din zunge meinen
anders war ze dinte.

3350 du wilt bewaeren hinte
daz an Kriste erfüllet wesen
die propheten , die wir lesen .

’
Der habest sprach im aber zuo :

‘ich sage dir rehte waz ich tno.
3355 sit daz der warheit dich bevilt

und du des niht gelouben wilt
daz würde an Kriste vollebräht
swes die propheten hänt gedäht ,
so zeige uns anders eteswen

3360 und nemme uns allen rehte den
von dem uns si gewissaget
daz in geberen solte ein maget
und daz er üf der erden
gepinet müeste werden,

3365 als an der schrifte wirt gelesen,
ob Krist der selbe niht sol wesen
von dem man seit daz wunder,
so läz uns den besunder
merken unde wizzen

3370 von dem sich hant vervlizzen
ze sprechen dine veter alt .

’
der keiser edel unde halt
sprach dö vil tumber sinne vri :
‘Annan der wizze daz er si

3375 gar offenlichen übersiget
und daz er sigelos geliget,
ob er niht anders eteswen
mac gezeigen wan eht den
der Krist der süeze wirt genant .

’
3380 Döech der fünfte do zehant

3848 zunge = zuugen . 3371 sprechen Sch
sprechene . 3374 wizze = wusse . 3376 sigelos
siglos . 3378 * wan = wand .
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sprach alsö : ‘des bin ich wer,
uns hat gelobt Silvester
daz er die rehten saehe
uns allen offen mache,

3385 wie got geboren würde
und wie des tödes bürde
sin lip üf erden trüege .
da von ist ez gevüege
daz er uns ge der rede niht abe

3390 und tuo daz er geheizen habe .
’

Aber sprach Silvester
mit lüterliches herzen ger :
‘ir häut verjehen offenbar
daz iuwer buoch sin elliu war .

3395 da von merke wie da ste
geschriben in der alten e
unde erkenne wol da bi
daz got von einer megde si
geboren diu vil kiusche was.

3400 ez sprichet Ysäias
“ein magt sol einen sun gebern ,
des riche muoz an ende wern ;
Emänuel wirt er genant .

”
daz wort ist uns ze diute erkaut :

3405 daz got mit uns beliben sol.
hie bi so mahtü prüeven wol
daz got üf erden wart geborn
und sin ein maget üz erkorn,
diu luter unde reine was,

3410 än aller slahte pin genas .
’

Doech do begunde
swigen unde enkunde
gebieten niht der rede antwurt .
der keiser edel von gebürt

3382 * gelobt = gelobet . 3399 * geboren — geborn .
340 .1 * magt = maget , einen = ein ,
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3415 sprach dö : ‘des mir diu wärheit giht,
Doeeh enswige so stille uiht ,
ob er iender vuude
in sines herzen gründe
ein wort daz disem msere

3420 widerwertic wsere
und wol ze kriege töhte.
wizzent, ob er möhte
gesprechen ihtes ibt hie wider ,
sin rede lsege sus niht nider .

’
3425 Der bähest der sprach aber dar :

‘diu Träge ist üf ein ende gar
mit rehter antwlirte bräbt .
der uns wart noch me gedäht ,
welle iemen anders reden iht,

3430 der werde alhie gesümet niht.
’

Chüsi der sehste was genant,
der sprach alsus sä zehaut :
‘man sol uns baz eutsliezen hie
die sache war umb oder wie

3435 got geberen solte ein maget .
’

‘entriuwen daz wirt dir gesaget ’,
sprach der bäbest yollekomen.
‘sprich an , hästü des iht vernomeu
unde an diner schrift gelesen

3440 daz got den mensehen üz erlesen
von erden schuo ! in alle wis
und in daz vrone paradis
gewaltecliche in sazte,
und wie der slange in lazte

3416 Sch tvill so streichen oder umstellen so stille
enswige. 3428 me J — fehlt (her H ; Sch liest den vers
der uns dannoch wart gedäht ). 3435f . * maget : gesaget
= magt : gesagt . 3439 f . an diner schrift gelesen daz
got den menscben üz erlesen ff in fußnote — an der sehr ,
gelesen das g . den ersten mensehen (a . d . sehr . gel . ie daz
g . d . e . m hie H ) . 3441 * alle = aller, ebenso 3577 . 3686 .
3443 gewaltecliche = gewaltecliche.
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3445 mit sinem valschen rate ,
daz er dar uz vil dräte
ze grozer swsere muoste körnen?’
‘ja , diz hän ich wol vernomen’,
sprach der jüde sä zestunt .

3450 der bähest sprach : ‘nü tao mir kunt
und sage mir offenliehe :
weder was daz ertriehe ,
dar üz her Adam wart gebert ,
verwandelt oder unverwert

3455 oder was ez maget oder niht ?’
‘ine weiz’

, sprach er ,
‘waz diu geschiht

und disiu vräge meine.
’

do sprach der bähest reine :
‘son bästü lihte niht vernomen

3460 und bist niht üf ein ende komen
wie got der üz erwelte sprach,
do daz erste mort geschach,
daz Kayn sluoc den bruoder sin ?
got, unser lieber trehtin ,

3465 sprach , als mir diu wärheit swert :
“diu erde magt und unverwert
sloz ÜE ir munt und träne in sich
dins bruoder bluot vil klegelich”

.
’

‘Diz las ich ouch ’
, sprach Chüsi,

3470 ‘unde erkenne wol dä bi
daz unverwert diu erde was
do si des menschen drst genas
und drüz Adam gebildet wart .

’
der bäbest guot von kiuscher art

3475 sprach aber zim : ‘diu rede ist wär ,
du seist die wärheit offenbär:
si was ein maget dannoeb ,
wan kein schrunde noch kein loch

3452 H streicht weder . 3455 f. (7 möchte oder- in od
verwandeln und sprach er streichen . 3464 Got Sch — do
got (dö G) . 3169 will Sch umstellen ouch ich .
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dar in von starkem büwe gie
3480 und was dar üz kein dorn nie

gewahsen noch gegangen,
onch was sie dem slangen
dannoch zeim ezzen niht gegeben,der sit ir gnaden muoste leben

3485 und mit ir wart gespiset hie.
ouch was dar in begraben nie
kein toter mensche dannoch,da von si was ein maget noch
und äne wandelnnge stuont,3490 als alle kiusche megde tuont .

’
Chüsi der sprach : ‘ez ist also.

’
da von der habest aber do
leite im dise rede vür.
er sprach : ‘sit daz din herze spür

3495 daz ich dir habe die wärheit
gar lüterlichen hie geseit,
so merke waz ich meine gar
und nim bescheidenliche war
waz disiu wort ze diute sint.

3500 reht als Adam , der erden kint ,
von einer megde wart geborn
und durch des tiuvels rät verlorn,
also muost uz der erden
und von der megde werden

3505 ein niuwer Adam ouch gemäht,
der hie den tiuvel ungeslaht
überwunde sä zehant,
als er den menschen liberwant
dort in dem paradise .

3510 reht in der selben wise
als er im wunne dort benam,
sus bräht in hie der niuwe Adam

3480 dar uz kein dorn nie = hs (d . u . dehein d . nie ff ,kein d . dar uze nie Sch) . 3483 zeim = zeinim . 3485 ge¬
spiset = gespriset . 3487 dannoch = denoch. 3493 rede
viir — rede abir fnir . 3502 * durch — der.
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wider üf der vröuden hört,
der selbe der Adamen dort

3515 iiberwant mit listen,
der wart hie Jesum Kristen
versuoehend in der wüeste,
da von der tiuveil miieste
von schulden üf der erden

3520 gar Ubersiget werden.
Der slange dort die liste vant

daz er Adamen überwant
mit ezzen and mit spise.
da wider vant der wise

3525 und der .vil üz erwelte Krist
den nützen und den hohen list
daz er den slangen überstreit
mit siner vaste, die er leit
vierzic tage an underläz .

3530 reht als Adam den apfel gaz
het und dar umbe und durch die not
lac allez menschlich künne tot,
sus muoste mit der vaste sin
Krist , unser lieber trehtin ,

3535 den liuten allen wider geben
ein stsetic unde ein ewie leben.

In solher mäze als alle die
den grimmen tot erwürben hie
die von Adame kamen,

3540 sus vunden unde nämen
daz leben alle die vür war
der lip in deme toufe klär
vil schone wart geboren wider
unde ir bluot und ouch ir lider

3545 in selben gar ze guote
gesellet hänt dem bluote

3514 Adärnen= Adame, ebenso 3685 . 3530 gäz Wolff
AfdA 13,239 = az . 3531 Het Wolff = fehlt . 3538 er¬
würben G in fußnote , Sch = erw rben .
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und ouch dem vleische Kristes ,
der mit der kraft eins listes
den leiden tiuvel überwant .

3550 er gap mit siner edeln hant
uns daz paradise wider
unde entslöz die porte sider
des lebens ewecliche
dort in dem himelriche .

’
3555 Nü disiu rede ein ende nam ,

do wart der keiser lobesam
den werden habest rüemende
und sinen pris da blüemende
mit minneclichen Worten.

3560 er lobte in allen orten
sin antwurt und die rede sin
und tet im hohe wirde schic.

Der sibende meister von der e
gie do vür. waz sol des me ?

3565 der was geheizen Bonoim .
er sprach : ‘keiser , du vernim
waz ich dir sage an dirre vrist.
diu stunde noch niht körnen ist
und diu zit diu dar zuo tilge

3570 daz man Silvestrum loben miige .
wir vinden in der alten e
und an der Schrift noch vräge me
die man im vür sol werfen hie .
entsliuzet er ze rehte die

3575 und git ir aller antwurt ,
keiser edel von gebürt ,
so wirt im ouch in alle wis
von uns geseit lob unde pris .

’
Der habest heilic aber sä

3580 sprach bescheidenliche da :

3548 sina — sines .
wurt Sch = antwürte .

3554 dem — den . 3561 , nnt,-
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‘die daz unreht schirmen went,
der muot sieh gerne dar öi sent
und stat ouch dar näch ir gerinc
daz si mit langer teidinc

3585 daz lop der wärheit irren gar .
si redent her , si redent dar,
durch daz die gaehes niht gesigen
und in mit kriegen ob geligen
die rehte sache vüerent hie.

3590 seht, also werbent alle die
der muot gestät dem valsche bi.
sit daz nü daz ir vröude si
unde ir trost , so si also
daz si beliben danne vro,

3595 so rehter sig üf erde
von in gesümet werde.

Doch vrage du mich , Bonoim ,
swes du wellest und vernim
da wider min antwürte gar,

3600 durch daz du werdest hie gewar
daz der vil here gotes geist
uz minem herzen aller meist
red unde spreche gegen dir.

’
der jttde sprach : ‘du sage mir

3605 und biut mir nu din antwurt .
man hät alhie von der gebürt
gevräget niht aleine dich ;
die strengen marter angestlich
die Krist an deme kriuze leit

3610 hat man dir ouch vür gespreit
mit offenlicher vrage doch ,
da von ist ungautwtirtet noch

3582 dar = da . 3584 * teidinc = tegedinc , ebenso
3921 . 4749 . 3605 antwurt = antwrte . 3606 gebürt
= gebürte . 3608 Die strengen = div strenge . 3609
deme Sch — dem. 3611 vrage = vragen . 3612 un -
gantwttrtet . = vngStwrtet .
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und harte llltzel hie gesaget .
daz Jesum Krist gebar ein maget ,

3615 da von hat uns ein teil din munt
geseit bi dirre selben stunt ,
und wart noch niht verrihtet
daz ander noch verslihtet
daz man dir hie viir werfen sol .

3620 von diu bedarf man harte wol
daz man daz lop des siges spar
biz daz man üf ein ende gar
entslieze dise vrage ,
die man dir niht ze träge

3626 vttr legen unde spreiten sol.
wirt ir hie gantwtirtet wol ,
so wirt alrerst din sigenuft
ganz 4n alle valsche guft,
also daz ir vil hoher pris

3630 gelobet wirt in alle wis .
’

Der bäbest sprach : ‘diu rede ist sieht,
iedoch so dunket mich daz reht
daz du die warheit ane sehest
und dü zem ersten hie verjehest

3635 daz ich nü bi dirre vrist
bewseret habe daz Jesus Krist
geborn von einer megde si.
gestat mir des din zunge bi,
zware so geloube mir

3640 daz ich danne wil mit dir
reden unde striten
von den swaeren ziten
und von der strengen arbeit
die got vor sime töde leit .

’
3645 Constantin -sprach aber dar :

‘reht unde redelichen gar

3644 vor Sch — hs . (von G) . 3646 redelichen
redenlichen .
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antwürte git der habest nff.
zem ersten offenliehe dff
solt nus allen hie verjehen

3650 daz rehtiu rede hie si geschehen
von der gebürte an dirre zit,
durch daz man in den selben strit
wider niht envalle,
so diu vräge ist alle

3655 entslozzen fff ein endes zil
die man hie vür noch sprechen wil .

’
der worte gap der jttde antwurt ,
er sprach : ‘man hat von der gebürt
billiche wol gantwürtet doch ,

3660 ob diu näch gände vräge noch
dem ersten sige niht wirret
und niht sin lop verirret .

’
Der bäbest sprach : ‘nff künde mir

waz gät hie nach ?’ ‘daz sage ich dir’,
3665 sprach Böuoim do sä zestunt.

‘tuo mir diu rehten msere kunt,
wie gotes sun üf erden
versuochet mohte werden
von dem tiuvel angestlich.

3670 sprich an , wie daz gevuogte sich
daz er dur groze hungers not
in hieze ffz steinen machen brot
unde in springen bsete sider
von dem himelze her nider

3675 in den gotes tempel hin ,
wie daz kseme daz er in
dar näeh sich hieze beten an,
wolte er ein gewaltic man
aller riche üf erden

3680 heizen unde werden .
’

3650 rehtiu = rehte. 3660 * gände = gende. 3661
sige = sigen (Sch möchte lesen dem sige niht enwirret ) .
3667 üf = vffe , ebenso 3679 . 3977 . 3671 er — nn.
3678 ein = fehlt .



Aber sprach der habest zim :
‘dü häst vergezzeu, Böuoim ,
daz ich hän dä vor geseit,
der mit dem ezzen überstreit

3685 Adamen in dem paradis ,
daz der muoste in alle wis
von Jesu Kriste üf erden
überwanden werden
mit der vii reinen vaste guot.

3690 Adam durch sinen tibermuot
des tiuvels rät erhörte ,
wände er in vertörte
daz er den willen sin begie.
da von der leide tiuvel hie

3695 versmähet wart biz üf ein ort.
also daz Krist dö sinin wort
ervüllen niht geruochte ,
dö in sin rat versuochte.
wir ensprechen niht daz ie

3700 gotes sun versuochet hie
werden möhte in keiner vrist :
des menschen sun, der reine Krist ,
an den diu reine gotheit
voileclichen was geleit ,

3705 der wart versuochet eine
reht als an im diu reine
gotheit vil schöne lac,
diu niht versuochet werden mac,
sus lac diu menscheit ouch an im .

3710 dä von sag ich dir, Bönoim ,
daz an im versuochet wart
swaz von menschlicher art
natüre was an in geleit :
swaz aber von der gotheit

3715 iender an im teiles was,
daz mohte niht, als ich ez las,

3686 der Sch — hs . (er G) .
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an im versuochet werden,
sin menscheit üf der erden
muoste bi den ziten

3720 den tiuvel überstriten ,
als der tiuvel übervaht
den menschen dort mit siner mäht.

Hsete ein mensche vollekomen
an deme niht den sic genomen

3725 der listeclichen überstreit
die vollekomen menscheit,
so wsere Adames groz verlast
und des tiuvels äkust
menschlicher diet ze schaden komen

3730 und möhte uns niht der sic gevromeu
den Krist an deme tiuvel nam .
reht als der megde sun Adam
wart von dem tiuvel überstriten
und die den tot dar umbe liten

3735 die von im sit geboren sint,
sus Uberwant der megde kint,
Marien sun , den tiuvel hie
und mähte lebend alle die
der lip von süntlicher art

3740 in dem reinen toufe wart
kristenlichen widerborn.
da von diz wort vil üz erkorn
got selbe sprichet offenbar:
“swer niht in dem toufe klar

3745 schone widerboren wirt,
der muoz ersterben unde enbirt
des lebens ewecliche” ;
wan von dem ertriche

3726 vollekomen = vollekomene . 3727 * gröz — fehlt .
* verlust = As . (vlust £?, muotgelust H ) . 3731 * deme
= dem . 3739 süntlicher Sch — hg. (siindelicher G) .
3741 * widerborn = wider geborn , 3745 widerboren
= wider geboren (Sch stellt um geboren wider schöne wirt ) .

KonrfijJ r . Würfiburg -, Die Legendes I . 8
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dem mensehen ist geboren an
3750 daz er dem töde wahsen kan

und er Verliesen muoz sin leben,
ouch ist im ein gebürt gegeben
von dem geiste daz er sol
wahsen deme lebene wol

3755 und daz er iemer ewic ist.
die gebürt entslöz uns Jesus Krist
an der zite do sin kraft
wart an dem tiuvel sigehaft,
der in versuochte, so man giht.

3760 versmähen soltü gotes niht
durch daz er wart versuochet,
den tiuvel gar vervluochet
versmähe durch die swachen art
daz er ilbersiget wart.

3765 Adam eht zeinen stunden
mit listen Überwunden
von dem tiuvel wart viir wär :
so wart der tiuvel offenbar
von Kriste dii stunt Ubeistriten

3770 und an dem sige so versniten
daz sin einvaltiger pris
wart in diier hande wis
geswachet unde widertän,
als ich vilr war gelesen hän.

3775 Des siges den do Krist gewan,
des wsere gnuoc gesin dar an
daz er vastend übervaht
den tiuvel , der mit siner mäht
Adamen ezzend Uberwant.

3780 swaz volge er an den menschen vant
mit dem rate sins gebotes,
daz wart mit der versmsehde gotes

3756 H streicht Jesus , Wolff z . Salb , bir 129 vermutet
die burt . 3757 sin = sine . 3772 drier = driger .
3776 wsere = wer .



so vollecliche widertän
daz siges me niht dörfte hän

3785 erworben der vil süeze Krist
wan eht bi der einen vrist
do der tiuvel im gebot
daz er üz steinen mähte bröt
und er dar umbe niht entete .

3790 got hsete im an der selben stete
vergolten mit dem einen wol ,
wan daz sin herze was so vol
des wären und des rehten
daz er wolte ervehten

3795 drivalten sige an allen haz .
dur daz der tiuvel deste baz
von wären schulden miieste jehen
im wsere unrehtes nibt geschehen.

Wenn aber daz ergienge
3800 daz got den sige enpfienge

drivaltecliche , daz vernim
und merke rehte , Bonoim ,
wes ich dich underwise .
do Lucifer mit spise

3805 Jesum Krist versuochte
und er des niht geruochte
daz er im volgen wolte dä,
sich , do begunde er iesä
versuochen mit der hövart in.

3810 er vuorte in üf den tempel hin
und hiez in drabe springen,
er wolte in gerne twingen
üf iippeclichen übermuot.
sit er mit siner vaste guot

3815 dä vor gesiget hsete,
so wolte der unstaete
daz in diu selbe sigenuft
gewiset haete üf ruomes guft

3786 * wan = wand. 3811 in = fehlt.
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unde in hovertigen sin,
3820 so daz er zao der erden hin

durch lop gesprungen wsere sä
und er bewseret hsete da
mit dem selben Sprunge
daz im diu samenunge

3825 der liebten engel wsege
und sin mit huote pflsege,
als im geheizen hsete
mit sinen Worten stsete
der wissage Davit .

3830 er hsete in gerne bi der zit
zuo dem übermuote bräht
daz er hsete alsus gedäht :
“sit daz ich hän den sic genomen
mit miner vaste vollekomen,

3835 so wil ich ouch bewseren hie
mit dem Sprunge daz mir ie
der engel huote bi gestuont
und si mir noch ir helfe tuont
schin und offenliche erkant .

”
3840 also wolt in der välant

gereizet hän üf hövart .
des im do niht gevolget wart ,
wand er versmähte sin gebot,
diz tet der uz erwelte got

3845 dem menschen zeiner bischaft vor ,
durch daz er nach in sime spor
demüetecliche trsete
und keiner guottsete
uf erden überhüebe sich ;

3850 ob sin gebet vil lobelich
und ouch sin vaste wsere,
daz er doch verbsere

3829 Der wissage Davit H — d . w . da wider D . (d . w.
min her D . G, da wider min her D . Sch) . 3845 bischaft
= bischafte.



gar üppeclichen übermuot
und er sich diuhte niht so guot

3855 daz er gedaehte : “sich, ich han
wider got so wol getän ,
so muoz mir wol gelingen
an allen minen dingen.

”
Diz bilde gap der stteze Krist

3860 den menschen an der selben vrist
do sin heilic lip hie wart
versuochet mit der hovart ,
als ich ieznnt hän geseit.
ouch wart er mit der gritekeit

3865 dar nach versuochet alzestunt,
do zim der leide hellehunt
sprach er solte in beten an ,
ob er ein gewaltic man
wolt aller riche werden .

3870 sus hete in üf der erden
der arge tiuvel ungeslaht
vil gerne gitic do gemäht.

Daz half in aber kleine,
wan Jesus Krist der reine

3875 nam lützel siner rede war .
dä mit er uns ein bilde bar
und gab uns eine bischaft
daz wir durch keines guotes kraft
üf erden gritic solten sin .

3880 got, unser lieber trehtin ,
wart ouch mit der vräzheit
versuochet , als ich hän geseit,
do der tiuvel im gebot
daz er üz steinen mähte brot.

3885 dar umbe er doch vil wenic tete,
wände er an der selben stete
sprach zim, als ich geschriben las
“ganc dine sträze , Sathanas .

3878 guotes = güte.
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man liset an den buoehen
3890 daz du niht solt versuochen

den herren din und dinen got,
du muost ervttllen sin gebot
und solt im werden diensthaft .

”
hie mit uns ouch ein bischaft

3895 von Jesu Kriste wart gegeben
daz wir alle ein kiusche leben
vil gerne sulen vtteren
und uns niht läzen rüeren
die gar vertanen vräzheit.

3900 nü hän ich dir vil gar geseit
die sache war umb oder wie
von dem argen tiuvel hie
versuochet wart der stieze Krist.
da von du , jiide, an dirre vrist

3905 geloube mit uns äne guft
und hilf uns gotes sigenuft,
diu drivaltecliche ergie,
prisen unde loben hie
mit herzen und mit munde,3910 durch daz du zaller stunde
entrinnest siner läge noch ,der Jesum Krist versuochte doch :
swie sin kraft und sin gewalt
si michel unde manicvalt .

’
3915 Nü daz diu rede ein ende nam ,do wart der keiser lobesam

und daz volc gemeine
den werden bäbest reine
prisend unde rüemende.

3920 si wurden alle blüemende
mit lobe sine teidinc.
der ahte meister in den rinc
trat hin vür do sä zehant.
Arehel was er genant

3898

*

* dieustbaft = dienstaft (diauest.haft G . Sch) .* Arehel == Arkel.
3924
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3925 und sprach also : ‘des bin ich wer,
mit siner schrift Silvester
wil uns überwinden hie
und velschet offenliche die
gelubde sin mit Worten :

3930 er krenket zallen orten
die Wahrheit sin . waz sol des ine V
er het uns daz geheizen e
daz er in unsern buochen
urkunde wolte suochen

3935 da mit er uns geswachte
und sigelos hie machte :
der rede enhät er stsete niht.
allez daz des er gegiht,
daz ist von siner schrifte gar .

’
3940 der bähest der sprach aber dar :

‘der milte keiser msere
und alle die rihtsere
gedenken hie der wärheit .
allez daz ich hän geseit

3945 von der gebürt des wären gotes
in dem namen sius gebotes,
daz nam ich üz ir buochen.
oueh hän ich sin versnochen
daz im der leide tiuvel tete

3950 mit ir schrift an dirre stete
bewseret üf ein endes zil.
ich hän gesprochen also vil
von ir e bi dirre vrist
daz mir von in gevolget ist

3955 ein teil der rehten msere.
si jähen ob daz wsere
an Jesu Krist ervüllet gar
daz die propheten meines bar

3927 Wil = wilt. 3951 üf ein endes = vfie eindes .
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von gote noch gesprochen ie,3960 so hsete ich redelichen hie
entslozzen al ir vräge .

'
der keiser niht ze träge
antworte bot der rede do
und sprach bescheidenliehe also

3965 ‘Arcbel vergezzen hät
durch eine valsche missetät
waz hie vor geredet ist.
er wil an dirre selben vrist
grözen kriec uns briuwen

3970 und alte vräge erniuwen,diu zerloeset wart so wol
daz man ir vürbaz niht ensol
gedenken nü bi dirre zit ;
er wil uns üppeclichen strit

3975 gerne machen umbe niht.
ob daz von törheit im geschiht
so sol ez im üf erden
von uns vergeben werden :
geschiht ez aber von unkust ,3980 so hüeten uns vor der verlost
diu dervon geschehen kan .
ich erteile daz der man
swig an gerihte stille
den sin tumber wille

3985 oder sin valschaft gedanc
üf üppecliche rede twanc .

’
Hie mit er wart gesweiget so

daz er niht me getorste do
sprechen , ob ich rehte spür.

3990 dar umbe gie der ninnde vür,der waz geheizen Jöbal .
‘ir herren’

, sprach er Uber al,‘mich nimt des michel wunder
war umbe ir hie besonder

3971 * Diu == die.
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3995 den bäbest alle prisent
und in mit rede wisent
in so hohes lobes guft.
ir jehent im der sigenuft
und dä bi ganzer werdekeit ,

4000 und hat noch anders niht geseit
von Schriften noch von buochen
wan daz er daz versuochen
Kristes unde sine gebürt
mit redelicher antwurt

4005 entsloz hie niht ze träge ,
daz grcezer teil der vräge
die man im sol viir werfen noch ,
daz ist hie vor beliben doch
und wart noch niht zerlceset hie.

4010 wir vrägen war umb oder wie
got nach eines menschen site
üf dem ertriche erlite
so grimmer noete bürde
daz er verkoufet würde,

4015 geschimpfet und gevangen,
gekrcenet unde erhängen,
ertcetet und dar näch begraben,
des alles wir gevräget haben
und wisten gerne sunder spot

4020 wie diz erliden solte got,
der himel, mer und erden
und elliu dinc hiez werden .

’
Der bäbest heilic an der stunt

üf tet den sinen werden munt
4025 und sprach , als uns diu währheit giht :

‘Jöbal , dun häst gemerket niht
daz ich dä vorne hän geseit,
daz got die marter niht erleit

4002 * Wan = wand . 4006 grcezer = grosser .
4018 Des alles ~ des alliz (daz allez Sch) . 40J9 wisten
= wissen .



noch kein strengez ungemach.
4030 ich hän gesprochen unde jach

daz der wäre mensche Krist ,
der gotes snn von himel ist,
not und angest hat getragen
und an ein kriuze wart geslagen

4035 um unser aller missetät .
den tot vür uns geliten hat
der megde sun üf erde,
von dem hie got der werde
sprach zuo hern Abrehäme :

4040 “mir sol din reiner säme
alle diet mit hoher kraft
gewinnen zeiner erbeschaft .

”
Sus wart gelobet uns von ime .

an der gelübde ich wol vernime
4045 daz wir alle üf erden

von Kriste muosten werden
behalten und gewunnen gote,
wan Krist vil gar nach gotes geböte
hern Abrehämes künne was,

4050 do sin ein maget hie genas,
ouch sprach zuo hern Davit
got wilen in der alten zit
diz wort von Kriste mit genuht :
“ich setze dines libes vruht

4055 üf dinen stuol an endes zil .
”

diz was gesprochen also vil
daz der getriuwe reine Krist,
der von Davide erboren ist,
besitzen sol daz riche

4060 sins vater ewecliche.
Der selbe Krist vil üz erwelt,

von dem uns sint diu wort erzelt,

4051 zuo hern Davit — zuo hern Davide (ze h . Davite
H , ze mim hern Davit Sch). 4052 wilen Sch = fehlt .
zit = zide (zite Hj -



der leit der ncete bürde
daz er gepinet würde,

4065 des wolte er dö geruochen.
er lie sich hie versuochen
durch daz wir zallen stunden
den tiuvel überwunden
und die versuochunge sin .

4070 er leit hie arbeit unde pin
durch daz wir deste harter
alle strenge marter
ewecliche dort vermiten.
er hat den grimmen tot geliten

4075 dar umbe daz er ane spot
den strengen tot und sin gebot
möht under sich gezücken
und also gar verdrücken
daz uns sin grimme swsere

4080 vürbaz kein schade wsere.
die gnade tet uns Jesus Krist,
der gotes sun von himel ist
und des diu maget hie genas .

’
nü daz diz wort geredet was,

4085 do sprach aber Jöbal :
‘so hcere ich wol an dirre zal
daz gotes süne zwene sint,
der eine ist dort des vater kint,
der ander hie der megde barn .

’
4090 ‘nein, alson ist ez uiht gevarn ’,

sprach aber do Silvester :
‘ich bin des äne zwivel wer
daz ein und ein an Kriste sint
der megde sun und gotes kint

4095 und niht an in gesundert ist.
swaz aber der vil süeze Krist
von der wären gotheit
teiles hät an sich geleit,

4081 Jesus = Jesu.
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daz ist ungesihteclieh,
4100 und swaz er teiles hät an sieh

von der menscheit genomen,
daz wart gesehen unde ist komeu
ze liehte üf ertriche .
der vollekomenliehe

4105 und der üz erwelte got
leite an sich an allen spot
die vollekomen menscheit,
durch daz er volle sselekeit
den liuten gaebe üf erden .

’
4110 der rede bot dem werden

Jöbal sin anwiirte dö
und sprach da wider in also :

‘Sit daz du wilt bewseren
daz bi ein ander wseren

4115 diu menscheit und der waere got,
so ger ich än allen spot
daz du mir sagest rehte wie
möhte daz geschehen ie
daz diu menscheit unde ir art

4120 gepinet unde ertcetet wart
und da bi din gotheit
vor marterlicher arbeit
so volleclichen wart behuot.
swä man zwei dinc zesamne tuot

4125 und mit ein ander pinet gar,
wie mac daz eine pines bar
gewesen und daz ander niht ?
ob man si da gemisehet siht
volleclichen under ein ,

4130 son mac daz eine von den zwein
die marter niht vermiden :
si müezen sament liden

1100 er — fehlt . 4100 an sieh H, Sch
(an Q) . 4126 eine — eines . 4132 müezen =
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angest unde grimme nöt .
’

der rede im antwürte bot
4135 der ' habest^ganzer tugende rol ,

er sprach : ‘ez wirt bewseret wol
mit eteslicher bischaft
daz zwei dinc sint samenthaft
so daz ir einez drunder

4140 lidet nöt besunder
und da bi daz ander treit
enweder nöt noch arbeit .

’
Jobal der sprach im aber zuo :

‘daz man zwei dinc zesamne tuo
4145 und einez kumber lide

und nöt daz ander mide,
daz kan niemer werden,
wand ez wert üf der erden
diu natüre und ir gebot.

4150 wart diu menscheit unde got
zein ander sus gemischet hie,
wie mohte dö geschehen ie
daz wunderliche wunder
daz einer wart dar under

4155 gepinet und daz ander niht ?
sit daz si beide, so man giht,
wurden hie gevangen
und sament üf gehangen,
so dunket mich unmügelich

4160 daz ir einez möhte sich
als angestlicher ncete erholn
und daz ander müeste doln
so bitterlichez ungemach .

’
der bähest aber z’ime sprach :

4165 ‘du redest als ein jlide sol.
ob ich dir hie bewsere wol

4164 * z ’ime = z ’im (zuo z’im G) .
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mit schcener bischefte guot
daz man zwei dine zesamne tuot
und einez kumber lidet

4170 und not daz ander midet,
Jöbal , so wil gedingen ieh
daz die rihtasre lobelich
erteilen bi den stunden
daz dü sist überwunden .

’
4175 Der keiser sprach : ‘diz sol geschehen ,

wil er dir nicht der volge jehen ,
so wil ich doch erteilen daz
daz er swige an allen haz,
ob daz dinc bevvserest dü

4180 des dü dich underwindest nü .
’

der bähest der sprach aber dar :
‘an dem kleide purpervar
daz der keiser hat an ime ,
bischaft unde bilde ich nime

4185 und wil mit rehten mseren
diz dinc dar an bewseren
daz ich hie beziugen sol.
ir wizzent und verstänt iuch wol
daz diu künecliche wät

4190 die der keiser an im hat ,
was zem ersten wolle,
und wart da michel volle
von rotem bluote zuo getan,
da von diu wolle sunder wän

4195 enpfie der riehen varwe schin
und werden muoste purperin ,
als ir noch wol schioet au .
nü man von erst die wolle span,
da bi was diu varwe rot,

4200 do leit diu wolle da die not

4171 * Jöbal , so wil gedingen ich = J . , sogedinge ich
(J -, so geding ich H , J . , sö gedinge ouch ich oder so ge -
dinge , Jöbal , ich Sch) . 4200 * da die = die (dise oder eine. G) .
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und was diu varvve an allen p!n .
ir liehter wunneclicher schin
dekeiner swsere wart gewent,
do diu wolle wart gedent

4205 und zeinem vadem wart gedrat .
sifc man nü wol gehceret hat
daz zwein dingen alsus ist,
s6 wil ich mezzen , wizze Krist ,
die wolle zuo der menscheit,

4210 diu not an deme kriuze leit,
und wil die küneclichen
varwe nü geliehen
der gotheit vil lieht gevar,
der diu marter niht enwar,

4215 do si gemischet, als ich las,
zuo der menscheite was .

’
Constantin der msere

und alle die rihtaere
jähen do gemeine

4220 daz der bähest reine
üz hoher sinne krefte
mit liehter bischefte
bewasret haete disiu dinc.
sus trat der zehend in den rinc,

4225 der was geheizen Thärä
und sprach vil zornliche da :
‘der bischaft dunket mich niht gnuoc
der nü der bäbest hie gewuoe,
wan mit ein ander garwe

4230 diu wolle und ouch diu varwe
den kumber müezen liden :
si länt sich sament sniden
und mit einer ander spinnen,
ouch mügens niht gewinnen

4210 deine Sch — dein . 4224 * zollend = zehnde .
4225 Thärä = hara. 4282 Si länt O in Fußnote = so
lat . 4284 mügens Gr in Fußnote = si mugent .



4235 hier an kein underscheide .’
diz widerretten beide
der keiser und die sine gar
und sprächen algeliche dar
daz diu wolle kumber lite

4240 und dä bi diu varwe mite
alle kumberliche not.
der rede im antwiirte bot
der bäbest aber dö zehant.
er sprach : *ir herren , sint gemant

4245 daz ir vernement alle mich ,
ein ander bischaft die wil ich
spreiten vür hie disem man ,
die kein jüde üf erden kan
mit rede widertriben wol .

4250 ein bilde ich aber geben wil
dar an man zwivels niht enbät .
ein boum , der üf der erden stät ,
dä diu sunne schinet an ,
der muoz von schulden uude kan

4255 sich zuo ir glaste mischen,
wan dä niht enzwischen
underscheide mac gesin ;
der boum und ouch der sunnen schin
hänt sich dä gesellet.

4260 nü wirt der boum gevellet
vil lihte von geschihte gar,
und kumt ein man gegangen dar
der in beginnet houwen.
hier an so mac man schouwen

4265 vil offenliche bischaft :
swenn er uz aller siner kraft
houwet unde sieht dar in,
so lät der liehten sunnen schin
niender sich versniden.

4270 der boum muoz eine liden

4255 glaste = gleste . 4261 Vil G in Fußnote — vnd.
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deu kurnber, alsö dunket mich ,
wan daz wäfen engestlich
enpfähen kan der sannen glast
e der stam und onck der ast

4275 geriieret werden von dem slage .
geloubet mir daz ich iu sage,
swie si niht gescheiden sin
der boum und ouch der sunnen sehin,
doch wirt diu sunne niht versniten

4280 und hat der boum die nöt geliten
swenn er da lit verhouwen.
hier an so mac man schonwen
bild unde rehte bischaft,
swie si wseren samenhaft

4285 got unde mensche beide,
daz gote niht ze leide
an siner krefte dö geschach
kein swsere noch kein ungemach
und nam der mensche am kriuze her

4290 nöt unde marterlichez ser.
’

Diu guote rede in allen
begunde alsö gevallen
daz niht diu kristenliche schar
den habest missewende bar

4295 prisen künde aleine ;
in lobten ouch gemeine
die jüden bi der zite .
nü wolte deme strite
der keiser ende hän gegeben

4300 und äne kriec si läzen leben.
Dö sprach der reine bäbest vrön :

‘Zambri unde Zeleön

4282 Hier an = heran . 4288 * swsere = ser (smerze
Sch ; H wollte lesen dehein ser) . 4289 der mensche
= die mgnscheit . * am = ä dem (ame 6f) . 4290* marter¬
lichez = marterlichen . 4298 * deme = dem . 4300 * keiser
ende = keiser ein ende (künec ein ende G) .

Konrad y . Wüvzburg , Die Legenden I . 9
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sint noch tfbersiget niht.
ob den diu state niht geschiht

4305 daz si gevrägen eteswes,
s6 wsenent si vil llhte des
daz wir so vaste ir meisterschaft
entsitzen unde ir künste kraft
daz wir si niht ze rede komen

4310 läzen wellen durch den vromen
daz si uns niht gesigen an ;
dä von ich des in beiden gan
daz si vrägen swes si gern,
antwürte sol ich si gewern

4315 dar nach als ez mir ist gewant .
’

Zeleön sprach d6 zehant :
‘daz unser vräge dunket dich
reht unde dar zuo billich,
dar an tuostü dir selben wol .

4320 dü redest als der reden sol
der kunst hat unde liste,
swaz ie von dime Kriste
unser edeln wissagen
hänt gesprochen bi ir tagen,

4325 däz entsliuz uns hiute
und sage mir hie ze diute
die sache war umb oder wie
lit alsö grozen kumber hie
der selbe Krist üf erden.

4330 lä mich bewiset werden
der lästerlichen smächeit
und des spottes den er leit
in siner manicvalten not.
sinen marterlichen tot

4335 entsliuz ouch nu von gründe mir,
durch daz wir alle noch mit dir

4309 ze rede H , Sch = ze den (zem ringe oder zem
kriege (?) • 4311 uns niht — niht uns. 4312 des in
= in des . 4325 entsliuz Sch = entsliuzest du . 4326
Und = unde (nu O in Fußnote ).
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an in geloubic werden
und iemer üf der erden
den namen sin hie prisen .

4340 mahtü mich nnderwlsen
von im der wärheite,
sö mere ich unde breite
sin lop in allen orten
mit werken und mit Worten .

’
4345 Antwürte im gap der habest dö

und sprach da wider in also :
‘swer rehte vräge entsliezen sol ,
der bedarf der liute harte wol
die mit hohem vllze gar

4350 bieten herze und 6ren dar
und wol die rede merken ,
da von sult ir iuch Sterken ,
herzeliebiu kint , dar zuo ,
swenne ich mlne rede tuo ,

4355 daz ir hcerent ul ein ort
mit hohem vllze mlniu wort
und merkent waz ich meine,
wände ich niht aleine
antwürten wil der vräge doch :

4360 ich sol gemeinllche noch
entsliezen al der werlte heil.
Adam durch hoher stinden teil
und ouch durch missewende
wart uf diz eilende

4365 verstözen üz dem paradls ,
dä von der arme in alle wls
verdorben was ze rehte.
ouch wart menschlich geslehte
mit im allez dö verlorn.

4370 nü wart ze tröste im üz erkorn
Abrehäm dar under,
der ez dö besunder

4353 herzeliebiu == herze liebe .
9*
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ze gotes hulden brähte wider
und daz verdienen künde sider

4375 mit des gelouben stsetekeit
daz diu verlorne menscheit
von sinem sämen widerkam
und got von im den wuocher nam
daz er bejaget alle diet.

4380 nu dö got die liute schiet
und si geteilet wurden hie,
dö nam er an sich unde enpfie
Abrehämes künne,
daz er da von gewünne

4385 schcen unde lobeliche vruht .
im brähte wuocher mit genuht
sin veterlicher säme.
ez wart von Abrehäme
israhelschiu diet geborn,

4390 die got im selben het erkorn
und im ze teile worden was.
dar näch , als ich geschriben las,
wart diu selbe diet gesant
in kilnic Phäraönes lant

4395 und wart dar inne dienesthaft.
dä löste got mit siner kraft
daz vil manicvalte her
und vuortez trocken über mer,
daz im arges dö niht war .

4400 den künic und die sine schar
hiez er dä versinken
und in dem wäge ertrinken
die wegen und die ritter sin .
die gnäde tet den jiiden schln

4405 got, aller sselden urhap.
dar näch er in ze meister gap

4377 sinem G in Fußnote = silier süne .
= und. 4389 israhelschiu = israelsche.
Sch = wegne .

4380 * Nu
4403 wegen
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Möysem den werden,
bl dem er in üf erden
die rehten e dö sante.

4410 er lertes unde mante
mit bete beide und mit geböte
daz si dem üz erwelten gote
zeim opfer alle brachten sider
kelber , ohsen unde wider,

4415 böek unde turteltüben gnuoc.
nfi sich diz dinc also getruoc
daz man gote brähte
diz opfer, dö gedähte
der leide tiuvel alzehant

4420 er wolt oucb in der heiden lant
bringen disen selben site
durch die schult daz er dä mite
geswachen möhte gotes e.
waz touc hie langer rede me ?

4425 in bestuont ouch der gelüst
durch sine grözen unkust
daz er den abgöten sä
bringen hiez zeim opfer dä
schäf, kelber unde bocke vil.

4430 sus treip der tiuvel dä sin spil
und mähte lange slnen spot,
des erdröz den wären got,
und liez geboren werden
von der megde üf erden

4435 ein lamp vil harte reine,
daz dö wart alters eine
mit willeclicher andäht
vür al die werlt zeim opfer bräht .

Diz lamp daz was der wsere Krist,4440 den hie gebar än argen list

4410 lertes Schlierte . 4413 * zeim = ne. brsehten
= brahten . 4423 möhte = mohten . 4424 langer = ; lange .
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ein kiusehe maget üz erkorn,
durch daz wir alle widerborn
werden in dem toufe klär ,
er wart versuochet offenbar,

4445 durch daz wir des geruochen
daz wir daz versuochen
des tiuvels überwinden ,
er wolte sich län binden
durch daz er üz den banden

4450 der Sünden und der schänden
uns erlöste mit gewalt .
er leit ouch spot vil manicvalt
durch die vuoge und den gelimpf
daz von uns aller tiuvel schimpf

4455 müg übersiget werden.
er wart dar umbe üf erden
genidert und geswaehet
daz wir dort gemachet
gewaltie würden unde hoch .

4460 daz man diu kleit im abe zöch,
daz leit er ouch , als ich iu sage,
durch daz der erste nacketage
der von Adam uns erbet an ,
verdecket würde an mangem man

4465 der gerne tuot den willen sin .
im wart ein kröne dürnin
üf geleit vil swsere ,
durch daz uns gar verbsere
der erste vluoch der dorne.

4470 sin lip der üz erkorne
gevuoret wart mit gallen,
durch daz er möhte uns allen
daz riche dort entsliezen,
dar inne man siht vliezen

4475 daz honic und die milch vür war.
er wart gegeben offenbar

4449 er = wir . 4464 * mangem = mauige (tnanigem (?)•
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zeim opfer an daz kriuze her,
dar umbe daz er iemer mer
vertilgen möhte mit gewalt

4480 der linte Sünde manicvalt.
An dirre zit wart hin geleit

des tiuvels widerwertekeit ,
der gotes opfer swachte
und im ze sm ach eit machte.

4485 hoc er gegen bocke also
und kalp engegen kalbe dö
bringen hiez die heidenschaft.
ez muoste dö slns siges kraft
vollecliche erwinden,

4490 wand er nibt mohte vinden
kein lamb alsö gebsere
daz widerwertic wsere
dem üz erwelten lambe guot,
daz vür uns sin reinez bluot

4495 gab an dem vrönen kriuze her.
Krist leit des grimmen tödes ser,
dar umbe daz er äne spot
den strengen töt und sin gebot
müest under im gevangen haben.

4500 dar nach er schiere wart begraben,
dar umbe daz sin heilie segen
der begrebde müeste pflegen ,
diu sinen knehten hie geschiht.
ouch erstuont er, sö man giht,

4505 durch daz er müeste wider geben
ein stsetez unde ein vrcelich leben
den töten ewecliche.
er vuor ze himelriehe,

4481 dirre Sch — der . 4485 * er — fehlt. 4486
engegen H = gegen . 4487 * die — diu {G in Fußnote
Mit für möglich er bringen hiez die heidenschaft ) . 4491 *
gebäre = gewaere . 4499 Miiest == mvste .
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durch daz uns würden üf getan
4510 der himel tttr an argen wän

und dä bi ganzer vröuden hört,
ze sines vater zeswen dort
gewalteclichen sitzet er,
dar umbe daz er dä gewer

4515 die heilgen alles des si biten.
er wil mit zornlichen siten
ze jungest anz gerihte komen,
dur daz er, als ich hän vernomen,
geb iegelichem, der dä stät,

4520 den Ion den er verdienet hät .
Diz ist der geloube klär ,

des wir dä pflegen offenbar
mit kristenlicher andäht,
und den unser veter bräht

4525 an uns hänt mit stseter pfliht .
jüd , unde dunket dich des niht
daz ich dir habe gnuoc geseit,
s6 vräge mer , ich bin bereit
daz ich antwürte biete dir.

’
4530 Zeleön sprach : ‘dü häst mir

entslozzen al die vräge min
sö wol daz ih dir jehende sin
muoz der ganzen wärheit .
swaz dü zem ersten häst geseit ,4535 ze mittelst und ze leste,
daz ist so rehte veste
mit redelichen Worten
gemachet zallen orten
daz wir nü lange solten,

4540 ob wir genesen wolten,
an Jesum Krist geloubet haben,
nü sin wir leider s6 begraben

4515 * keilgen = heiligen, vgl . 9404 . 4619 iegelichemH = ieclichem,
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iu jüdesehlieher unkust
daz unser valscher muotgelust

4545 ie mit zwivellicher mäht
wider unserm heile vaht .

’
Zambri der zwelfte meister dö

sprach vil zornlich also :
‘mir ist leit (waz sol des me ?)

4550 daz unser veterlichen e
zerstceren wil Silvester
und daz mit sinen Worten er
der sinne uns wil berouben.
suln wir an den gelouben

4555 den unser alt geslehte
verdamnet hat mit rehte ,
daz ist ein wunderlichiu not ;
er leit von uns den strengen töt
und was ein zoubersere .

4560 da von dü, keiser msere,
solt hceren mine stimme ,
heiz einen pfarren grimme
viieren unde bringen her,
daz ist min bete und ouch min ger,

4565 wan ich dar an erzeigen wil
kreft unde höher tugende vil
des gewalteclichen gotes.
in dem namen sins gebotes
sol ich bewseren gröziu dinc .

4570 ob ein pfarre in disen rinc
gevüeret wirt besonder,
ich läze iuch sehen wunder,
daz ich an im erscheine,
mit rede niht aleine

4576 sol ich bewseren gotes kraft ,
ich wil ouch sine meistersohaft

4547 * zweLfte — zwelfete . 4561 wii = wilt.
uub = fehlt . 4573 iu = vch (iuch ä ).

4563
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mit werken an dem stiere
bezeigen harte schiere .

’
Der rede böt im antwurt

4580 ein man vil edel von gebürt ,
der was genant Terentius .
er sprach gezogenliche alsus :
‘ich hän dort under minem vihe
ze velde, des ich mich versihe,4585 noch einen pfarren harte gröz,
den grimmekeite nie verdröz.
er ist als übel unde als arc
und alsö gar unmäzen starc
daz man so frechen nie gewan :

4590 vil harte küme in hundert man
gevüerent , des bin ich sin wer .

’
und alse dö Silvester
gehörte disiu msere,
dö bat der vil gewsere

4595 den keiser Constantlnen
daz er lieze erschinen
die tugent sin da schiere
und nach dem grimmen stiere
geruochte senden alzehant .

4600 sus wart der pfarre dö besant
viir den keiser üf den sal.
da wart von kriege michel schal
vernomen in dem palas .
und dö der pfarre körnen was,4605 dö sprach der habest lobelich:
‘Zambri, sage an unde sprich
durch waz der pfarre si gesuoeht ;
warumbe hast dü des geruocht
daz er vtir uns wart geholt?’

4610 ‘ervarn dü daz vil schiere solt,’

4584 versihe = versiehe. 4588 also = als .
Vernomen = vernvmen .

4608
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sprach der jüde bi der vrist.
‘daz er vtir uns komen ist,
des endarf ich mich niht schämen.
ich weiz einen gotes namen,

4615 der ist s6 heilie und s6 starc
daz dirre plärre unmäzen arc
sin ende kiesen muoz dervon.
hie vor d6 wären des gewon
unser veter alle

4620 daz si ze grozem valle
daz vihe brähten mit dem namen.
swenne si dem lobesamen
gote z’opfer solten geben
böck unde pfarren , als ir leben

4625 unde ir orden in geböt,
so leiten si daz vihe töt
mit dem namen under in.
und als er im gerunet hin
wart in sin Öre stille,

4630 so wart da gotes wille
gar offenliche erzeiget :
gevellet und geveiget
wart daz vihe sä zehant,
swenn im der name wart genant .

4635 Den selben namen heileclich
an dem vil strengen pfarren ich
bewseren und beziugen wil .
er hät sö höher krefte vil
daz weder alter noch diu jugent

4640 mac geliden sine tugent ,
wan swaz in hceret nennen,
daz muoz den töt erkennen .

’
Der bäbest sprach dö meines vri :

‘nü sage dü mir, Zambri,

4611 jüde = fehlt . 4616 unmäzen G in Fußnote
= unmaze. 4629 6re = oren.
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4645 an allez widerschernen :
wie mohtestü gelernen
den selben namen heerende ?
sit daz sin dön ist stcerende
daz leben liuten unde vihe ,4650 er muoste, des ich mich versihe,
von dir geheeret werden
e daz er üf der erden
zem ersten kseme in dinen munt.
dä von mich wundert bi der stunt

4655 daz du niht erstürbe dö,sit disen maeren ist also:
swem der name wirt genant ,
daz der verliuset alzehant
sin leben und die kraft dä bi.

’
4660 ‘dü wsenest, ’ sprach dö Zambri,

‘und dunket des vil lihte dich
daz ich den namen heileclich
heerende gelernet habe,
nein, des wänes tuo dich abe :

4665 kein gehoerde mac verdoln
den namen heilic und verholn,
ez si vogel oder vihe.
swem joch ich des namen vergihe,zehant sin kraft dä nider liget

4670 und hät der töt an im gesiget .
’

Der bäbest ' sprach im aber zuo :
‘uns allen kunt mit rede tuo
wie von dir üf erden
gelernet möhte werden

4675 äne heeren dirre name.
’

‘nein’
, sprach der gar unlobsame,‘ich ensage dir niht sin .

dü solt der tougenheite min

4668 * swem = swenne (swenn G) . 4675 *
= gehoeren. 4676 unlobesame H = unlobsame.
tougenheite = tugentheite .

hoeren
4678
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niht ervaren , slt du bist
4680 der jüden vient alle vrist .

’
Der rede böt im antwurt

der keiser edel von gebürt .
‘ich wtene ’

, sprach er,
‘zwäre nü

daz den selben namen du
4685 lesende gelernet habest ,

mit des kreften du begrabest
unde ersterbest swaz dü wilt.

’
‘nein ’

, sprach er,
‘elliu dinc bevilt

der tagende sin ze tragenne .
4690 ich hän dir vil ze sagenne

von dem namen reine,
enweder holz noch steine
mügen in geliden,
si miiezen in vermiden,

4695 daz er niht wirt geschriben dran ;
kein permint ouch verdulden kan
daz er dar an geschriben si .
er wirt ouch sines lebens vri
der in beginnet schriben :

4700 er muoz da von beliben
tot an allen zwivel gar.
ist aber daz der name dar
wirt geschriben von geschiht,
sön belibet er doch niht :

4705 er wird vertilget alzehaut .
’

der keiser , Constantin genant ,
sprach aber dö mit höher zuht :
‘einvaltecliche än alle vluht
entsliuz uns unde sage uns hie

4710 mit weihen vuogen oder wie
der name dich geleret si .

’
‘diz tuon ich ’

, sprach dö Zambri,
4679 * ervaren = ervarn . 4680 vient = = vigint . 4693

Miigen = mvgent . 4704 Sön belibet Sch = so entlibet .
4708 vlnbt Sch — unzuht . 4710 vuogen = fvgen.
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‘vernim vil rehte waz ich sage,
ich muoste vasten siben tage

4715 e man den namen lerte mich,
ouch hsete dö der meister sich,
der mich lerte , wol bereit ,
sin kunst diu wart an mich geleit
sunder rede und äne zaln .

4720 er nam von silber eine schaln,
diu nie gebrüchet wart vür war ,
drin göz er eines brunnen klär
und tet dar über slnen segen.
er bat sin got von himel pflegen

4725 und schreip dö mit dem vinger sin
an die schalen silberin
und in daz wazzer buoehstaben,
die der name solte haben,
den ich lernen wolte d6.

4730 mit disen dingen unde alsö
die schrift ich mit den ougen sach.
kein wort ich mit dem munde sprach
und dähte mit dem sinne,
biz ich geviene dar inne

4735 den namen heilic unde guot.
ich leite in vaste in minen muot,
in dem er noch versigelt llt.
von prlme unz an die vesperzlt
saz ich denkend alle wege,

4740 so daz ich in mlns herzen pflege
den namen edel unde gröz
dannoch vil körne da geslöz.

’
Alsö beschiet dö Zambrl

den keiser missewende vrl
4745 wie sin herze an sich gezöch

den namen heilic unde höch

4718 diu H = fehlt . 4722 Dria = dar in . 4720
schalen H = schaln . 4738 Von prime = von der pr.
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b! dem ersten male,
waz touc Me langiu twäle
und lippeclichiu teidinc ?

4750 der pfarre der wart in den rinc
gevüeret dö mit seilen,
vrechen unde geilen
sach man den engestlichen stier ,
ez wart nie keiner hande tier

4755 daz so grimme wsere :
wol hundert ritter msere,
als ich da vorne hän geseit,
michel not und arbeit
liten an den stunden,

4760 6 daz er gebunden
von in würde mit gewalt.
sin ungebserde manicvalt
wart in deme kreize wtt :
er schrei vil lüte bi der zit

4765 und was vil egebsere .
Zambri der zoubersere
sprach zuo dem habest üz geuomen
‘nü sol man üf ein ende körnen
der valschen prtievunge dln ;

4770 der sic der muoz verirret sin,
des äne reht dir wart verjehen.
ich sol dich hiute läzen sehen
die tugent mlnes werden gotes.
mit der helfe sins gebotes

4775 kan ich den pfarren wol gezamen,
wan ich rüne im sinen namen
in der Ören einez nü.
dä wider Kristes namen dü
rün im inz ander öre dar.

4780 hier an man schiere wirt gewar
4748 langiu = lange. 4752 Vrechen H = frech . 4756

ritter = ritere . 4763 Wart (Sch) in deme (H , Sch) = warte
(werte (?) in dem . 4767 f. üz genomen : körnen = vfgenum :
kvmen . 4771 Des = das . 4776 im = in .
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weders kraft hie dringet vür.
swie man an Kristes nameu spür ,die tugent daz er sterker si ,
so werde im hie gestanden bi

4785 von den liuten allen
und muoz ich sin gevallen
in vil schemliehen spot,
ist aber daz min werder got
und oueh sin name alhie gesige,4790 sö günnest mir daz ich gelige
volleclichen in dem lobe
und ich dir mtieze sweben obe
an künstlicher meisterschaft.
sweders name tuo mit kraft

4795 sterben den vil grimmen stier
unde ertcete alhie diz tier,den ane beten alle die
die gegenwertic sind alhie .

’
Der rede erschrac diu kristenheit :

4800 si was ir äne mäzen leit
und dühte si vil strenge ,
der kristen anegenge
sich erst erhaben hsete,
da von si niht so Staate

4805 an dem gelouben wären,
sine müesten dö gebären
zwivelliehen under in .
versuochet wart ir blceder sin
von dem tiufel unde ir muot.

4810 der bäbest heilic unde guot
stuont aber äne vorhte,
dö der gar verworhte
jüde warf die rede vür.
im wart näch sines herzen kür

4790 günnest = gvnnest. 479S künstlicher= kvnst-
licher .
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4815 erloubet unde erteilet sä
daz er bewseren solte da
swaz er gelobet hsete.
man hiez in daz er tsete
mit dem pfarren sinen muot

4820 und daz er den namen guot
rünte im in sin öre dar.
der rede wart er sorgen bar
und gie dar näher alzehant.
den namen vremde und unbekant

4825 rünt er im in daz öre sin ,
dar an sö wart vil harte sohin
gröz zouber, daz er künde,
der pfarre dö begunde
grisgrammen unde liiejen

4830 und al die liute miiejen
mit einer vrechen stimme,
sin ougen im von grimme
Sprüngen üz dem köpfe dö.
mit disen dingen unde also

4835 in den sal er nider viel,
er tet üf sinen wlten giel
und warf her üz die zungen.
alsus wart er betwungen
daz im enzwei daz herze spielt

4840 und er des grimmen tödes wielt.
Nü diz dinc also gesehach

daz man den pfarren tot gesach,
dö sprangen üf mit schalle
die leiden jüde alle

4845 nnd erhuoben gröz gebrehte .
üz dem gotes knehte
mähten si vil starken schimpf :
sö michel wart sin ungelimpf

4841 * leiden = leide . 4845 und erhuoben = hs . (und
huoben H , Sch) .

Konrad v . Würzburg , Die Legenden I , io
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daz man vernam daz wunder nie.
4850 ouch wären sumeliche hie

die murmelen begunden
und in berespen künden
tougen in ir muote.
dar umbe der vil guote

4855 habest niht verzagete :
sin leit er gote klagete
und bat vil tiure Jesum Krist
daz er geruocbte im an der vrist
tröst unde helfe senden.

4860 dar nach begunde er wenden
ze keiser Coustantine sich
und bat den berreu lobelich
daz er gebüte ein swigen da.
diz tet der edel küuic sä

4865 mit willeclichem muute :
der saelig und der guote
begunde stillen Uber al
der jüden ungevUegen schal.

Nü diz gebrebte dä gelac
4870 des dä vil manic jtide pflac,

der bäbest do vil schiere trat
vür sich an eine hceher stat ,dä man daz volc wol Ubersach .
zen liuten allen er do sprach :

4875 ‘ir berren algeliehe,
beidiu arme und riche,
geruochent hcereu miniu wort,
wand ich iu ganzer sselden hört
entsliuze und ouch durgründe .

4880 ich predig unde künde
Jesum Krist den werden
und Uebe den üf erdeu

4850 * sumeliche = sume cristen . 4870 dä. = do.4874 dö = da. 4876 Beidiu H = beide. 4882 den
Sch = den got.
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der manges blinden ougen
gesehend äne lougen

4885 gemachet hat mit siner kraft
und der mit siner meistersehaft
den stummen gab ir spräche wider ;
er hät den lamen schone ir lider
gesunt gemachet unde sieht.

4890 ich bin des edeln gotes kneht,
der mit sime tröste
von dem tiuvel löste
mangen lip besezzen .
ich hän des unvergezzen

4895 daz er vil wunder schicket ,
vil töten ist erquicket
in dem vil süezen namen sin .
hier an so wirt vil harte schin
daz der name eins tiuvels ist,

4900 von des kraft bi dirre vrist
der stier verloren hät sin leben,
wirt im daz wider niht gegeben
von diner helfe nö zehant,
sö hät der leide välant

4905 gemachet hie sin gougelspil.
vtir war ich dir daz sagen wil :
er ist ein vint des heiles
und aller sselden teiles
swer lebendez dinc ertceteu kan

4910 und die tugent nie gewan
daz er die töten Sache
lebende wider mache.

’
Do Zambri dise rede vernam,

dö wart sin zorn vil vreissam
4915 und sin gebaerde tobelich.

sin gewant vil harte rieh

4899 daz = Äs . (Gr in fußnote vermutet daz ez) . 4901
verloren H = verlorn . 4907 vint = vigent . 4911 er
= fehlt. 4914 vil H — fehlt. 4916 Sin = und sin
(daz sin Sch) .

10*
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begunde er ab im schrenzen
und sine wät engenzen
vor leide und ouch vor zorne .

4920 ‘mich sol der höchgeborne
keiser hceren ’

, sprach er dö ,
‘ez ist ergangen hiute also
und hat diu zlt gevüeget sich
daz ich mit werken lobelich

4925 den bäbest überwunden hän,
den niemen künde sunder wän
mit Worten überwinden ,
da von geruoche uns vinden
der keiser hie daz urteil

4930 nnd müeze uns vüegen durch sin heil
daz der bäbest nü gedage
unde ein wort niht mere sage,
wand er ze rehte swigen sol.
ir wizzent unde erkpnnent wol

4935 daz werc sint bezzer danne wort ,
ich hän gesiget ül ein ort
mit werken an der rede sin .
des sol der künic Constantin
niht me län sprechen disen man ,

4940 wand er also vil reden kan
daz er in kurzen stunden
hät niuwe Sprüche vunden,
die gotes lop betrüebent
und daz wunder üebent ,

4945 daz geswachet unser e
muoz lihte werden iemer me .

’
Antwürte gap der bäbest im .

‘jüde ’
, sprach er,

‘nü vernim
von dlner schritt die wärheit .

4950 got selbe an dinen buochen seit

4930 * durch = dur . 4937 werken Sch — werke .
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er tcete eht unde mache
lebend alle sache,
er slahes unde heile wol .
sit er nü tagend ist sö vol

4955 daz er töt nnde leben
beide mac vil wol gegeben,
sö läz uns alle werden schin
daz in deme namen sin
erstorben si der grimme stier

4960 und daz vil angestliche tier
der tiuvel habe ertoetet niht.
swie man daz hceret nnde siht
daz du wider mäht gegeben
dem ohsen ein gesundez leben,

4965 zehant du des geniezen muost.
ob dü des aber niht entuost,
sö wirt erzeiget offenbar
daz dich der tiuvel hie vür war
hat in siner klouber

4970 und daz von dime zouber
der ohse lit verderbet ,
ob in habe ersterbet
des vil werden gotes name,
sö mache in ouch an alle schäme

4975 in sime namen lebende
und von dem töde strebende ,
den im der name hat gegeben,
rüne im ein gesundez leben
in daz ander öre nü,

4980 sit daz im in daz eine dü
den veigen tot gerünet habest ,
swie dü mit diner helfe labest
den pfarren sö daz er geniset ,
din orden ziuhet unde liset

4951 * ekt = fehlt . 4958 * slahes — slahe (slahe
wunt H ) . 4956 gegeben H , Sch — geben . 4988 s6 H
— fehlt (Sch schiebt wol nach er ein) .



150

4985 an sich benamen alle die
die stänt an deme ringe hie.

’
Zambri wart der rede unvrö ,

ze Constantine sprach er do :
‘keiser milte und unverzaget ,

4990 diz hän ich dir hie vor gesaget
daz der bähest rederich
mit Worten überwundenllch
mac werden harte küme.
da von du dich niht surne :

4995 heiz in swigen sunder haz
und mit werken eteswaz
erzeigen unde bringen vür,
dar an man gotes tugent spür
und sine gütliche kraft .

5000 waz hilfet daz er redehaft
kan wesen mit dem munde,
ob er an dirre stunde
niht lobelicher werke tuot ?’
antwürte gap der künic guot

5005 dem jüden arc und engestlich.
er sprach : ‘der dinge wundert mich ,
daz du zwivel hast hier an
daz dirre sseldenriche man
und al sin kunst dar zuo niht tüge

5010 daz er diu dinc bewsereu milge
der sich vermezzen hat sin munt.
dü spraeche doch bi dirre stunt
daz er swige an allen haz
und mit den werken eteswaz

5015 lobeliches tsete .
nü wil der herre stsete
dem willen dln zeim ende körnen ,
wände er hat an sich genomen

4985 benamen = binamen . 4986 * stänt . . deme
= stent . . dem. 1992 iiberwundenlioh = vbirfundenlioh .
4999 sine gütliche G in fußnote = siner gütlicher. 5017f.
komen : genomen = kvme : genvmen .
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daz er wunder stelle
5020 unde er tuon daz welle

des dü dich an niht nemen wilt
und des so vaste dich bevilt
daz ich dich selben hcere jehen
ez enmüge niht von dir geschehen.

5025 Und swie diz wunder hie geschiht
daz man den pfarren lebende siht,
so wirt erzeiget hie vür war
daz im der tiuvel offenbar
hat den grimmen tot gegeben,

5030 sit er im ein gesundez leben
niht wider mac gemachen,
ob Krist üz toten suchen
machet lebelichiu dinc ,
daz ist der sselden ursprinc ,

5035 und wirt dar an bewseret wol
daz man in gar billiche sol
eren hie vür einen got,
des gewalt und des gebot
himel, mer und erden

5040 und elliu dinc hiez werden .
’

Nü disiu rede ein ende nara ,
Zambri der jüde vreissam
mit hoher sicherheite sä
gelobte deme keiser da

5045 swie daz geschehen künde
daz leben da begünde
der töte pfarre bi der vrist,
so daz in lebende machte Krist ,
die jüden liezen alle ir e

5050 und würden al (waz sol des me ? )
geloubic an den heren touf,
durch daz si ganzer sseiden kouf

5023 selben hoere = selbe höre . 5043 sicherheite
= Sicherheit. 5044 * gelobte deme = gelobte dem (ge-
lobete dem Sch) .
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möhten vinden alle vart.
nü daz alsus gelobet wart,

5055 dü begunde vallen hie
der habest nider üi diu knie
und tet ze gote sin gebet ,
er warf, als er dö willen het,
sin edeln klären ougen

5060 ze himel üf vil tougen
und sprach alsus da bi der rrist :
‘got herre, tugentricher Krist,
ich wil hiute und iemer din
zeime gote jehende sin

5065 vor al den liuten offenbar,
dur daz si wizzen hie vür war
daz ich in dime süezen namen
den argen und den vreissamen
ohsen mache lebende ,

5070 der in dem tüde swebende
wart von deme tiuvel nü .
dar umbe solt erhceren dü
mich vil armen dinen kneht,
wand ez ist billich unde reht

5075 daz dü mit hoher meisterschaft
diuer ganzen tugende kraft
machest michel unde wit.
der tac ist körnen und diu zit
daz din name üf erden

5080 goffenbaeret werden
mac vor den liuten allen ,
ez ist also gevallen ,
swie dü niht dine tugent begast
und disen ohsen leben last ,

5085 daz man versmähet dinen pris .
da von dü vüege in alle wis

5057 f. gebet : het = gebete : hete .
= dem, ebenso 5101 .

5071 deme Sch
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daz dirre töte pfarre üf ste
und lebendic von hinnen ge :
so wirt din lob erhcehet gar .

’
5090 sus gie der habest Sünden bar

zuo dem ohsen grimme
und sprach mit lüter stimme :

‘Stänt üf in Jesu Kristes namen
des siiezen und des lobesamen,

5095 der von der jüden rate
hie vor under Piläte
an daz kriuze wart geslagen
und äne schulde hät getragen
streng unde marterliehe nöt.

5100 swie du sist gelegen töt,
sö lebe in deme namen sin .
ganc zuo dem vihe an allen pin,
da von dü her gevüeret sist.
entwich der stete , da dü list,

5105 und lä dich sehen wol gesunt,
also daz dich bi dirre stunt
nieman hie wirsen müeze nü
und daz niemen künnest dü
gewirsen noch verseren .

5110 dü solt von hinnen keren
an alle missewende
und leben üf daz ende,
daz dir von Kriste gordent si .

’
üf stuont der ohse leides vri,

5115 milteclichen als ein schäf,
daz hät genomen einen släf
und drüz vil sanfte erwachet ist.
der habest heilic an der vrist

5093 in Sch = en . 5096 G in fußnote awill entweder
hie vor streichen oder von statt under lesen. 5107 wirsen
= wrzsen . 5108 künnest = kvnnest. 5113 * gordent
= geordent . 5117 sanfte = senfte . erwachet Sch = er-
wechit.



154

gie dar Daher alzehant ,
5120 er loste im elliu siniu bant

und hiez im machen einen rüm.
sus gie der ohse an allen süm
üz der stat vil schiere sider
und ilte zuo dem vihe wider,

5125 da von er dar gevüeret wart ,
so daz er üf der selben vart
nie geleit kein ungemach.
nü diz wunder da geschach
und die jüden sähen daz,

5130 dö wart ir ungevileger haz
gestillet wider Jesum Krist .
si vielen alle bi der vrist
ze vüezen da Silveströ
und bäten in gemeine dö

5135 daz er genäde in tsete
und got von himel bsete
daz in niht arges wlirre.
an dem gelouben dürre
ir herze was dä vor gesin,

5140 daz hsete in unser trehtin
mit sime touwe erviuhtet ;
ez wart dä schöne erliuhtet
mit sime geiste reine ,
si wurden al gemeine

5145 an Jesum Krist geloubende
und wären harte roubende
den tiuvel einer vröude also,
diu keiserin Helene dö ,
diu Constantines muoter was,

5150 wart als ein liehtez Spiegelglas
vor valsche lüter gegen gote,
si wolte gerne sime geböte
iemer undertsenic wesen,
vür den bähest üz erlesen



5155 viel si zuo der erden nider :
si kuste im hend unde lider
und bat in vlizecliche sä
daz er si geruochte da
bekeren unde toufen

5160 und er si lieze koufen
in dem paradise dort
der saelden und der vröuden hört.

Mit disen dingen unde also
hete an sich vil liute dö

5165 der siieze Krist gewunnen ;
von starker riuwe enbrunnen
si wären sam die kerzen.
swaz Volkes in dem merzen
wart bekeret an der zit ,

5170 daz wart getoufet allez sit
in der Osterwochen ,
ze Rome wart gesprochen
er unde lop dem werden göte.
ez lebte dö näch sime geböte

5175 vil manger , der sich toufte
und eweclichen koufte
daz vröne paradise .
der heilig und der wise
bäbest haete alsö gevarn

5180 daz vil manger mnoter barn
geloubie wart an Jesum Krist.
er machte bi der selben vrist
den namen sin vil harte breit,
waz touc hie lange von geseit ?

5185 der rede sol ein ende wesen,
swer diz getibte hcere lesen,
der si mit ganzer staete kraft
iemer gerne diensthaft
Silveströ dem vil werden

5190 und ere in uf der erden

5156 * hend unde = hende unde (hende fiieze 8cK).
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mit lüterlieher andäht .
ich bin des üf ein ende bräht ,
swer hie sin knebt mit trinwen ist,
daz im der reine süeze Krist

5195 dort niemer ungedanket lät ,
wand im alsö gedienet hat
der bähest heilic unde guot
daz er eweelichen tuot
allez des er rnochet .

5200 swer sine helfe suochet,
den triuget weizgot niht der alp :
im wirt gelönet beidenthalp
an Übe und an der sele dort ;
er mae vil ganzer saelden hört

5205 besitzen üf der erden
und sol ze himel werden
in staeten vröuden vunden .
dar umbe ich zallen stunden
wil raten stille und tiberlut

5210 daz man den werden gotes trüt
mit ganzen triuwen ere
und man des wünsche sere
Liutolde da von Rcetelein
daz im der vröuden honicsein

5215 zuo lange müeze sigen
und daz er künne stigen
ze himel üf der saelden berc,
wand er gevrumet hat diz werc
mit bete beide und mit geböte

5220 ze prise dem vil werden gote ,
der sunder ende und äne zil
ribsen unde leben wil .

5194 * im = in . 5199 Allez des = allis das . 5201
triuget Sch nach Benecke = trüget ( drücket Q). 5203 sele
== seien. 5214 * honicsein = honicseim . 5216 er — fehlt
künne = kvnne.
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